
Morgen Freitag lädt der VerkehrsVerein 
Leimental (VVL) zur ordentlichen Jahres-
versammlung nach Witterswil ein. Die 
117. Generalversammlung beginnt um 
19 Uhr in der Mehrzweckhalle, Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr.
Der VVL ist zwar nicht der älteste Verein 
im «BiBo-Land», wohl aber der mitglie-
derstärkste. Auch wenn die Hoffnung, 
dereinst die Schallmauer von 1000 Mit-
gliedern zu erreichen respektive zu kna-
cken, sich als utopisch herausstellt. Aber 
der Unterzeichnete gibt die Hoffnung 
nicht auf, diese Marke zu schaffen, denn 
im Birsig- und Leimental wohnen gegen 
65 000 Menschen. 1,5 Prozent als Mitglie-

der im VVL zu haben, müsste dennoch 
kein Ding der Unmöglichkeit sein.
Das Leimental ist in vielerlei Hinsicht ein-
zigartig. 16 Gemeinden, davon vier (Bie-
derthal, Leymen, Liebenswiller und Wol-
schwiller) auf französischem Territorium, 
in zwei Kantonen (Basel-Landschaft und 
Solothurn) bilden ein Tal, das reich an His-
torie und herrlich an Naturschönheiten 
ist. Der neunköpfige VVL-Vorstand, präsi-
diert von Andreas Haussener (Ettingen), 
ist  äusserst aktiv und organisiert, unter 
der Ägide des nimmermüden Vize-Präsi-
denten Peter Billeter, immer wieder Aus-
flüge und Veranstaltungen, die unterhalt-
sam und wissenswert zugleich sind. Ein 

Grund mehr, Mitglied im VerkehrsVerein 
Leimental zu werden. 

Mit Gewerbezeitung
Diese Ausgabe hat einen Rekordumfang. 
Grund hierfür ist die 16-seitige Gewerbe-
zeitung von «KMU Ettingen/Gewerbe 
Therwil». Wir bitten unsere Leserschaft, 
diesen 3. Teil ebenso aufmerksam zu lesen. 
Sie werden feststellen, dass das Birsig- und 
Leimental nicht nur ein wahres Eldorado 
zum Wohnen und für Ausflüge ist, sondern 
mit einem Dienstleistungs angebot aufwar-
ten kann, das sämtliche Segmente ab-
deckt. Egal, in welcher Branche die lokalen 
KMU tätig sind – vor Ihrer Haustüre oder 

im Dorf nebenan, finden Sie alles Nötige 
für den Alltag. Machen Sie davon bitte re-
gen Gebrauch. Danke! Georges Küng
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117. Generalversammlung des VerkehrsVereins Leimental

Morgen Freitagabend findet die 117. GV des VVL in Witterswil statt. Im letzten Jahr fand die Jahresversammlung in der Aula des Burggarten-Schulhauses in Bottmingen statt (Foto 
links). Als 3. Bund liegt die Gewerbezeitung «KMU Ettingen/Gewerbe Therwil» bei – die Aufnahme zeigt die GV der 99er-Gewerbler. Fotos: Hans-Peter Schweighauser/Küng

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Laubi_Inserat_54x50.qxd:Laubi_Inserat_5

1191175

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 11

97
60

6

Offizielle	Vertretungen
in	Oberwil

itamcar.ch - 061	401	10	30

Offizielle	VertretungenOffizielle	Vertretungen

itamcar.ch - 061	401	10	30

11
96

79
8

HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Für alles was Strom 
braucht! 
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch
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Winterfüsse   

ade... 

Gönnen Sie Ihren Füssen 
Frühlingsgefühle! 

Jetzt anmelden, dieses Inserat zur nächsten 
Fusspflege mitbringen und 5.- Franken sparen 
(Angebot gültig bis 31. Mai 2017) 

Claudia Kunz 
Dipl. Fusspflegerin 
 
Flühbergweg 14             4107 Ettingen 
Tel. 061 721 76 79          Mobil 079 799 09 06 
             claudiakunz@intergga.ch 
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Multimedia Galerie: Hauptstrasse    -      Arlesheim
Internetshop: www.burrishop.ch
 61          
Verkauf - Dienstleistungen - Reparaturen - Beratung

KEIN BILD,KEIN TON? WIR KOMMEN SCHON!

BURRI+BURRI
Radio-TV-Video-HiFi-Sat-PC-Multimedia

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

www.ch-kohler.ch
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Gemeinde- 
informationen

Die Gemeindehomepage
www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

30. März
12 Uhr

Mittagstisch für Seniorinnen und Senio-
ren, bitte anmelden (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

31. März
20 Uhr

GV
Feuerwehrverein

Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16

2. April
10.30–13 Uhr

Sonntagsbrunch
BWH «Am Birsig»

BWH «Am Birsig», 
Löchlimatt

3. April
14–18 Uhr

Seniorenjassen
BOZ

Gemeindestube,
Therwilerstrasse 16

3. April
19–20 Uhr

Fieber im Kleinkindalter, Fr. 15.–
KEF

Kursraum im Postge-
bäude, Schlossgasse 10

23. April
ab 14 Uhr

Eierlesen
Turnverein Bottmingen

Gebiet Hämisgarten/
Talholz-Schulhaus

26. April
19.30–21 Uhr

117. GV Spitex Oberwil plus mit 
 anschliessender Darbietung und Apéro
Spitex Oberwil plus

Kath. Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse, 
Oberwil

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und  Kultur/Vereine oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstaltungskalender

Wiederkehrendes
jeweils  dienstags
8.30–11.30 Uhr

«Bottminger Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem Alten Gemeinde-
haus und der 
 Gemeindestube

jeweils freitags
9.30–11 Uhr

«Mami’s Treff», kommen Sie vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwilerstrasse 14

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 7./*/21./ 28. April Abfuhr von Grünabfällen
 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 25. April 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

*die Sammlung am 14. April 2017 entfällt

80. Geburtstag
Montag, 24. April:
Klaus Gmür

90. Geburtstag
Montag, 24. April:
Marianne Brügger-Meister

95. Geburtstag
Dienstag, 25. April:
Ernst Baumgartner
Donnerstag, 27. April:
Luise Müller-Jacob

Goldene Hochzeit
Freitag, 7. April: Ehepaar Käthe und 
Hans Siegrist-Schadegg
Freitag, 14. April: Ehepaar Susanna 
und Hugo Kurz-Maurer
Freitag, 21. April: Ehepaar Barbara 
und Friedrich Nimmerfall-Kaiser
Freitag, 21. April: Ehepaar Ursula 
und Marcus Witzinger-Bretscher

Den vielen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die im wetter-launischen Monat April 
ein besonderes Fest feiern dürfen, gra-
tulieren wir allerherzlichst. Wir wün-
schen ihnen allen einen unvergessli-
chen Tag, viel Glück, Freude und 
Zuversicht und alles Gute für die Zu-
kunft. Möge Gesundheit sie begleiten.

Der Gemeinderat

Gratulationen April

Fundgegenstände 
Talholz-/Hämisgarten-
schulhaus
An alle Eltern, Schulkinder und 
 Benützerinnen und Benützer 
der Turnhalle Hämisgarten

Jacken, Taschen, Turnkleider, Schuhe, 
Pullover, Uhren, Schmuck, Schirme und 
andere Fundgegenstände können am 
Dienstag, 4. April 2017, 8–16 Uhr 
letztmals im Eingangsbereich des Tal-
holzschulhauses abgeholt werden. 
Nicht abgeholte Ware wird danach der 
Kleidersammlung zugeführt.
Wertgegenstände bleiben weiterhin 
zur Abholung beim Hauswart.

Gemeindeverwaltung

Theatertickets … 
eine Geschichte 
mit Fortsetzung
Am letzten Mittwoch brachten wir die 
beim Theater Basel bezogenen Tickets für 
eine Opernaufführung und eine Ballett-
produktion zum Verkauf an die Bottmin-
ger Bevölkerung. Wir wurden buchstäb-
lich überrannt und das Interesse war sehr 
gross. Leider konnten nicht alle Interes-
sierten mit einem Ticket nach Hause ge-
hen und die Enttäuschung war spürbar.
Für alle, die dieses Mal leer ausgegangen 
sind, ein kleiner Trost: wir machen ein 
ähnliches Angebot noch einmal in der 
Herbst-/Wintersaison des Theaters.
Und wer nicht bis dahin warten mag: 
Bottmingen bietet ein OpenAir-Kino an 
am 17. Juni 2017. Das ist gratis und Sie 
treffen zudem jede Menge andere Bott-
minger Kulturinteressierte. Hoffen wir 
auf einen schönen, lauen Frühsommer-
abend – halten Sie sich das Datum frei!

Gemeindeverwaltung

An alle Hundebesitzerin-
nen und -besitzer

Der Frühling ist allerorten Saat- und Aus-
pflanzzeit. Auch die Landwirte richten 
 ihre Äcker und Felder. Das heisst, dass 
von Anfang April bis in den Spätherbst 
die Wiesen und Äcker nicht mehr betreten 
werden sollten. Es versteht sich von 
selbst, dass auch Hundehalterinnen und 
Hundehalter ihre Hunde nicht im Kultur-
land herumtollen lassen. Denken Sie 
 daran: Was im eigenen Garten selbst-
verständlich ist, sollte es auch in land-
wirtschaftlichen Kulturen sein. 
Gleichzeitig möchten wir Sie auch daran 
erinnern, dass von April bis Juli unsere frei 
lebenden Tiere besonders störungsemp-
findlich sind. Frisch geborene Jungtiere 
und bodenbrütende Vögel sind in dieser 
Zeit durch streunende oder wildernde 
Hunde besonders gefährdet. Deshalb sind 
vom 1. April bis zum 31. Juli alle Hun-
de im Wald und am Waldrand an der 
Leine zu führen (§ 35 Jagdgesetz). Wir 
bitten Sie, sich konsequent an diese Vor-
schrift zu halten. 
Der Wald ist ein empfindliches Ökosys-
tem. Helfen Sie mit, es zu erhalten. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verantwortungsbe-
wusstsein. Der Gemeinderat

Rasenschnitt richtig kompostieren
Frischer Rasen ist sehr stickstoffreich und feucht. In grösseren 
Mengen und ohne Vermischung mit lockerem, strukturrei-
chem Häcksel kann er auf dem Kompost zum Problem wer-

den, weil der Luftzutritt fehlt und das Material zu faulen beginnt. Das wertvolle, 
nährstoffreiche Gras sollte aber keinesfalls einfach der Kehrichtabfuhr übergeben 
werden, sondern kann auf folgende Weise richtig kompostiert werden:

− Rasen oft schneiden und den Rasenschnitt liegen lassen. So verrottet er innert 
kurzer Zeit direkt vor Ort und wirkt als kostenloser Rasendünger.

− Rasenschnitt (angetrocknet) als Mulchmaterial dünn auf Beete und Rabatten auf-
tragen. Dies schützt den Boden vor Schlagregen und Austrocknung und bietet 
insbesondere den Regenwürmern wertvolle Nahrung.

− Frischer Rasenschnitt gemischt mit etwa 30% bis 50% Häckselgut und locker auf 
den Kompost gegeben, fördert durch seinen hohen Stickstoffanteil den Rotte-
abbau und steigert die Hitzeentwicklung im Kompost. Die Kompostierung gut 
beobachten und bei zu grosser Feuchtigkeit lockern oder umschichten.

− Angetrockneter Rasenschnitt kann gut gelagert werden und portionsweise mit 
Häcksel vermischt dem Kompost beigemischt werden.

− Rasenschnitt, der abgeführt werden muss, sollte zuvor möglichst getrocknet wer-
den, da Volumen und Gewicht dadurch stark abnehmen.

Haben Sie noch Fragen? Melden Sie sich bei mir (kostenlose Beratung): Edith Egli, 
Telefon 061 302 06 44, E-Mail: e.egli@hispeed.ch
 Kompostberatung Bottmingen

Neues Gesicht in der 
 Gemeindeverwaltung

Am 1. April 2017 
wird Jasmin Bräuti-
gam, geb. 1991, ihre 
neue Stelle als Sach-
bearbeiterin Soziale 
Dienste antreten. 
Frau Bräutigam war 
bereits bei anderen 

Gemeinden tätig und ist somit bestens 
gerüstet für die neuen Aufgaben. Wir 
 heissen Frau Bräutigam herzlich in unse-
rer Verwaltung und im Team willkommen 
und wünschen ihr viel Freude in ihrem 
neuen Wirkungsbereich.

Gemeinderat und Verwaltungsteam

Abfallsäcke – ein gedeckter Tisch für Tiere
Immer wieder finden sich aufgerissene Abfallsäcke in den Quartieren. Ein unschö-
ner Anblick sowie unangenehm für die Anwohnerschaft wie auch den Kehrichtent-
sorger. Verursacher sind in erster Linie Krähen, aber auch Elstern, Füchse, Katzen, 
usw. be dienen sich an Leckereien, die sie in den Abfallsäcken finden. Damit die 
Tiere an die Abfälle herankommen, werden die Säcke aufgerissen, und schon ist es 
passiert.

Was können Sie tun?
− Abfälle dürfen gemäss Abfallreglement frühestens am Abend vor der Abfuhr be-

reit gestellt werden. Noch besser wäre es, die Säcke erst am Morgen des Abfuhr-
tages (bis spätestens 7 Uhr) bereitzustellen.

− Nutzen Sie die Haus-zu-Haus-Abfuhr für Grün- und Küchenabfälle. Rüstabfälle 
und Speisereste (Fleisch, Teigwaren, Saucenreste, Käse, Rahm, Desserts usw.) 
werden bei dieser Abfuhr in einem genormten Rollcontainer bereitgestellt und 
vor dem Haus abgeholt. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf unserer 
Homepage (www.bottmingen.ch → Privatpersonen → Abfall → Abfälle → 
Grüngut; Gartenabfälle, Küchenabfälle, Häckselgut) oder Frau M. Anetzeder, 
Ressortleiterin Natur und Umwelt, hilft Ihnen gerne weiter (Tel. 061 426 10 62, 
E-Mail: melanie.anetzeder@bottmingen.bl.ch).

− Einfamilienhäuser: Stellen Sie Ihren Kehrichtsack (wie bis anhin versehen mit 
der entsprechenden Gebührenmarke) in einem kleinen Container, Korb oder 
 ähnlichem Behältnis für die Abfuhr bereit. Bitte beschriften Sie das Behältnis so, 
dass für den Entsorger klar ist, dass es sich um Kehricht handelt. Sehen Sie davon 
ab, Ihren Kehrichtsack zum Beispiel mit einer Wolldecke abzudecken. Der Ent-
sorger kann in solchen Fällen nicht erahnen, dass sich ein Kehrichtsack darunter 
befindet.

− Mehrfamilienhäuser: Fragen Sie Ihre Liegenschaftsverwaltung oder Ihren Ab-
wart, ob es nicht möglich wäre, einen 770-/800-Liter-Container anzuschaffen, in 
dem die Abfallsäcke (wie bis anhin versehen mit der entsprechenden Gebühren-
marke) deponiert werden können. Auch hier den Container bitte so beschriften, 
dass für den Entsorger klar ist, dass es sich um Kehricht handelt.

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten
Geburt
1. Februar 2017: Mentil Cristiano, Sohn 
des Hohl Daniel und der Mentil Sibilla.

Todesfall
11. März 2017: Guex-Holzer Susanne, 
geb. 1927, von Basel BS, Saint-Légier-La 
Chiésaz VD. Wohnhaft gewesen: Specht-
weg 4, 4103 Bottmingen. Wird im engsten 
Familienkreis bestattet.

Aus dem Jahresprogramm 
April 2017
• Atemschutzübung mit FWB

(Atemschutz 1)
 Montag, 3. April, 19–22 Uhr

• Atemschutzübung mit FWB
(Atemschutz 2)

 Donnerstag, 6. April, 19–22 Uhr

• Delegiertenversammlung FVBB 
(Kommando)

 Samstag, 8. April, 12.30–17 Uhr

• Kommandositzung
 Montag, 24. April, 19–22 Uhr

• Magazinabend (nach Aufgebot)
 Mittwoch, 26. April, 19–22 Uhr

• Detailausbildung
 Samstag, 29. April, 8–17.30 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie wei-
tere Informationen der Feuerwehr Bott-
mingen finden Sie unter www.feuerwehr-
bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der 
Allgemeinheit – Ihre Feuerwehr Bott-
mingen
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Ein Sonntagmorgen fängt bei vielen 
Leuten mit einem Brunch an. Unzäh­
lige Gastronomie­Betriebe locken 
mit diesem Angebot. Wir empfehlen 
unserer Leserschaft, nicht nur aus 
Bottmingen, an diesem Sonntag im 
Beschäftigungs­ und Wohnheim 
(BWH) «Am Birsig» zu brunchen. 
Sie werden es nicht bereuen.

Was tun Sie an diesem Sonntagmorgen? 
Lust auf einen köstlichen Brunch an ei-
nem speziellen Ort? Die Bottmingerin-
nen und Bottminger haben es vor der 
Haustüre – unsere Leserschaft aus dem 
«BiBo-Land» ist selbstverständlich auch 
herzlichst eingeladen. Richtig, die Rede 
ist vom Sonntagsbrunch des Förderver-
eines des Beschäftigungs- und Wohnhei-

mes (BWH) «Am Birsig». Von 10.30 bis 
13 Uhr trifft man sich in dieser Instituti-
on, die ein Heim für (erwachsene) Men-
schen mit Cerebrallähmung und/oder 
Mehrfachbehinderung ist.
Sehr viele Menschen, darunter besagter 
Förderverein, engagieren sich für die 
 gesellschaftliche Akzeptanz und die In-
tegration von Menschen mit einer 
(Schwerst-)Behinderung. 29 Plätze für 
unbefristete und einen Platz für tempo-
räre Betreuung in fünf Wohngruppen, 
davon vier im Stammhaus in Bottmin-
gen und eine in Muttenz, garantieren, 
dass behinderte Menschen ein ihren 
Fähig keiten und Möglichkeiten (die sie 
haben; das sei in aller Deutlichkeit ge-
sagt!) entsprechendes Leben führen 
können. 

Der BWH-Brunch hat nicht nur eine lan-
ge Tradition, sondern ist mehr als ein Ge-
heimtipp. Vor allem das legendäre Bir-
chermüesli von Simone und Andreas 
Portmann vom lokalen Kochclub soll der 
absolute Hit sein. Es ist empfohlen, am 
Sonntagmorgen früh vor Ort zu sein. Am 
Ausgang gibt es eine Kollekte, welche 
heuer die Fortführung der Maltherapie 
für die Heimbewohnerinnen und -be-
wohner sichert. Es ist leider so, dass Ins-
titutionen für behinderte Menschen um 
jeden Franken, ja Rappen kämpfen müs-
sen. Es sei die persönliche Anmerkung 
erlaubt, dass die Politik (Gesellschaft) 
hier am falschen Ort spart …
Und falls jemand nicht wissen sollte, was 
ein Brunch ist … wir liefern kurz zusam-
mengefasst die Definition: Als Brunch 

wird eine Mahlzeit bezeichnet, die aus 
Komponenten des Frühstücks und des 
Mittagessens besteht. Ein Brunch be-
ginnt häufig am Vormittag und wird oft 
bis in den frühen Nachmittag ausge-
dehnt. 
Die Auswahl beim Brunch reicht beim 
 Essen von Brot, Brötchen (in aller Form), 
Honig, Käse, Konfitüre über Käse bis 
Wurstwaren. Aber auch Eier und Suppen 
werden angeboten. Grundsätzlich gibt 
es eine ausgewogene Mischung aus kal-
ten und warmen Speisen. 
Kurzum: Man trifft sich an diesem Sonn-
tag im BWH «Am Birsig». Bei Speis und 
Trank an einem Ort, der nach dem Ver-
lassen viele Menschen zum Nachdenken 
anregt. Und wo man danach vieles an-
ders gewichtet! Georges Küng

Mit dem Frühlingsbeginn lädt das BWH «Am Birsig» zum traditionellen Brunch ein. Fotos: zVg

Der etwas andere Brunch für einen guten Zweck

Parteien

Vereine

Brotmarkt
Der Samstagmorgen wird von vielen Men-
schen dazu benutzt, die Wochenend-Ein-
käufe zu tätigen. BiBo will in keiner Art 
und Weise seiner Leserschaft vorschrei-
ben, ob und wo und wie sowie wann man 
diese macht. Aber … in einer Zeit, wo 
man online (dem Internet sei hiefür ge-
dankt) alles Mögliche bestellen kann und 
es «anoym» geliefert bekommt oder in 
riesigen Einkaufscentern durch nicht be-
sonders heimelige Shoppingmeilen mit 
grossen Einkaufswagen «düst» – haben 
wir eine Möglichkeit entdeckt, die ein et-
was «anderes» Einkaufen ermöglicht. 
An diesem Samstag, 1. April (und das ist 
kein Scherz), lädt die Familie Jacqueline 
und Peter Friedli zum traditionellen Brot-
markt (von 10 bis 17 Uhr) ein. An der Ther-
wilerstrasse 69 kann man diverse Brote, 
Zöpfe sowie Süsses und Salziges aus dem 
Holz- und Steinbackofen probieren res-
pektive kaufen. Und dazu gibt es auch 
noch die ungarische Spezialität «Kür-
töskalacs». Dies ist, auf deutsch über-
setzt, ein «Baumstriezel» und ein aus He-
feteil über meist offener Feuerstelle 
gebackener Kuchen mit Ursprung im süd-
östlichen Siebenbürgen. BiBo hat erfah-
ren, dass es auch eine feine Gulaschsuppe 
gibt. Aber das Motto heisst auch: «S'het 
so langs het»!
Auf der Homepage www.partybrot.ch er-
fährt unsere Leserschaft mehr zu diesem 
Anlass, der nicht nur die lokale Bevölke-
rung nach Bottmingen locken dürfte. Und 
es sei in Erinnerung gerufen, dass die 
Bottmingerinnen und Bottminger ja auch 
«Brotfrässer» genannt werden. Denn Brot 
ist wohl das Grundnahrungsmittel 
schlechthin. Steht im «Vater unser», dem 
am weitesten verbreiteten Gebet des 
Christentums, nicht die Passage «unser 
tägliches Brot gibt uns heute»? (kü)

SP Bottmingen
Unterschriftensammlung 
 Poststellenpetition
Bereits haben gut 2000 Personen die Peti-
tion zur Erhaltung der Poststelle Bottmin-
gen unterschrieben. Zudem sammeln wir 
am Freitag, 31. März, zwischen 14 und 
17 Uhr, und am Montag, 3. April, zwi-
schen 8 und 11 Uhr, Unterschriften bei 
der Post. 
Wir bitten alle, die noch ausgefüllte Un-
terschriftenbögen zu Hause haben, diese 
bis Ostern zu retournieren (an SP Bottmin-
gen, Marie Anne Moser, Burggarten-
strasse 1, 4103 Bottmingen). Bögen kön-
nen auch weiterhin auf unserer Homepage 
(www.sp-bottmingen.ch) heruntergela-
den werden.

SP Bottmingen
www.sp-bottmingen.ch

Dorfmuseum am 
9. April geöffnet, 
14–17 Uhr

«S’Grossmutti verzellt!»
Am Sonntag, 9. April, wird Dieter Hart-
mann Geschichten seiner Grossmutter 
 lesen. Er wird mit diesen Geschichten die 
Zeit aufleben lassen, als Bottmingen noch 
ein Bauerndorf mit über dreissig Land-
wirtschaftsbetrieben war und das bei 
rund tausend Einwohnern!

Bruderholzstrasse 17a

Dieter Hartmann (Jg. 1936) ist an der Bru-
derholzstrasse 17a aufgewachsen. Dieses 
Haus steht nicht mehr. Es musste einer 
Strassenkorrektur weichen. Dieter Hart-
mann ist auch der Autor der «Bottmiger 
Brösmeli», welche vor einigen Jahren re-

Einladung zur 
 Generalversammlung
Montag 3. April, 20 Uhr, im BOZ, Ther-
wilerstrasse 14, in Bottmingen

Traktanden
1.  Protokoll der GV vom 11. April 2016 

(wurde verschickt und kann im Büro der 
Tagesfamilien angefordert werden)

2. Mutationen
3.  Jahresbericht (wird Ihnen ein paar Tage 

vor der Generalversammlung per Mail 
zugesandt)

4.  Jahresrechnung (wird Ihnen ein paar 
Tage vor der Generalversammlung per 
Mail zugesandt)

5. Mitgliederbeitrag

 

6. Wahl des Vorstandes
7. Wahl der Revisorin
8. Diverses

Wir freuen uns, Sie an der diesjährigen 
Generalversammlung des Vereins Tages-
familien Bottmingen zu begrüssen. Im 
Verhinderungsfall bitten wir Sie, sich 
rechtzeitig abzumelden. 
Anträge und Änderungsvorschläge richten 
Sie bitte bis spätestens 30. März an:
Tagesfamilien Bottmingen
Therwilerstrasse 14
4103 Bottmingen
oder per mail: kinderbetreuung@gmx.ch

Im Anschluss an den geschäftlichen Teil 
offerieren wir Ihnen einen kleinen Imbiss.

Tagesfamilien Bottmingen,  
Corinne Goeggel, Präsidium

gelmässig im BiBo erschienen sind. Sie 
können nun in gedruckter Form im Dorf-
museum erworben werden.

Ausblick auf die weiteren Öffnungs­
sonntage und die Themen:
21. Mai: Internationaler Museumstag 
(Mut zur Verantwortung)
11. Juni: Rotiwägliwanderig (Bottminger 
Flur- und Wegnamen)
8./9. September: Europäische Tage des 
Denkmals (Macht und Pracht)
12. November: Thema noch offen
Vom 25. November bis 10. Dezember 
findet eine Ausstellung statt. Näheres er-
fahren Sie rechtzeitig.
Haben Sie Bilder oder alte Fotos daheim? 
Wir würden diese gerne kopieren und in 
unser Archiv aufnehmen. Nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf unter 079 710 90 08 oder 
info@dorfmuseumbottmingen.ch.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

Am Samstag strömten er-
neut zahlreiche Besucher in 
die Aula des Burggarten-
schulhauses – die Schlan-

ge, die sich kurz vor dem offiziellen Ein-
lass um 10 Uhr gebildet hatte, reichte 
durch das ganze Gebäude. Gross und 
Klein warteten gespannt auf den Einlass 
und wurden erneut nicht enttäuscht: die 
Kinderkleider, Spielsachen, Bücher, Trottis 
und Velos, die 65 Verkäuferinnen und Ver-
käufer am Abend zuvor gebracht hatten, 
wurden schön nach Grössen sortiert prä-
sentiert. Und die Auswahl war gross.
Während die Eltern stöberten und ein-
kauften – aufgrund des grossen Andrangs 
war die Schlange an der Kasse teils lang 
– konnten die Kinder sich am Maltisch 
kreativ austoben. Die Erwachsenen konn-

ten sich stärken und am Kuchenstand di-
verses süsses wie salziges Gebäck, Kaffee 
und andere Getränke kaufen. Dieses An-
gebot nutzten 60 Besucher der Börse, die 
somit auch ein Ort der Begegnung war.
Wie jedes Jahr dankt das BOZ allen Ver-
käufern und Käufern sowie den 20 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, die 
insgesamt 120 Stunden gearbeitet haben, 
damit der Anlass auch in diesem Frühling 
wieder ein Erfolg wurde.
Ein spezieller Dank gebührt erneut Alex-
andra Liechti, die federführend für die Ge-
samtorganisation der Börse verantwort-
lich ist.

Vormerken: Die kommende Kinderklei-
derbörse findet am Samstag, 16. Sep­
tember, statt.

Beliebte BOZ-Kinderkleiderbörse

PK 80-32443-2

Berghilfe-Projekt Nr.8418:  
Neuer Dorfladen stärkt den  

Zusammenhalt.
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Dies und Das

Leserbriefe

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Bunter Frühlingsmärt
Nächsten Dienstag wird es wieder einmal 
viele zusätzliche Stände auf dem Märt 
 geben. 
– Die 6. Klasse von Frau Zumbrunn ver-

kauft allerlei selber Gemachtes und 
sammelt so fürs Abschlusslager. 

– Herr und Frau Dubach verkaufen noch 
einmal Honig vom Schelten: Wald-, Blü-
ten- und cremigen Blütenhonig, sowie 
Dörrfrüchte und Tee.

– Neu gibt es Rosen auf dem Märt.

Natürlich sind auch die Gemüsestände, 
der Welt-, der Brot- und der Fischstand da 
und das Märtkaffi ist offen.
Besuchen Sie unseren kleinen, feinen 
Märt! Märtgruppe Bottmige

Wandergruppe «Schloss-
geischt», Bottmingen 
Donnerstag, 6. April, Wanderung von 
Muttenz via Rütihard zum Schänzli
(2 Varianten!)

13.15 Uhr Treff-
punkt Station Bott-
mingen Schloss. Wir 

fahren gemeinsam um 13.31 Uhr mit dem 
Bus Nr. 60 bis zur Station Muttenz Unter-
wart. U-Abo oder Kurzstrecken-Billett 
 lösen.
Von der Busstation führt unsere Wande-
rung vorerst entlang des Waldrands Rich-
tung Muttenz Dorf. Bei Fröschnecht neh-
men wir die Abzweigung rechts durch den 
Wald hinauf bis zum Punkt 347 beim Mus-
terplatz. Via Hof Geispel, Dürrain, Rothal-
le geht es auf der Südseite der Rütihard 
dann bis zum Punkt 351 weiter, von wo 
wir dann den kurzen Abstieg zur Holzbrü-
cke über den Birsig vornehmen. Mit einer 
grossen Schleife durch den Seegarten, 
Brüglingen, Sportanlagen St. Jakob errei-
chen wir schliesslich das Restaurant Crazy 
Horse beim Schänzli, wo wir unseren 
Durst stillen und uns verpflegen können. 
Diese Wanderung dauert etwa 2½ Stun-
den. Meine Frau Sylvia bietet jenen Teil-
nehmern eine kürzere Wanderroute (ohne 
2 Schleifen) von etwa 1 Stunde und 40 Mi-
nuten an, welche zurzeit wegen gesund-
heitlichen Problemen nur eine beschränk-
te Zeit wandern können. Die Rückfahrt 
kann ab Busstation St. Jakob mit dem Bus 
Nr. 47 oder 37 individuell erfolgen.
Wir freuen uns auch über Nichtwanderer, 
welche uns im gemütlichen Restaurant 
gegen 16 Uhr gerne Gesellschaft leisten 
möchten. Übliche Ausrüstung wie Regen-
schutz, Getränk sowie Wanderstöcke sind 
von Vorteil. Für weitere Auskünfte steht 
der Wanderleiter Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21, gerne zur Verfügung. 

Voranzeige: Die nächste Wanderung 
wird wegen Ferienabwesenheit erst am 
18. Mai stattfinden.

Unnötiges Referendum
Bereits heute unterbrechen acht Signal-
anlagen entlang der Linien 10 und 17 auf 
Binninger Gemeindegebiet den Ver-
kehrsfluss, ohne dass ein Chaos ent-
steht. Wenn nun infolge des neuen Tra-
mabzweigers bei der Station Dorenbach 
eine neunte Signalanlage eingerichtet 
würde, wäre das mit Sicherheit kein 
Grund für einen Verkehrskollaps. Wer 
solches behauptet, war noch nie beim 
morgendlichen Pendler verkehr an der 
Leymentaler Achse, kennt die Bedürfnis-
se der Pendler nicht und ist wohl funda-
mentalistisch gegen den ÖV.
Das Referendum gegen den Landratsbe-
schluss «Margarethenstich» ist wirklich 
unnötig!
 Peter R. Marbet, Bottmingen

Eltern-Kind singen, 
tanzen und musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten

Für Eltern mit ihren 
Kindern von
1½ bis 4 Jahren
Gemeinsam singen wir 
Lieder, musizieren und lär-
men. Wir machen Bewe-
gungsspiele und tanzen zu 

Musik. Unsere Themen sind Frühling, 
Sommer, Ferien, Bauernhof und Wald.

Beim gemeinsamen Znüni ruhen wir uns 
aus.

Kursdaten:
Dienstag, 25. April, 2., 9., 16., 23. und
30. Mai, 13., 20. und 27. Juni
Zeit: 9.30–11 Uhr 
Ort: Turnhalle Hämisgarten UG, 
4103 Bottmingen
Kosten: Fr. 180.– für BOZ-Mitglieder und 
Fr. 225.– für Nichtmitglieder. Die Mitglied-
schaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.

Leitung und Auskunft:
Annemarie Zehnder
dipl. Kleinkinderzieherin
Tichelengraben 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 17 36
E-Mail: zehnder@ebil.ch

Kleine Künstler ganz gross
Für Kinder
von 5 bis 7 Jahren 
und 7 bis 9 Jahren

Mit der Künstlerin Aga Jaworska tauchen 
die Kinder in die Welt der Kunst ein. Die 
Kurse sind für deutsch-, polnisch- und 
englischsprechende Kinder geeignet.

Kursdaten:
Donnerstag, 4. Mai, 1. und 15. Juni (5 bis 
7 Jahre). Donnerstag, 18. Mai, 8. und
22. Juni (7 bis 9 Jahre)
Zeit: 15 bis 16.15 Uhr
Ort: BOZ Bottminger Zentrum, Therwiler-
strasse 14 in Bottmingen
Kosten: Fr. 75.– pro Kurs, inkl. Kursmate-
rial (BOZ-Mitglieder), Fr. 90.– pro Kurs, 
inkl. Kursmaterial (Nichtmitglieder). Die 
Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. 
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Die Kinder werden in Kleingruppen unter-
richtet. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
14. April erforderlich. Die Weiterführung 
der Kurse ist geplant.

Anmeldung: BOZ Bottminger Zentrum, 
Sally Jenny-Pizzolante, Tel. 061 421 28 75 
(Di, 9–11 Uhr) oder info@bottmingerzent-
rum.ch.

Leitung und Auskunft:
Aga Jaworska, dipl. Künstlerin
Bruderholzstrasse 27, 4103 Bottmingen, 
Telefon 079 938 11 34
agajawo.pl@gmail.com
www.wallofdreams.wix.com/home

Kursangebote

Züger Mascarpone
div. Sorten, z.B. 
250 g

2.70
statt 3.40

Dr. Oetker 
Pizzaburger Speciale
380 g

5.80
statt 7.25

-30%

Spargeln grün
Mexiko/USA, kg

6.90
statt 9.90

-48%

Blondorangen
Spanien, kg

1.50
statt 2.90

Knorr Suppen
diverse Sorten, z.B. 
Minestrone, 89 g

1.75
statt 2.20

Lipton Tea
div. Sorten, z.B. 
Yellow Label, 20 Beutel

1.95
statt 2.55

Nescafé
div. Sorten, z.B. 
Gold de Luxe, 200 g

11.95
statt 14.95

Valtellina 
Superiore DOCG
Compasso 46.2, Italien, 
75 cl, 2010
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13.50
statt 16.90

-33%

Flawa Watte
div. Sorten, z.B. 
Wattepads rund, 3 x 80 Stück

5.80
statt 8.70

Ajax Glasreiniger 
div. Sorten, z.B. 
Spray und Refill, 2 x 500 ml

6.90
statt 9.10

Feldschlösschen 
Braufrisch
Dose, 6 x 50 cl

9.30
statt 11.70

-25%

Ramseier 
Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B. 
Multivitamin, 4 x 1 l

7.20
statt 9.60

-25%

LC1 Jogurt
div. Sorten, z.B.
Blutorange-Ingwer, 150 g

–.90
statt 1.20

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Agri Natura 
St. Galler Bratwurst
2 x 130 g

3.95
statt 5.20

-30%

Agri Natura 
Rindsplätzli
à la minute, 100 g

3.85
statt 5.55

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Lindt Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Milch-Nuss, 3 x 100 g

6.80
statt 8.55

Kambly Apéro
div. Sorten, z.B. 
Goldfish Original, 3 x 160 g

9.20
statt 11.55

8.95
statt 11.50

CAFÉ DE PARIS 
LITCHI
75 cl

2.80
statt 3.30

CHIRAT KRESSI 
KRÄUTERESSIG
1 l

19.95
statt 35.30

FINISH
div. Sorten, z.B. 
Quantum, Powerball, 
Tabs, 52 WG  

5.60
statt 6.60

KÄGI BISCUITS
div. Sorten, z.B. 
Kägi fret, 6 x 50 g

1.25
statt 1.50

PEDIGREE
div. Sorten, z.B. 
mit Kaninchen, 
Schale, 300 g

15.20
statt 18.20

SUCHARD EXPRESS
div. Sorten, z.B. 
2 x 1 kg

3.10
statt 3.70

VOLG 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B. 
Erbsen/Karotten fein, 2 x 260 g

Volg Aktion
Montag, 27.3. bis Samstag, 1.4.17
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Ich würde gerne Platz machen
für Ihre Anzeige

BottmingenBottmingen



Immobilien / Wohnungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 
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Witterswil 
Nach Vereinbarung
vermieten wir eine heimelige

31/2-Zimmer-Maisonette-
Dachwohnung
(79 m2) 2. OG, Wohnküche, Bad,
eigene WM und TM, 
mit Sichtbalken + Dachschräge im DG
Wohnbereich Parkettböden, 
inkl. APP 

Fr. 1500.– + Fr. 200.–

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 12
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Oberwil
an sonniger, ruhiger Lage im Grünen, 
in einer gepflegten Liegenschaft eine 

grosszügige

2,5-Zi-Dach-Whg.
70 m² ohne Lift, 

nach Vereinbarung zu vermieten

Fr. 1300.– + NK Fr. 200.–

Auskunft Tel. 061 312 62 06

12
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Zu vermieten in Bottmingen, 
Therwiler strasse, per sofort sonnige 
3-Zi-Wohnung mit Balkon, neue Küche, 
Bad/WC, Kellerabteil vorhanden. 
Lift im Haus, Zentrale Lage, Nähe ÖV. 
Miete: Fr. 1200.– exkl. NK 
EHP Fr. 110.–/AP Fr. 40.– mtl. 
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft 
Bont & Co. Reinach, ✆ 061 711 22 43

12
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Zu vermieten in Bottmingen, Lerchen-
strasse, per sofort R-Einfamilienhaus 
mit Wintergarten und Balkon, mod. Ein-
bauküche, Bad/WC, sep. WC, gr. Keller-
räume. Ruhige Lage, Nähe Zentrum/ÖV. 
Miete: Fr. 2590.– exkl. NK. 
Auskunft erteilt:  
Treuhandgesellschaft Bont & Co.,  
Reinach, Tel. 061 711 22 43 12
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Zu verkaufen in Biel-Benken an ruhiger
Wohn- und Aussichtslage
5½-Zimmer-Eckhaus
mit behaglicher Wohnqualität,helle grosse 
Räume, ganztags besonnt. ÖV in Fuss-
distanz. Garage und Aussen-PP, BJ 1996, 
Nutzfl. ca. 210 m2, Grundstück ca. 450 m2, 
kein Renovationsbedarf. VP Fr. 1 395 000.–.
Kontaktaufnahme Telefon 056 631 01 01
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Zu verkaufen in Burg im Leimental
mit unverbaubarer Aussicht

freistehendes, grosszügiges EFH
Parzellengrösse 986 m², BGF 206 m2,
Kubatur 1439 m³, VP Fr. 1 350 000.–
Bauland kann dazugekauft werden. 
Für Kontakt Telefon 079 750 22 17 12
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Aussergewöhnliche Wohnung 

3-Zimmer-Wohnung (106 m2) 
grosser Balkon mit Aussicht, 

im Dorfkern Oberwil zu vermieten. 
Miete Fr. 2000.– + Fr. 220.– HK/NK

MGW Immobilien
Tel. 061 377 99 22
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Aussergewöhnliche Wohnung 
 

3-Zimmerwohnung (106 m2) 
 

grosser Balkon mit Aussicht,  
im Dorfkern Oberwil, zu vermieten. 

Miete Fr. 2‘000.- + 220.- HK/NK 
 

 

MGW Immobilien AG 
Tel. 061 377 99 22 
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Im Grünen, an ruhiger Lage in Oberwil
(3 Gehminuten zu Tramstation «Stallen»)
vermieten wir ab 1. Juni’17 komfortable

4½ Zimmerwohnung, 2.OG
Fr. 1’630.–, NK Fr. 300.–
Wohnfläche: netto 93 m²,
Bakon 9 m²
Lift, 2 Nasszellen, moderne Küche

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Im Ortskern von Therwil ab 1. Juni’17 in
kleinerem MFH komfortable

3½ Zimmerwohnung
Fr. 1’120.–, NK Fr. 150.–
Wohnfläche: netto 65 m²,
kein Bakon

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Auf Juni’17 vermieten wir an schöner, ruhiger
Lage in Ettingen

2-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1’080.–, NK Fr. 170.–
Wohnfläche: 70 m², Balkon 8 m²

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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Zu verkaufen in Therwil,
direkt am Marchbach, Nähe öV
per sofort, sanierte, sonnige

5½-Zi.-Dachwohnung, 106 m²
im 3. OG, mit Lift. Neue Einbauküche,
neue, helle Bodenbeläge, Kellerabteil.
Verkaufspreis Fr. 750 000.–
Im Preis inbegriffen:
• Ein Autoabstellplatz im Freien
• Ein Autoeinstellhallenparkplatz
• Bastelraum 12 m² mit eigenem

Waschturm
Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
www.halter-partner.ch 12
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Zu vermieten per sofort renovierte, 

41/2-Zimmer-Wohnung 
mit schönem Balkon in kleinem  
Mehrfamilienhaus in Therwil. 
Neue Küche, neues Bad, teilweise 
neue Böden. Miete 1830.–/Mt. inkl. NK. 
Besichtigung jederzeit möglich. 
Weitere Infos Tel. 079 814 96 82 oder 
wahe@intergga.ch
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Haus für junge Familie gesucht
Junge Familie mit zweijährigen  
Zwillingen sucht Eigenheim in Basel/
Binningen/Bottmingen/ Allschwil/
Münchenstein. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontakt­
aufnahme. Telefon 079 530 18 17 12
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Zu vermieten in Grellingen per 1. 5. 2017

4½-Zi.-Maisonettewohnung
mit Lift, inkl. Keller, eigener Waschturm.
Miete monatlich Fr. 1850.– + Garage
Fr. 100.– + ged. Abstellplatz Fr. 70.–
+ NK Fr. 80.–

Telefon 079 674 34 42

Verkauf in Reinach:

Sehr schönes Anwesen 1000  m²
an Aussichtslage, am Fusse des Rebbergs.
Privacy. Ruhig aber sehr zentral. 8.5 Zi.
250 m². Hochwertige Bauweise. 3,5 Mio.

Chiffre 4767, AZ Anzeiger AG, Postfach
843, 4144 Arlesheim

Zu vermieten in Binningen, nur 3 Min.
von Einkaufszentrum und Tramstation
entfernt, komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1600.–, NK Fr. 200.–
Nettowohnfläche 82 m²
Grosser Balkon, Bad und sep. WC
mit Tageslicht, Bodenbeläge Parkett
und Keramikplatten

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch

In Pfeffingen, ab 1. Mai 2017 oder nach
Vereinbarung, an ruhiger, sehr zentraler
Lage (alter Dorfkern) eine heimelige und
kinderfreundliche

5½-Zi-Dachwohnung zu vermieten.

Wohnzimmer mit Cheminée, eingebau-
ter Eichen-Küche, Esszimmer, Bad/Du-
sche, sep. WC, Galerie und sep. geräu-
miger Estrich.
Autoabstellplatz und günstiger öV-An-
schluss vorhanden. Mitbenutzung des
Vorgartens möglich.

Telefon 061 751 57 35

Ruhiges Wohngebiet!
Therwil, Alemannenstrasse 8,
vermieten wir per sofort oder 
nach Vereinbarung eine

3.5-Zimmerwohnung 
ca. 72 m2 im 2. OG

– Parkett-/Steinboden
– Bad/WC
– grosses Réduit
– grosser Balkon ins Grüne
– Keller

Miete CHF 1490.– inkl. NK
Einstellhallenplätze sind vorhanden
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Grosszügige, schöne

Dach-/Attikawohnung
im steuergünstigen

Arlesheim
Nähe Haltestelle Dorf
mit grossem Balkon und Lift,
in einem kleineren Mehrfamilienhaus
4½ Zimmer, ca. 160 m² Wohnfläche,
Parket, WM etc. Grüne und ruhige
Umgebung (keine Durchgangsstrasse).
Tram, Bus, Einkauf etc.
in Gehdistanz, ca. 3 Minuten.
Miete Fr. 2700.– exkl. NK
Telefon 079 777 20 59
arlesheim-dorf@gmx.ch

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 110m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘975.--/inkl. NK
4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5
4.5-Zimmer-Wohnung, 2.OG, ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK 12
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In der Liegenschaft Hauptstrasse 28 
herrschen derart enge Verhältnisse, 
dass die Administration der Abteilung 
Soziales temporär in die Liegenschaft 
Hauptstrasse 24 ausgelagert werden 
musste. Es stellte sich als recht komplex 
heraus, eine zufriedenstellende Lösung 
für diese ungünstige Situation zu fin-
den. Nach der Prüfung von verschiede-
nen Szenarien steht nun erneut eine  
Rochade von Arbeitsplätzen bevor.

Die Bereiche Jugendarbeit und Schulso-
zialarbeit wechseln von der Kuenze-
Schüüre (Hohlegasse 4) in die Überbau-
ung Im Kerngarten. Der Bereich Asyl 
– zurzeit in der Liegenschaft Hauptstras-
se 28 – wird zusammen mit der Sozial-
hilfebuchhaltung – zurzeit in der Liegen-
schaft Hauptstrasse 18 – die frei 
gegebenen Räumlichkeiten beziehen. 
An beiden Standorten sind bauliche 
Massnahmen nötig. Dafür kann die Sozi-
aladministration wieder zurück in die 
Abteilung Soziales zügeln, womit wie-
der effiziente Betriebsabläufe möglich 
sind. Dank der Rochade können auch in 
den Liegenschaften Hauptstrasse 18 
und 24 temporär geschaffene Arbeits-
plätze wieder zweckmässig eingerichtet 
werden. Die Umzugsarbeiten werden 
diese Woche beginnen und voraussicht-
lich im Mai abgeschlossen sein.

Die Büroflächen in der Gemeindever-
waltung sind knapp und neu auf fünf 
Standorte verteilt. Weitere Arbeitsplät-
ze einzurichten ist aufgrund der engen 
Verhältnisse mittlerweile zu einer Her-
ausforderung geworden. Es kommt zu 
aufwendigen Rochaden und Umzügen. 
Dies geht nicht nur ins Geld, sondern 
schlägt auch auf die Zufriedenheit der 
Mitarbeitenden. Dieser Umstand ist 
dem Gemeinderat schon seit längerer 
Zeit bewusst. Deshalb hat er letztes Jahr 

eine Studie mit dem Ziel in Auftrag ge-
geben, eine Immobilienstrategie zu ent-
wickeln, welche auch die notwendigen 
Massnahmen aufzeigen soll. Auf Grund-
lage dieser Strategie hat der Gemeinde-
rat eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die 
kürzlich die Planung für den Neubau  
eines Verwaltungsgebäudes in Angriff 
genommen hat.

Gemeinderat
Hinweis: Die Immobilienstrategie ist auf der 
Homepage der Gemeinde abrufbar.

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
30. März
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

30.–31. März 2nd Hand Frauen Börse
papuni, Elli Mengiardi

papuni space

31. März
21 Uhr

Dance Fever im Smuggler's Pub
Smuggler's Pub Oberwil

Smuggler's Pub Oberwil

1. April
11–16 Uhr

Piraten-Spielfest
Ludothek Oberwil

Wehrlinhalle

6. April
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

7. April
18.30 Uhr

Homöopathische Hausapotheke Kurs
Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft

11. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

21.–22 April
20 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

23. April
14–17 Uhr

Eierleset-Oberwil 2017
Eierleset

Hauptstrasse

23. April
19 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

25. April
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

25.–26. April
20 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

27. April
10–10.45 Uhr

Gschichteträmli
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindebibliothek

28.–29. April
19 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

29. April
13.30 Uhr

Kompostierkurs 2017 
Gemeinde Oberwil

Eingangsbereich Wohn-
genossenschaft «Auf 
der Wacht»

29. April
16–19 Uhr

Maibaum
Gemeinde Oberwil

Vorplatz Sprützehüsli

30. April Warenmarkt
Oberwiler Märt

Coop Parkplatz

30. April
19 Uhr

TGO spielt Tartuffe von Molière
Theatergruppe Oberwil

Sprützehüsli

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Gemeindeinformationen

Verwaltung muss auf Büros im Kerngarten ausweichen

In den nächsten Tagen werden in die Büros in der Überbauung Im Kerngarten die Jugend-
arbeit und die Schulsozialarbeit einziehen.

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 20. März 2017 unter anderem:

•  vom Jahresabschluss 2016 der Musik-
schule Leimental Kenntnis genommen.

•  die Jahresrechnung 2016 der Einwoh-
nergemeinde in 1. Lesung verabschie-
det.

•  der Verlängerung der Leistungsverein-
barung mit dem Kanton Basel-Land-
schaft über die Schulsozialarbeit auf 
der Sekundarstufe I zugestimmt.

•  der Erhöhung des Pensums für die Be-
gabungs- und Begabtenförderung um 
zwei Lektionen auf das Schuljahr 
2017/18 zugestimmt.

Gemeinderat

Info-Bulletin des  
Gemeinderates
Nachfolgend informiert der Gemeinderat 
kurz über die wichtigsten laufenden Ge-
schäfte. Dieses Info-Bulletin erscheint  
regelmässig jeweils vierteljährlich.

Verlängerung der Langegasse
Im Rechtsfall zur geplanten Verlängerung 
der Langegasse ist es im Januar zu einem 
Urteil gekommen. Das Kantonsgericht hat 
die hängige Beschwerde gegen die ent-
sprechende Anpassung des Strassenlini-
enplans klar abgelehnt. Noch liegt das 
schriftliche Urteil nicht vor. Dementspre-
chend besteht noch die Möglichkeit, dass 
die Beschwerdeführerin das Urteil ans 
Bundesgericht weiterzieht. Mit der Ver-

längerung soll die Langegasse im Süden 
an die Therwilerstrasse angeschlossen 
werden. Die Gemeindeversammlung hat 
dem Projekt im September 2014 zuge-
stimmt.

Altersbereich
Im Bereich Alter arbeiten die Gemeinden 
Bottmingen und Oberwil nun noch enger 
zusammen. Beide Gemeindeversammlun-
gen haben im vergangenen Jahr der 
Schaffung einer gemeinsamen Altersfach-
kommission sowie einer gemeinsamen 
Altersfachstelle zugestimmt. Die Be-
schlüsse sind mittlerweile rechtskräftig. 
Zurzeit läuft die Rekrutierung für eine  
Altersfachperson. Die Altersfachkommis-
sion trifft sich diese Woche zur ersten  
Sitzung.

Zonenvorschriften Landschaft
Einstimmig hat die Gemeindeversamm-
lung im Dezember 2016 den neuen Zonen-
vorschriften Landschaft zugestimmt. Im 
Rahmen der Planauflagen sind nun meh-
rere Einsprachen gegen das Planungs-
werk eingegangen, unter anderem von 
Pro Natura Baselland und von der kanto-
nalen Natur- und Landschaftsschutzkom-
mission. Der Gemeinderat wird nun die 
Verständigungsverhandlungen führen 
und danach über das weitere Vorgehen 
beschliessen. Es ist davon auszugehen, 
dass die neuen Zonenvorschriften Land-
schaft nicht in absehbarer Zeit in Kraft 
treten werden können.

Basellandschaftliche Pensionskasse
Die Basellandschaftliche Pensionskasse 
(BLPK) hat entschieden, ab 2019 den 
Umwandlungssatz und den technischen 
Zinssatz deutlich zu senken. Das hat zur 
Folge, dass für die Pensionierten der 
BLPK eine Unterdeckung entsteht. Für 
die aktiven Mitarbeitenden werden die 
Renten deutlich tiefer ausfallen als bis-
her erwartet. Die Gemeinde wird 
zwangsläufig für die Ausfinanzierung 
der Renten der pensionierten Mitarbei-
tenden der Verwaltung und der Lehr-
kräfte auf Kindergarten- und Primarstu-
fe einen Betrag von über fünf Millionen 
aufbringen müssen. Dafür wird eine be-
stehende Rückstellung eingesetzt. Das 
Vorgehen in Bezug auf die aktiven Mitar-
beitenden wird sowohl beim Kanton als 
auch bei den Gemeinden im Laufe des 
Jahres erarbeitet.

Gemeinderat

Motorrad war doppelt  
so schnell unterwegs  
als erlaubt
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit führt 
die Gemeindepolizei regelmässig Ge-
schwindigkeitsmessungen durch. Seit Be-
ginn des Jahres setzte die Gemeindepolizei 
ein entsprechendes Lasergerät an sechs 
verschiedenen Standorten ein. Insgesamt 
wurde die Geschwindigkeit von rund 200 
Fahrzeugen gemessen. Davon waren rund 
20 Prozent zu schnell unterwegs.
Besonders eilig hatte es am Freitag,  
17. März 2017, ein Motorrad-Fahrer auf 
der Hohestrasse. Statt mit den erlaubten 
30 Stundekilometer war das Fahrzeug mit 
über 60 Stundenkilometer unterwegs. Ei-
ne weitere Fahrzeuglenkerin passierte die 
Messstelle mit fast 50 Stundenkilometer. 
Gegen beide Personen wird bei der 
Staatsanwaltschaft Basel-Landschaft An-
zeige erstattet.
Die Gemeindepolizei wird ihre Messtätig-
keit auf Gemeindestrassen kontinuierlich 
weiterführen, um die Verkehrssicherheit 
auf den Oberwiler Strassen zu fördern. Sie 
ersucht alle Verkehrsteilnehmenden, sich 
an die vorgegebenen Tempolimiten zu 
halten. Gemeindeverwaltung

Hunde müssen ab 1. April 
an die Leine
Dank der warmen Temperaturen erwa-
chen die Frühlingsgefühle, auch bei den 
Wildtieren. So gilt zwischen dem 1. April 
und dem 31. Juli eine Schonzeit zum 
Schutze von trächtigen Muttertieren und 
Jungtieren. Während dieser Zeit müssen 
Hunde im Wald sowie am Waldrand 
zwingend an die Leine. Freilaufende 
Hunde lösen bei Wildtieren eine panikarti-
ge Flucht aus, an deren Folgen die Tiere 
verenden können. Seien Sie sich deshalb 
als Hundebesitzerin oder Hundebesitzer 
bewusst, dass Sie – wie alle anderen Er-
holungssuchenden auch – im Wald nur 
Gast sind.
Selbstverständlich ist, dass allfälliger 
Hundekot zusammengelesen und ent-
sorgt wird. Gerne weist die Gemeindever-
waltung in diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass die Hinterlassenschaft des vier-
beinigen Freunds nicht zwingend in den 
grünen Robidog-Kästen entsorgt werden 
muss. Hundekot darf in alle öffentli-
chen Papierkörbe geworfen werden.
Vielen Dank für Ihren Respekt vor der Na-
tur.

Gemeindeverwaltung

Hallenbad – Öffnungszeiten Frühlingsferien 2017
Montag 10. April Geschlossen
Dienstag 11. April 10 bis 21.30 Uhr
Mittwoch 12. April 10 bis 21.30 Uhr
Gründonnerstag 13. April 10 bis 16 Uhr
Karfreitag 
bis Ostermontag  Geschlossen
Di – Fr* 18. bis 21. April 10 bis 21.30 Uhr
Samstag 22. April 10 bis 18 Uhr
Sonntag 23. April 10 bis 16 Uhr

*freitags von 14 bis 16 Uhr für AHV/IV reserviert.

Die Eingangstüre schliesst automatisch 30 Minuten vor Betriebsende.
Gemeindeverwaltung

OberwilOberwil Donnerstag, 30. März 2017
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Spielen ist eine kreative Freizeitbe-
schäftigung und kennt weder (Her-
kunfts-) Grenzen noch (Alters-) Barri-
eren. Überall auf der Welt wird 
gespielt, so auch in Oberwil. Deshalb 
lädt die Ludothek diesen Samstag, 
den 1. April 2017, zum Spielfest ein. 

Das Motto heisst: Achtung Piraten! Das 
berühmte Piratenschiff «Black Pearl», 
welches normalerweise die Meere unsi-
cher macht, legt in der Wehrlinhalle an. 
Die Seeräuber erholen sich von ihrem letz-
ten Beutezug. Einerseits haben sie nun 
endlich etwas Zeit, um zu faulenzen und 
in der Hängematte zu schaukeln; ander-
seits gibt es für sie immer etwas zu tun: 
die Fische für das Mittagessen fangen, 

das Schiff mit den richtigen Knoten ver-
täuen, ihre Treffsicherheit üben und vieles 
mehr. Natürlich freuen sich die Piraten im-
mer über Unterstützung, und deshalb dür-
fen die Besucherinnen und Besucher kräf-
tig mithelfen – sogar bei der Schatzsuche. 

Das diesjährige Spielfest der Ludothek 
lässt jedes Piratenherz höher schlagen. 
Aber auch die Spielanhänger kommen 
nicht zu kurz, denn es stehen wieder eine 
ganze Reihe Grossspiele bereit: Piraten-
Billard, Quoridor, Abalone, Spirobille und 
viele mehr. An der Ping-Pong-Ballmaschi-
ne kann ausserdem die eigene Treffsicher-
heit getestet werden. Für die kleinsten 
Besucher wird eine spezielle Kleinkinde-
recke eingerichtet. 

Wenn sich nach so viel Spiel und Spass der 
Hunger meldet, kein Problem: Hot Dogs 
und ein feines Kuchenbuffet stehen be-
reit.

Also, unbedingt vorbeikommen übermor-
gen Samstag, den 1. April, von 11 bis 16 
Uhr, in die Piraten- respektive Wehrlinhal-
le Oberwil. Das Piratenteam freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher aus 
dem ganzen BiBo-Land. 
� (pd/kü)

Weitere Informationen
Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6
4104 Oberwil

… seit Jahrzehnten das Eierläset durch-
führen (wir meinen damit Bottmingen, 
Ettingen und Therwil), dann ist es Zeit, 
dass dieser Brauch auch in Oberwil wie-
der auflebt und neu erblüht. In der letz-
ten Ausgabe war ein Aufruf, dass man 
sich für das «Eierläset», welches in die-
sem Jahr am 23. April (es ist der Weisse 
Sonntag, der erste Sonntag nach Os-
tern) stattfinden wird, anmelden soll. In 
Bottmingen und Therwil findet dieser 
Brauch ebenfalls am 23. April statt, im 
«Guggerdorf» wird er bereits am Sams-
tag, den 22. April, ausgetragen. 

In Oberwil fand das erste, gut dokumen-
tierte Eierlesen überigens am 1. April 
1894 statt. Durchgeführt wurde es von 
dem erst zwei Jahre vorher gegründeten 
Turnverein. Der Unterzeichnete kann 
sich nicht erinnern, in seiner Amtszeit 
(die begann im Jahre 2000), jemals im 
«Schnäggedorf» über das Eierlesen be-
richtet zu haben. Ganz anders im 99er-
Dorf, wo seit über 100 (!) Jahren, mit 
wenigen krisen- und kriegsbedingten 
Unterbrüchen, jeweils am Sonntag nach 
Ostern der Eierläset durchgeführt wird. 

Der «Eierläset» soll übrigens an einen 
Fruchtbarkeits-Ritus aus dem 12./13. 
Jahrhundert erinnern; das Ei als Symbol 
für Naturerwachen, Wachstum und 
Neuanfang war schon vorchristlichen 
Kulturen vertraut. Eine andere Erklä-
rung verweist auf die Fastenzeit. Die Ei-
er waren nämlich in früherer Zeit als 
Fastenspeise verboten. Nach Ostern war 

dann die Fastenzeit zu Ende und man 
hatte einen grossen Eiervorrat. Dieser 
musste nun rasch liquidiert werden, 
zum Beispiel mit einem Wettkampf – 
eben, dem Eierlesen.

In Oberwil haben sich acht Leute (es ist 
kein Geheimnis, dass Martin «Tinelli» 
Gschwind hier als Lokomotive fungiert) 
gefunden und zusammengetan, um die-
sen Brauch wieder zu installieren. Jetzt 
braucht es Mannschaften. Und BiBo ist 
sicher, dass die Ortsvereine die Organi-
satoren nicht im Stich lassen werden – 
und am 23. April, wider dem tierischen 
Ernst, mit von der Partie sind. Wie im 
letzten BiBo zu lesen war, hat das 
«Wohnheim Rebgarten» seine Teilnah-
me bereits angekündigt und bestätigt. 
Bravo und Danke!

Und BiBo ist sicher, dass das «Schnägge-
dorf» am 23. April auf der Hauptstrasse, 
vom Schwanenplatz bis zur Drogerie 
Schläpfer, ein Revival mit vielen Hunder-
ten, vielleicht sogar Tausenden von Be-
suchern erleben wird.  (kü)

Kein Scherz – Piraten-Spielfest am 1. April Wenn die Nachbardörfer …

VereineGemeindeinformationen

Gratulationen

Das Eierleset Oberwil 
2017 findet statt 

Wir (8 Personen aus Oberwil) möchten 
dieses Jahr das erste neue «Eierleset-
Oberwil» wieder auf unsere Hauptstrasse 
bringen. Das ist uns bis jetzt auch schon 
recht gut gelungen. 

Da es sich um eine Tradition bzw. ein 
Brauchtum handelt, würden wir uns riesig 
freuen, wenn sich noch einige Sport- und/
oder Kulturvereine für diesen lustigen 
Wettkampf anmelden würden. 
Kategorien: Aktive – Junioren – Plausch. 
Pro Mannschaft 6 Personen = 5 Läufer 
und ein «Wannier» (Eierfänger) 

Anmeldung bis Ostern auf: 
www.eierleset-oberwil.ch 

Wir freuen uns riesig über die Teilnahme 
vom «Wohnheim Rebgarten», die sich be-
reits für diesen Anlass angemeldet haben. 
Es folgen sicher noch einige interessierte 
Vereine aus Oberwil. 

Eierleset�Oberwil,�Martin�Gschwind�

Fitness-Training für alle 
auch nach den Osterta-
gen!
Da nach wie vor das Bedürfnis, sich zu be-
wegen, da ist, wird das Fitness-Training  
auch nach den Osterferien weitergeführt. 
Somit können Sie nach den Osterferien ab 
dem 26. April weiterhin die Gelegenheit 
nutzen Ihre Kondition zu verbessern oder 
einfach etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden 
zu tun. 

23. April

Eierläset

 Foto: by Petra Bork/pixelio.de 

35. Generalversammlung
Am Freitag, 7. April, 20 Uhr im Theorie-
raum des Feuerwehrmagazins. Einladun-
gen wurden versandt.

Philipp�Willimann

Wir bitten alle Kundinnen und Kunden ih-
re nicht verkauften Winterartikel so rasch 
wie möglich abzuholen.

Gerne nehmen wir ab sofort jeweils am 
Montag- und Donnerstagnachmittag von 
14 Uhr bis 16 Uhr Ihre Frühlings- und Som-
merartikel entgegen.
Für den Verkauf sind unsere Öffnungszei-
ten: Montag und Donnerstag von 14 Uhr 
bis 16.30 Uhr und am Samstag von 9.30 
Uhr bis 12 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass die Börse in den 
Frühlingsferien geschlossen ist. (9. April 
bis 23. April).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Rösslirytti-Team

Osterferien 2017
Die Bibliothek ist geöffnet: am Samstag, 
8. April, von 9.30–11.30 Uhr und am Mon-
tag, 10. April, von 14.30–19.30 Uhr.
Ab Dienstag, 11. April, bis und mit Sams-
tag, 22. April, bleibt die Bibliothek ge-
schlossen. Doppelte Ausleihmenge aller 
Medien bis 10. April. 

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und er-
holsame Ferien. Weitere Infos siehe auch: 
www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr�Bibliotheksteam

Dienstleistungsbörse 
Oberwil
Generalversammlung 2017
Wir freuen uns, alle Mitglieder der Dienst-
leistungsbörse Oberwil «Zämme gohts 
besser» zur ordentlichen Generalver-
sammlung 2017 einzuladen.

Montag, 24. April, 19 Uhr

DREILINDEN
Leben und wohnen im Alter

Langegasse 61, 4104 Oberwil
Blauer Saal

Einladung, Anmeldetalon, Traktandenlis-
te und weitere Unterlagen werden den 
Mitgliedern fristgerecht zugesandt.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme. 

Nach der Versammlung sind Sie herzlich 
zu einem Apéro eingeladen.
Mit freundlichen Grüssen

Der�Vorstand

Ferienbetreuung – jetzt 
anmelden für den Früh-
ling und den Sommer
Die Gemeinde Oberwil bietet während 
sechs Schulferienwochen eine tageweise 
buchbare Ferienbetreuung für Kinder im 
Kindergarten- und Primarschulalter an. 
Diese Dienstleistung zur Entlastung er-
werbstätiger Eltern wird in den Frühjahr-
ferien vom 18. bis 21. April 2017 und 
auch in den Sommerferien während drei 
Wochen angeboten. Für beide Ferien 
sind noch Plätze frei. 

Während der Ferienbetreuung erhalten 
die Kinder ein Znüni, ein Mittagessen 
und ein Zvieri. Es wird zusammen ge-
spielt und es werden Ausflüge unter-
nommen. Ziel der Ferienbetreuung ist es, 
erwerbstätigen Eltern bei der oftmals 
schwierig sicherzustellenden Kinderbe-
treuung während der Ferien zu entlas-
ten. Finanziell schlechter gestellte Fami-
lien werden von der Gemeinde mit 
einkommensabhängigen Beiträgen un-
terstützt.

Weitere Informationen zur Ferienbetreu-
ung erhalten Sie in der Gemeindeverwal-
tung (marion.senn@oberwil.bl.ch, 061 
405 43 53) oder auf der Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
unter Verwaltung / Dienstleistungen / 
Ferienbetreuung. Dort finden Sie auch 
die Unterlagen zur Anmeldung sowie 
weitere Angaben über die finanzielle Un-
terstützung seitens der Gemeinde.

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl Plät-
ze beschränkt ist, die Anmeldungen wer-
den nach Eingangsdatum berücksichtigt.

Gemeindeverwaltung�

Zivilstandsnachrichten
Geburt
28. Februar 2017: Maya Helena Haber­
thür, Tochter der Catherine Ann Habert-
hür und des Christoph Haberthür.

Todesfälle
14. März 2017: Peter Stöcklin, geboren 
am 2. Juni 1951, Kummelenstrasse 15.

17. März 2017: Albert Kohler­Zaugg, 
geboren am 2. Februar 1926, Vorderberg-
strasse 77.

Geburtstage
Frau Eva Adler, wohnhaft im Alters- und 
Pflegeheim Dreilinden, Langegasse 61, 
feiert am Montag, 3. April 2017, ihren 80. 
Geburtstag.

Am Mittwoch, 5. April 2017, feiert Herr 
Florian Herman­Hürzeler, wohnhaft in 
der Neuwilerstrasse 35, seinen 80. Ge-
burtstag.

Hochzeiten
Das Ehepaar Otto und Rosa Maria Burk­
hardt, wohnhaft in der Kummelenstrasse 
3, feiert heute Donnerstag, 30. März 
2017, das grosse Fest der Goldenen Hoch-
zeit. 

Am Freitag, 31. März 2017, feiert das Ehe-
paar Bruno und Lucienne Heuberger­
Thierrin, wohnhaft in der Kerngarten-
strasse 27, das grosse Fest der Goldenen 
Hochzeit.

Das Ehepaar Othmar und Doris Koblet­
Haldimann, wohnhaft in der Sägestrasse 
40, feiert am Mittwoch, 5. April 2017, das 
grosse Fest der Diamantenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.Frauen-  

2nd Hand-Kleiderbörse
im papuni space in Oberwil
Do,	30.	März,	17–22	Uhr
Fr,	 31.	März,	 9–15	Uhr
www.papuni.ch 12
19

0
24

Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitness – Training teilzuneh-
men.

Trainingszeiten:   jeweils mittwochs,
 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle,
 Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV�Oberwil

BiBo online: 
www.bibo.ch www.oberwil.ch

 Fotos: zVg

Nr. 13
Seite 7 OberwilOberwilDonnerstag, 30. März 2017



Dies und Das

Leserbriefe

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Abteilung Bau macht  
sich fit
Ich frage mich, ob der Gemeinderat ein-
mal die Hintergründe der Probleme in der 
Bauabteilung hinterfragt hat und wieso 
nach Beginn der «Ära Keller» ein so häufi-
ger Personalwechsel stattfand. Ich glau-
be, man sollte einmal beim Abteilungslei-
ter Bau genauer hinsehen. Wenn er in der 
Woche ein bis zwei Tage in Liestal ver-
bringt, um im Landrat und als Fraktions-
präsident zu politisieren, fällt die Arbeits-
last auf die restlichen Angestellten. Wenn 
er fünf Tage in der Woche bei der Arbeit 
anwesend wäre, würden die Ressourcen 
besser genutzt und die Bauabteilung wäre 
wieder leistungsfähiger. Dazu hätte es 
nicht ein teures Beratungsbüro gebraucht, 
um das festzustellen.

Durch die neue Ortspolizei gibt es für die 
Bauabteilung sicher bereits eine gewisse 
Entlastung (Kontrollgänge nach Reklama-
tionen, Ausstellen von Bewilligungen 
usw). 

Vor einiger Zeit war ich am Schalter der 
Bauabteilung um eine Auskunft zu erhal-
ten und warte trotz erneuter Nachfrage 
bis heute auf eine Antwort.

Werner Gerber, Oberwil

Apropoz zweite Säule
Ist Ihnen schon aufgefallen, wie systema-
tisch die zweite Säule in den letzten Jahr-
zehnten geplündert wurde? Von der Ex-
plosion der Mietpreise in der Zeit, wo das 
PK-Geld «mündelsicher» angelegt wer-
den musste und die Kassen für Wohnhäu-

Frauen 2nd Hand  
Kleiderbörse
im papuni space in Oberwil
Donnerstag, 30. März, 17–22 Uhr
Freitag, 31. März, 9–15 Uhr
www.papuni.ch

Stöbere nach coolen Unikaten – die kulti-
ge Ladies Börse von papuni ist wieder da! 

Nach den erfolgreichen ersten Ausgaben 
organisiert papuni bereits zum 5ten Mal 
eine Kleiderbörse mit cooler 2nd Hand 
Frauen-Mode. Dieses Mal steht die Früh-
lings- und Sommermode im Zentrum  
des Anlasses. Auf über 200 m2 kann aus 
über 3000 Kleidungsstücken, Taschen, 
Schmuck und Schuhen von mehr als 100 
Teilnehmerinnen nach Lust und Laune ge-
stöbert, probiert und eingekauft werden 
Wir bieten 2nd Hand Mode zu fairen Prei-
sen. Der papuni space bietet die richtige 
Atmosphäre für ein gelungenes Erlebnis. 
Das Ganze wird umrahmt von feinen, kari-
bischen Gerichten aus Reys Fine Food Kü-
che und exotischen Getränken von der 
papuni Bar. Zusammen mit guter Stim-
mungsmusik ist tolle Stimmung garan-
tiert. Ein Besuch lohnt sich bestimmt!
  www.papuni.ch

Vom Katertheater und Theaterkater
Die Eingangsmusik wird leiser, die Schein-
werfer hell. Die Leute stellen ihre Gesprä-
che ein und das Kribbeln im Bauch er-
reicht seinen Höhepunkt. Das ist Theater.

Die Schauspieler beginnen zu spielen, die 
Regisseurin unterbricht. Es wird weiterge-
spielt bis dann auch noch die Zuschauer 
das Stück unterbrechen. Das ist Katerthe-
ater am Gymnasium Oberwil. Die gute 

Nachricht dabei ist: Alles ist gespielt. Je-
der Kommentar und jeder Fehler wurden 
genauso einstudiert.

Am Donnerstag, 23. März, haben wir un-
sere Premiere des Stücks «Kater» erfolg-
reich aufgeführt. Eines der schönsten Ge-
fühle ist doch, zu spüren wie sich die 
Arbeit und Energie, die man in etwas in-
vestiert hat, endlich ausbezahlt. So war es 
auch. Die Proben waren anstrengend und 
manchmal hat es eine Tasse Kaffee mehr 
gebraucht als sonst. Aber es hat sich ge-
lohnt. Denn das Gefühl, das sich in einem 
ausbreitet, sobald man auf der Bühne 
steht, ist unbezahlbar. Wenn das (echte) 
Publikum dann auch noch lacht bei den 
Szenen, von denen man so lange gehofft 
hat, dass sie ein Lachen wert sind, dann 
hat man alles, was man braucht zum 
glücklich Sein. Nach der Vorstellung ist 
aber noch lange nicht Schluss, denn dann 
wird gefeiert. Ein gemeinsames Essen 
machen den Abschluss und wenn die letz-
ten nach Hause gehen, ist auch schon 
Freitag. Der Theaterkater wird sich wohl 
auch bald bemerkbar machen.
Delilah Gadgil, Schauspielerin, Klasse 2b

Fotos: Ernst Rudin
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Treuhand für KMU

Hauptstr. 116,4102 Binningen 
Telefon 061 721 63 60 
info@delfin-treuhand.com 
www.delfin-treuhand.com

ser fast jeden Preis zahlten, will ich gar 
nicht sprechen. Aber als die Kassen immer 
mehr Geld anhäuften, das notabene 
brachlag, anstatt dem Wirtschaftswachs-
tum zu dienen, wurde bestimmt, dass es 
investiert werden musste und mindestens 
4 Prozent Gewinn bringen musste (was 
damals fast jedes Bankbüchlein auch ab-
warf). Und es brachte vielerorts viel mehr, 
10, 15, 20 und noch mehr Prozent! Und 
sofort interessierte sich jede Versiche-
rung, jede Bank, ja jeder Finanzjongleur 
für dieses Geschäft, 4 Prozent musste 
man abliefern, der Rest war (leicht) ver-
dient, und sogar den Aufwand konnte 
man teuer verrechnen. 
Nun musste unbedingt noch viel mehr  
Kapital her, man wollte ja wachsen, also 
mussten unbedingt alle Kassen voll aus-
finanziert werden, da war ja noch so viel 
Erspartes nicht im Umlauf, die Versicher-
ten mussten halt in den sauren Apfel  
beissen, oder die Steuerzahler. 
Dann – brachen die Gewinne ein – Soll-
zins senken! – eigene Gewinne sichern! – 
höhere Beiträge! – Umwandlungssatz 
senken! – Beitragsprimat! Und so haben 
wir, jeder Einzelne, statt einer Rentenver-
sicherung, in der alle einander solidarisch 
absichern, ein staatlich verordnetes Spar-
guthaben, über das wir keinerlei Befug-
nisse haben und das – die Kassen wollen 
ja leben, ganz leise dahinschmilzt.

Kurt Hafen, Oberwil

Veranstaltungen
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HARDEGGER 
Sonntag, 2. April 
11.00 Rohrimoosbad / ME/D Fr. 68.- 
Mittwoch, 5. April 
12.00 Höchenschwand Fr. 34.- 
Sonntag, 9. April 
11.00 Hausen a. Albis / ME/D Fr. 70.- 
Karfreitag, 14. April 
10.00 Iseltwald / ME/D Fr. 79.- 
Ostersonntag, 16. April 
10.00 Ägerisee / ME/D Fr. 86.- 
Ostermontag, 17. April 
11.00 Schwärzenbach / ME/D Fr. 66.- 
Mittwoch, 19. April 
08.00 Morges - Tulpenfest Fr. 52.- 
Toskana  2. - 7.5. Fr.  735.- 
Tirol / Oberndorf  25. - 28.5. Fr.  535.- 
Böhm. Kaiserbäder  2. - 6.6. Fr.  725.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Manuela Koller manuela.koller@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 30. März 2017. 
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Ant iq u itä te n -, Floh - und Buure m ä r t
Sonntag, 2. April 2017, 9.00 –16.00 Uhr

c a . 90 Aus s te lle r mit Kuns t und Tröde l, 
Raritä ten, Antikes , Kurios es , Möbel, 
Figuren, Landwirts chaftsprodukte ,

Käse re i, Cüpli-Bar,
Grill, Kaffee und Kuchen u. v. m.

in 4112 Bä t twil/ Flüh , Haupts tras s e 76
(Tram 10, Trams ta tion Flüh aus s te igen)

Area l Obers tufenzentrum Leimenta l (OZL)
In fo : 061 731 19 62

w w w.ba e t twile rm a rk t .c h

061 765 85 00
www.eurobus.ch

EWIGI LIEBI – Das Musical
am Samstag, 8.�4.�2017 
Busfahrt + Ticket ab Fr. 128.– (3. Kat.)
2. Kat. + Fr. 10.–, 1. Kat. + Fr. 20.–)
Pünktlich zum 10-Jahr-Jubiläum kehrt das 
Musical für kurze Zeit auf die Bühne zurück. 
16.50 Uhr  Laufen, Birscenter neben 

Einfahrt Tiefgarage 
17.25 Uhr  Basel, Meret-Oppenheim-

Strasse (Bhf. SBB) 
17.45 Uhr  Pratteln, EUROBUS-Terminal 

Rütiweg 5

Ihr Spezialist für Firmen-, Vereins-, Schul- und 
private Gruppenreisen. Unsere interessanten 
Angebote im Gruppenreisekatalog 2017 werden 
Sie begeistern!

Gruppenreisen vom Spezialisten
*Plausch; eine Mischung aus Gesellig-
keit, Spass und Freude!
*Aktiv & Team-Spirit; für aktive Men-
schen, die im Team etwas Besonderes 
erleben möchten!
*Genuss & Gemütlichkeit; Einmal 
zurücklehnen und geniessen!
*Kultur & Wissen; Gemeinsam Neues 
aufspüren oder zusammen auf Entde-
ckungstour gehen!
Den neuen Katalog «Gruppenreisen 
vom Spezialisten» mit über 100 
interessanten Vorschlägen senden wir 
Ihnen gerne zu.
Wir beraten Sie persönlich oder erstellen 
ein individuelles Wunschangebot!

BÜRGER SCHÜRE AESCH
Hauptstrasse 42

AUSSTELLUNG
BEWEGUNG-RHYTHMUS-FORM-FARBE

   Erna Hofmann Erica Hofmann   
        Bild Stein       

Öffnungszeiten:
Vernissage 31. 3. 18 – 21 Uhr
Täglich ausser Freitag 14 – 17 Uhr
Freitag 17 – 20 Uhr
Schluss Sonntag 9. 4. 14 – 17 Uhr

ABENDMUSIK zur PASSION
Michael Haydn (1737–1806): Requiem c-moll
sowie Werke von W. A. Mozart und F. Schubert
Vokalensemble ZERONOVE / Solisten
Ensemble auf historischen Instrumenten
Leitung: Lukas Wanner
Donnerstag, 6. April 2017, 20.00 Uhr
Pauluskirche Basel / Kollekte

Kochkurse im Oasis in Oberwil!

KOCHSTUDIO OASIS GMBH, MÜHLEMATTSTRASSE 28, 4104 OBERWIL

Kursdaten + Zeit: 18 – 22 Uhr 
4.4.2017 / 11.4.2017 
Veganer Kochkurs: 27.4.2017
CHF 115.– pro Kurs
Anmeldung: 
oasis@baumannoberwil.ch
Tel. 061 405 11 66

Thema: Schweizer Traditionsgerichte
einfach zubereitet, keine Vorkenntnisse nötig

CHF 95.– pro Kurs
inkl. Apéro, Essen, Getränke 
(Wein, Wasser, Kaffee),
Kochschürze wird zur Verfügung gestellt.

Veganer Kochkurs: 27.4.2017
CHF 115.– pro Kurs
Anmeldung:
oasis@baumannoberwil.ch
Tel. 061 405 11 66

einfach zubereitet, keine Vorkenntnisse nötig

Kochschürze wird zur Verfügung gestellt.

NEU!
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So . 14. Ma i, Mu tte r tag , Gugg is b e rg
9.00 Uhr Fahrt, fe ines Mittagessen Fr. 85.–
Sa . 10. J un i, Go tth e lf-Mä r t Sumis wa ld
7.30 Uhr Fahrt Fr. 39.–
Sa . 17. J un i, Ma ry Popp in s  S tu ttg a r t
14.00 Uhr Fahrt, auf Deutsch
Eintritt ab Fr. 233.50
Sa . 8. J u li, Ba llenbe rg  Land s cha fts th e a te r 
Ve ron ika  Gu t  Fahrt, Eintritt Fr. 94.–
Sa . 15. J u li, Thune rs e e s p ie le  Ca ts
16.30 Uhr Fahrt, Eintritt ab Fr. 161.–
21.– 23. J u li, Urs p rung Baum Fe s t
Fahrt, Hote l Eintritt Fr. 305.–

OberwilOberwil Donnerstag, 30. März 2017
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Empfehlungen

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

PC-Probleme? 
PC aufrüsten, verschnellern, 
Win7 behalten?
Neutrale Beratung mit Erfahrung? 
Alles ist möglich. 
Tel. 061 721 21 21 oder alduro@intergga.ch

11
9

6
9

5
7

Beratung in persönlichen, geschäftlichen und allen

vertraulichen Angelegenheiten sowie Erbsachen.

Übernahme der Verwaltung persönlicher Angelegenheiten.
Privatbüro Lins        Oberwilerstr. 17       4102 Binningen

Telefon 061 421 03 20                                                         Fax 061 421 03 22
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Beratungen
– Umbau (Senioren-tauglich)
– Renovation klein oder gross 
 aber professionell.
Selbstständige Architektin übernimmt
Planung, Kostenermittlung, Bauleitung,
Abrechnung, auf Wunsch Teilmodule
Kontaktaufnahme Tel. 079 424 00 19 oder
architektur.baumanagement@gmail.com
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TANZ-RHYTHMIK
FÜR VORSCHULKINDER AB 3 JAHREN

Bewegungsimprovisation, 
Tanzspiele / Balletttanzen

Ballettschule OBERWIL, 
Stephan Gschwind-Strasse 17/1
Telefon 061 462 01 12 (Anrufbeantworter)
www.ballettschuleoberwil.info 12

17
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Rabatt
auf das ganze Sortiment*

10%

Sonntagsverkauf
Coop Oberwil Mühlematt

2. April 2017, 9–17 Uhr

*Nicht gültig für: Internetshop, ein gemietete Shops, Tchibo-Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, 
Weinmessen, Raucherwaren, Depot gebühren, Geschenk karten, Reka-Checks, vorgezogene 
Recycling-Gebühren,  Vignetten, gebührenpflichtige Kehricht säcke, Gebühren marken, Tele-
fonkarten, Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, 
Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, Repa raturen, Dienst-/Serviceleistungen, Coop Restaurant, 
Coop Take-it, Coop Bistro, Ca'Puccini, Coop Bau+Hobby, Coop to go.

Coop Oberwil Mühlematt  I  Mühlemattstrasse 34  I  4104 Oberwil
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•	Maurer-	und	Gipserarbeiten
•	Malerarbeiten
•	Keramische	Wand-	und	Bodenbeläge
•	Mauertrockenlegung
•	Gartensitzplätze
•	Reparaturen	sämtlicher	Art
•	Anpassungsarbeiten	
Birsstrasse 11, 4132 Muttenz, Tel. 079 797 26 69

I. Sejdini
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10 %*

*auf alle nicht reduzierten 

Schuhe und Handtaschen

Modetage

FRÜHLING AN 
DEN FÜSSEN!
31. März und 1. April 
mit Apéro von 11 bis 16 Uhr.
Folgen Sie uns auf Facebook (Müller Schuh AG)

Müller Schuh mit Filialen in: Aesch – Basel – Laufen – Liestal – Rheinfelden – Riehen

Modetage
K
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze, 

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck, 
Münzen, Porzellan, Teppiche, Armband-

uhren (Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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Volg Rezept:
Poulet im Knusperkleid für 4 Personen

 3 Eier
 1 TL Currypulver 
 4 Pouletbrüstli, in Streifen geschnitten
 200 g Mehl
 200 g Kokosraspeln
 2 EL Bratbutter
  Salz, Pfeffer 

Zubereitung
Eier aufschlagen und mit Curry, Salz und Pfeffer würzen. Pouletstreifen im Mehl 
wenden, durchs Ei ziehen und in den Kokosraspeln wenden. In einer Bratpfanne die 
Bratbutter erhitzen und die panierten Pouletstreifen portionenweise darin anbra-
ten. Im Backofen bei 80 °C bis zum Servieren warm stellen.

Zubereitungszeit: 30 Min.

Tipp: Dazu passen Reis und eine Currysauce.

Frühlingszwiebelsuppe mit Brötchen für 4 Personen

 250 g Mehl
 ½ TL Salz
 ¼ Hefewürfel
 1,5 dl Milch, lauwarm
 120 g Butter, lauwarm
 1 Eigelb 
 6 Frühlingszwiebeln
 2 Kartoffeln, mehlig kochend
 ½ EL Rapsöl
 6 dl Gemüsebouillon
 1,5 dl Milch
  Salz und Pfeffer aus der Mühle
 4 EL Crème fraîche 

Zubereitung
Mehl mit Salz mischen, eine Mulde formen. Hefe in wenig Milch auflösen und mit 
restlicher Milch und der Butter zum Mehl geben. Alles zu einem geschmeidigen 
Teig kneten und zugedeckt aufs Doppelte aufgehen lassen. Ofen auf 200 °C vor-
heizen. Teig vierteln, runde Brötchen formen. Auf mit Backpapier belegtes Blech 
legen. Mit Eigelb bepinseln, mit Messer Kreuz einschneiden. In der unteren Ofen-
hälfte ca. 25 Min. backen. Auskühlen lassen. Frühlingszwiebeln samt Grün in feine 
Ringe schneiden. Kartoffeln klein würfeln und beides im heissen Rapsöl dünsten. 
Mit Bouillon ablöschen und ca. 10 Min. köcheln. Einige Zwiebelringe für Garnitur 
herausnehmen. Suppe pürieren, Milch dazugiessen und nur noch erhitzen. Mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. Suppe anrichten. Crème fraîche dazugeben, Zwiebelringe 
darüberstreuen. Mit Brötchen servieren.

Zubereitungszeit: ca. 40 Min. + ca. 1 Std. aufgehen + ca. 25 Min. backen

Tipp: Anstelle der Frühlingszwiebeln 1 Lauch verwenden.

Selbstständiger, gelernter Gärtner
übernimmt

sämtliche Gartenarbeiten
und Unterhaltsarbeiten

079 665 39 51
061 382 63 31

N. Salzillo 12
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Ankauf von
Pelzmode Trachten und Lederwaren
z. B. Jacken, Mäntel, lose Felle,
elegante Kleidung , Accessoires sowie
Schmuck, Taschen, Hüte, Schals u. v. m
Zahle Höchstpreise!!! Bitte alles anbie-
ten!!! Wir freuen uns auf Ihren Anruf !!!
Telefon 077 912 13 17

Ankauf von Musik-
instrumenten

z. B. Klavier, Flügel,
Akkordeon, Violine,
Cello, Kontrabass,
Trompete, Saxofon,
Flöte, Gitarre,
u. v. m. Auch de-
fekt!  Bitte alles
anbieten!!!

Tel. 077 912 11 12

INSERAT + GRATIS PR-BERICHT
Schalten Sie im Monat April 2017 ein Inserat  
inklusive PR-Bericht in unserer Rubrik «Auto NEWS»!

Erscheinung:  Donnerstag
Inserateschluss: Montag, 12 Uhr

Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 061 706 20 26 oder  
E-Mail edgar.herrmann@azmedien.ch



Zum Ende der seit Oktober laufenden 
Meisterschaft haben einige Therwiler Vol-
leyball Teams respektable Ränge in ihren 
Kategorien feiern können. Allen voran das 
Damen 1 Fanionenteam mit dem hervor-
ragenden NLB-Vize-Schweizer-Meister-Ti-
tel! Der 2. Rang ist das bisher beste Resul-
tat in der zweithöchsten Liga für den VBT!

Im letzten Spiel gewannen sie 3:1 in einer 
umkämpften Partie gegen den VBC Gla-
ronia, ein Team aus jungen Schweizerin-
nen und ausländischen sehr erfahrenen 
Profis. Die Gäste verlangten den Therwi-
lerinnen mit einer starken Verteidigung 
und wuchtigen Angriffen der Brasiliane-
rin Camargo viel ab. Das Heimteam woll-
te den Sieg aber unbedingt, mit viel Lei-
denschaft hechteten auch sie über das 
ganze Feld und gaben keinen Ball auf und 
am Netz blieben alle Angreiferinnen mu-
tig bis am Schluss. Einmal mehr eine 

Teamleistung, hervorheben kann man 
dennoch Marina Kühner auf der Aussen-
position, die in wichtigen Momenten die 
Nerven behielt und Tanja Lüdin, die zwi-
schendurch unglaublich wuchtige Schnel-
langriffe in der Mitte zeigte. Therwil hat-
te also alles richtig gemacht, um den 
Meisterpokal zu holen, doch gleichzeitig 
holte Favorit Münchenbuchsee auch 3 
Punkte und somit den Titel. Aber auch 
andere Mannschaften dürfen mit dem 
Saisonabschluss mehr als zufrieden sein. 
Nebst einzelnen Regionalteams mit gu-
tem Abschneiden und dem Erreichen des 
Ligaerhalts, waren es einmal mehr vor al-
lem die Jugendlichen, die sich in vordere 
Ränge gespielt haben. Sie holten insge-
samt 6 Medaillen in 7 Kategorien. Viele 
Fotos, Berichte und Resultate sind auf der 
VBT Homepage zu finden.

Nun machen einige VBTler noch mit 
Sm’Aesch Pfeffingen als Doppellizenzierte 
an den Jugend Schweizermeisterschaften 
mit, ansonsten ist die Saison für alle been-
det und die Sportlerinnen und Sportler 
gehen in die verdiente Pause. Der VBT 
dankt allen für die treue Unterstützung!

Vizemeister-Titel für den VB Therwil

Volleyballerinnen feiern den NLB Vize-Schweizer-Meister-Titel.  Fotos: Heinz Schmid

25. Jubiläumssportstag – Grösster Mini-Handball-
spieltag der Nordwestschweiz in der 99er Sporthalle

Fotos: Oliver Schneider

Am vergangen Sonntag lud der Handball-
club Therwil anlässlich des 25. Jubiläums-
sportstags zum traditionellen Mini-Hand-
ballspieltag nach Therwil ein. 

43 Mannschaften bestehend aus über 
350 Kindern folgten dieser Einladung mit 
Freude und machten den 25. Jubiläums-
spieltag zum grössten Mini-Handball-
spieltag der Nordwestschweiz. Um 8:45 
Uhr eröffneten die U9 Spielerinnen und 
Spieler den 25. Mini-Handballspieltag. 
Bei den Teams im Alter vom 6 bis 9 Jahren 
stand die Freude an der gemeinsamen 
Aktivität im Vordergrund. Ab 12:00 Uhr 
massen die etwas älteren Spielerinnen 
und Spieler der Kategorie U11 ihre Kräfte 
und zeigten den begeisterten Familienan-
gehörigen und Freunden, was den Hand-
ballsport ausmacht. 

Dies wiederum dankten die Zuschauer 
mit lautstarker Unterstützung von den 
Zuschauerrängen. Rund um die Uhr stan-
den den Teilnehmern und Besuchern des 
25. Mini-Handballspieltags das 99er 
Beizli, ein Hotdog- und Grillstand sowie 
ein vielfältiges Kuchenbuffet offen. Bei 
Kaiserwetter konnte die wohlverdiente 
Stärkung auch draussen eingenommen 
werden. Für die kleinen Besucher wurde 
anlässlich des 25. Jubiläums auch eine 
Hüpfburg zur Verfügung gestellt, welche 

ebenfalls sehr rege genützt wurde. Am 
Ende des Tages verliessen alle jungen 
Handballerinnen und Handballer die 99er 
Sporthalle als Gewinner und mit einem 
praktischen Bhaltis. Zum Schluss dieses 
erfolgreichen Tages möchte der Vorstand 
allen Helfern, Schiris, Sponsoren, dem 
Beizliteam, sowie allen, die ein Dessert 
beigesteuert haben, recht herzlich dan-
ken. Merci! Ohne diese Unterstützung 
wäre es gar nicht möglich, einen so gros-
sen Anlass durchzuführen. In diesem Sin-
ne freuen wir uns bereits jetzt auf die 
26. Ausgabe im kommenden Jahr.

Handballclub Therwil

Die Handballerinnen der HSG Leimental 
verlieren leider auch das dritte Spiel der 
Saison 26:33 gegen die Ostschweizerin-
nen. Da die HSG Leimental leider weiter 
mit Verletzungssorgen zu kämpfen hat, 
starteten die Gäste mit einem eher unge-
wohnten 4:2 Angriffsspiel. Dies ging lei-
der nicht ganz auf, denn schon in der sieb-
ten Minute konnten die St. Gallerinnen 
mit 4:1 in Führung gehen. Dank einer gu-
ten Torwartleistung und einer gut stehen-
den Abwehr blieb das Spiel bis zur 17. Mi-
nute einigermassen ausgeglichen, mit 
leichtem Vorteil für die Spielerinnen des 
LC Brühls. Aufgrund von vielen techni-
schen Fehlern, welche jeweils sofort mit 
einem Gegenstoss bestraft wurden und 
dem verletzungsbedingten Ausfall von 
Aline Mathys, gelang es dem LC Brühl 
Handball II davonzuziehen. Trotz eines 
kurzen Aufbäumens der Leimentalerinnen 
stand es zur Pause 15:11 für die Gegnerin-

nen. In den ersten Minuten der zweiten 
Halbzeit nutzten die Spielerinnen aus St. 
Gallen die technischen Fehler der Leimen-
talerinnen gnadenlos aus. Mit einer 5:0 
Torserie innerhalb von fünf Minuten konn-
ten sie ihren Vorsprung auf 20:11 ausbau-
en. Obwohl zum Ende im Angriffsspiel der 
HSG die Torhüterin durch eine siebte Feld-
spielerin ersetzt wurde, gelang die Auf-
holjagd nicht mehr. Die HSG musste sich 
mit einem 26:33 geschlagen geben, 
kämpfte aber mit den zu Verfügung ste-
henden Mitteln bis zum Schluss. Nächsten 
Samstag, 1. April, spielen die Leimentale-
rinnen gegen den LK Zug (20.00 Uhr, Tho-
masgarten). Auch mit einem Sieg ist es für 
die HSG nicht mehr möglich die Aufstiegs-
runde zu erreichen. Die Mannschaft kon-
zentriert sich deshalb darauf, einen guten 
Platz in der Entscheidungsrunde zu er-
spielen.

HSG Leimental, Anja Herrera

U10 und U12 am UBS KidsCup  
Team Regionalfinal
Die LAR Knaben Teams der Kategorien 
U10 und U12 haben sich im letzten Herbst 
am 6. November in Arlesheim für den UBS 
KidsCup Team Regionalfinal in Unter-
siggenthal qualifiziert. Am Tag vor dem 
Wettkampf kamen die Jungs noch in den 
Genuss eines Spezialtrainings, bei wel-
chem sie alle Disziplinen nochmals im 
Team trainieren konnten. Mit viel Elan, 
 Anspannung und auch etlichen Fragen 
fuhren wir am Sonntag, 19. März, vom 
Mühlemattschulhaus nach Untersiggen-
thal. Gut angekommen wurden die Start-
nummern bezogen und die Halle inspiziert. 
Nach dem Aufwärmen erfolgte dann der 
Start um 13.40 Uhr für die beiden LAR 
Teams. Man spürte die Anspannung und 
Nervosität unter den jungen Athleten. 
Beim Kidscup Team Wettkampf müssen 
vier Disziplinen absolviert werden: Sprint, 
Sprung, Biathlon und den Crosslauf. Die 
Stimmung war gut, der Wettkampf gut 
 organisiert. Die Kinder, Trainer und Eltern 
konnten in den Wettkampfpausen an den 
verschiedenen Verpflegungsstellen die 
 nötige Energie wieder auffüllen.

Unsere Jungs der U12 durften sich mit 
neun anderen Teams messen. Bei den U10 
kämpften sieben Teams um den Einzug ins 
Schweizer Final. Nachdem alle Disziplinen 
absolviert waren, kam das Warten und die 

grosse Diskussion, ob es für eine Medaille 
reicht und wenn ja für welche? Unsere 
U10 Knaben erreichten den tollen 3. Rang 
(Bronze), herzliche Gratulation an: Flurin 
Biedermann, Leon Migliazza, Fabian Senn, 
Noe Wohlgemuth, Mattijs Krummen, Ema-
nuele Strebel. Die U12 Knaben erkämpften 
sich den sensationellen 2. Rang (Silber) 
und damit qualifizierten sie sich für den 
UBS Kidscup Team Schweizer Final. Herzli-
che Gratulation an: David Schinzel, Mattia 
Antonietti, Pascal Bonsels, Roland Löpfe, 
Noah Calzascia, Tim Bertschi. Die Jungs 
haben uns wieder mal gezeigt, wir sind 
auch im Team stark. Bravo und Gratula-
tion.

U12 holt am Schweizer Final Bronze
Am Samstag, 25. März, fuhren wir nach 
Untersiggenthal im Aargau zur Finalrun-
de. Hoch motiviert und in freudiger Erwar-
tung absolvierten wir die ersten beiden 
Wettkämpfe. 11 andere Teams aus der 
ganzen Schweiz kämpfen mit uns um die 
Podestplätze. Das Siegerteam der jeweili-
gen Kategorie darf dann bei Weltklasse 
Zürich mitmachen. Nach den ersten bei-
den Disziplinen Ringlisprint und Matten-
sprung lagen wir zu unserer gros sen Über-
raschung auf dem Ersten Rangplatz. Jetzt 
kam der Biathlonwettkampf, da werden 
die Laufrunden und an der Ballwurfstation 
die Anzahl getroffener Kegel gezählt. Bis 
auf einen Kegel haben wir alle abgeschos-

sen, vier andere Teams hatten aber alle 
Kegel abgeschossen und so landeten wir 
auf dem dritten Rangplatz.

«LAR hopp wir sind top»
Jetzt kam es auf den letzten Wettkampf 
an, den Teamcross. Wir wussten, dies ist 
nicht unsere stärkste Disziplin. Ein wahrer 
Krimi nahm seinen Lauf. Unser Startläufer 
wurde schon vor dem ersten Hindernis ge-
checkt und stürzte. Nach kurzer Schreck-
sekunde holte er aber zum zweitletzten 
Läufer auf. Traum aus? Nein, durch das 
Team ging ein Ruck – unser Motto lautet 
ja «LAR hopp wir sind top». Jetzt erst 
Recht! Wir gaben alles, kämpfen um je-
den Meter, liefen wie im Training die 
engste mögliche Route und überholten so 
Läufer um Läufer. Schlussendlich liefen 
wir völlig am Ende unserer Kräfte an fünf-
ter Stelle ein. Nun kam das Warten. Auf 
welchem Platz landen wir? Es war ganz 
knapp. Wir lagen mit dem Team aus Mas-
sagno punktgleich auf dem 2. Platz. Ge-
mäss Reglement hat aber Massagno den 
Vorrang erhalten, da sie in den Disziplin-
rängen besser klassiert waren als wir.

Gratulation an das U12 LAR Team
So durften wir überglücklich die Bronze-
medaille entgegennehmen. Wir werden 
diesen Tag nie vergessen.

Im Namen der Trainer U10 und U12
Charlotte Marti

Fussball
FC Therwil
Samstag, 1. April
12 Uhr: Junioren Eb – FC Zwingen (MB)
12 Uhr: Senioren 40+ – FK Beograd (KB)
12 Uhr: Juniorin. Dd – BSC Old Boys (KM2)
14 Uhr: Jun. Ca – FC Concordia BS (KB)
16 Uhr: Jun. Db – FC Aesch c (KM2)
17.30 Uhr: 3. Liga – SV Muttenz b (KB)
20 Uhr: NLB Frauen – Thun Bern (KB)

Sonntag, 2. April
10 Uhr: 4. Liga – SC Soleita (KB)
10 Uhr: Jun. Dc – FC Ettingen b (KR)
12 Uhr: 5. Liga – FC Ettingen (KB)
13 Uhr: Jun. Ea – FC Zwingen gelb (KR)
14 Uhr: 3. L. Frauen – FC New Stars (KB)

Mittwoch, 5. April
20 Uhr: Sen. 50+ – FC Post Basel (KR)

Donnerstag, 6. April
18 Uhr: Jun. Ea – FC Röschenz a (MB)

*  MB = Mühleboden, KB = Känelboden, 
KM2 = Känelmatt II, KR = Kunstrasen

FC Ettingen
Freitag, 31. März
19.45 Uhr: Sen. 40+ – Olympia 1963
15 Uhr: Jun. B – Timau Basel
18 Uhr: Jun. A – Gelterkinden

Samstag, 1. April
10.15 Uhr: Jun. Ea – Nordstern Basel
14 Uhr: Jun. Eb – Therwil
17.30 Uhr: 3. Liga – Aesch

Sonntag, 2. April
14 Uhr: Jun. Cb – Wallbach-Zeiningen

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag 1. April
10.30 Uhr: FC Oberwil Da –FC Reinach a
13 Uhr: FC Oberwil Cb – FC Ettingen a

Mittwoch 5. April
18.30 Uhr: Junioren Db – FC Biel-Benken b
19.30 Uhr: Junioren A – FC Türkgücü Basel

Donnerstag 6. April
18.30 Uhr: Junioren Eb – FC Münchenstein a

Sportagenda

Das LAR Team U12 holte am Schweizer Final Bronze

U12 von links nah rechts: Mattia Antonietti, Noah Calzascia,Roland 
Löpfe, Pascal Bonsels, David Schinzel, Tim Bertschi.

U10 von links nach rechts: Emanuele Strebel, Flurin Biedermann, 
Fabian Senn, Mattijs Krummen, Leon Migliazza, Noe Wohlgemuth.

Niederlage in St. Gallen

Angela Krieger bei einem ihrer erfolgreichen Torwürfen. Foto: Bernadette Schoeffel
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Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE
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25 Jahre Mühlematt: Gewinner des Wettbewerbes
Letzten Samstag feierte das Mühlematt Shopping Oberwil sein 25-jähriges Beste-
hen mit einem grossen Geburtstagsfest. Neben einem Festbetrieb mit Live Musik, 
Hüpfburg für Kinder, Rabatten in den Geschäften wurde auch ein attraktives Show-
programm geboten.
Um 14.30 Uhr erfolge die Ziehung des Wettbewerbes durch Carmen Balboni, Medi-
en Reisen und Daniel Dexheimer, Leiter Migros Oberwil. Als Glücksfee amtete die 
vierjährige Georgia und zog jeweils begeistert unter den vielen abgegebenen Wett-
bewerbskarten die Gewinner. Annamarie Schelling, Event Managerin, kontrollierte 
die Richtigkeit der Antworten.
Preise im Gesamtwert von Fr. 10 500.– gingen an folgende Personen:
Fr. 5000.– P. Gilgen, Therwil; Fr. 2500.– L. Isufi, Oberwil; Fr. 1000.– R. Bertzeli, 
Leymen; Fr. 500.– P. Rudin, Binningen. Fr. 100.– je an: E. Krattiger, Oberwil;
R. Gabutti, Therwil; M. Leval, Oberwil; R. Widmer, Reinach; D. Müller, Therwil;
G. Eggenschwiler, Bottmingen; S. Kolb, Herzogenbuchsee; A. Person, Oberwil;
A. Aydin, Oberwil; D. Meyer, Reinach; H. Moser, Oberwil; A. Malthaner, Laufen;
G. von Sprecher, Oberwil; F. Schweizer, Basel; M. Petrucci, Oberwil und
St. Wottreng, Therwil. Die Gewinner wurden schriftlich benachrichtigt.
Wir gratulieren herzlich.
Das Mühlematt Shopping bedankt sich bei allen, die am Wettbewerb teilgenommen 
haben und mit uns das Jubiläum feierten.

von links nach rechts: Annamarie Schelling, Event Managerin; Carmen Balboni, Media 
Reisen, Daniel Dexheimer, Leiter Migros Mühlematt und Glücksfee Georgia

Visual Art School Basel – Walzwerk Münchenstein

Werkschau der Projektarbeiten zum Thema 
«Menschliche Gestalt» – Offene Türe
Vernissage und Apéro – Freitag, 31. März, 19 Uhr

Öffnungszeiten: Freitag, 31. März, 17–21 Uhr
Samstag, 1. April, 11–18 Uhr, Führung 14 Uhr

Werkschau «Menschliche Gestalt»
Was ist der Mensch und wer bin ich? Keine 
andere Frage hat die Kunstgeschichte der-
art geprägt. Was ist seine physische Subs-
tanz, seine Hautfarbe, der Knochenbau, 
der Bewegungs- und Muskelmensch? Was 
sind aktuelle, bildnerische Mittel zur Dar-
stellung von Portrait und Figur? Die Werk-
schau zeigt Arbeiten in Malerei, Zeich-
nung und Druckgraphik sowie den 
dokumentierten Prozess, welche die Stu-
denten während der Erforschung und Er-
arbeitung des eigenen Projektes durch-
laufen.

Visual Art School Basel 
Nebst dem vierjährigen Studium in Male-
rei (Vollzeit oder berufsbegleitend) bietet 

die Visual Art School diverse Abendkurse 
in Grundlagen der Malerei, Druck sowie 
Figur- und Aktzeichnen. Im Sommer wer-
den zudem diverse Workshops angebo-
ten, welche in der Schule in Münchenstein 
und in Italien stattfinden. 
Sie möchten uns schon lange mal kennen-
lernen oder einfach schauen, was bei uns 
gemacht wird? Dann kommen Sie einfach 
vorbei – wir freuen uns, Sie kennenzuler-
nen!

Visual Art School Basel
Tramstrasse 66
4142 Münchenstein 
Telefon 061 321 29 75
mail@visualartschool.ch
www.visualartschool.ch

Dies und Das

Landrat – mittendrin
Der Landrat liebt 
die Schule: Die 
Hälfte der behan-
delten Traktan-
den betrafen 
Schule und Aus-
bildung. U.a. ging 
es um Weiterbil-
dungen für den 
Schulrat, mehr IT- 
und naturwissen-

schaftliche Ausbildungen, Abschaffung 
der Mehrsprachendidaktik (nicht über-
wiesen), eventuelle Verringerung der 
Anzahl Leistungschecks und Aktivdis-
pensen im Turnunterricht.
Am meisten Gewicht erhielt die Vorlage 
über die Streichung der Privatschulbeiträ-
ge. Zur Zeit erhalten Eltern für jedes Kind, 
welches eine Privatschule besucht, einen 
jährlichen Beitrag von 2500 Franken. Die 
Bildungsdirektion ist der Meinung, bei ei-
ner Streichung der Beiträge 3,7 Mio. Fran-
ken einzusparen. Die vorberatende Kom-
mission änderte den Regierungsvorschlag 
ab und brachte eine «Härtefallklausel» ins 
Spiel. Diese soll verhindern, dass aus fi-
nanziellen Gründen kein Privatschulbe-
such möglich ist. 
Quintessenz: Den Privatschulen wird hohe 
Anerkennung zugesprochen, das aufge-
zeigte Sparpotenzial in Frage gestellt und 
die Einführung einer Härtefallklausel fin-
det breite Unterstützung. Für die EVP war 
beim Nicht-Eintreten die Fairness gegen-
über dem Stimmvolk zentral: Die Beiträge 
wurden 1999 in der Höhe von 2000 Fran-
ken als Kompensation für entfallene Steu-
erabzugsmöglichkeiten eingeführt. 2008 
wurden sie im Zuge eines Alternativvor-
schlags zur freien Schulwahl vom Stimm-
volk auf 2500 Franken angehoben. Eine 
Abschaffung im Rahmen des Entlastungs-
rahmengesetzes hat das Volk erst 2012 
klar abgelehnt. Mit diesen und weiteren 
Argumenten waren wir allerdings in der 
Minderheit. Bis zur zweiten Lesung im Ap-
ril geht es nun darum, eine tragfähige 
Härtefallklausel auszuarbeiten, um die für 
Gesetzesänderungen nötige 4/5-Mehr-
heit im Landrat zu erreichen. Die Fraktion 
Grüne/EVP hat nach der verlorenen De-
batte erklärt, hier konstruktive Vorschlä-
ge einzubringen.

Andrea Heger, Landrätin EVP

Andrea Heger, 
Landrätin EVP

Die Neusatz-Turnhalle in Binningen stand 
am Samstag, 25. März, ganz im Zeichen 
des Breitensports. In Binningen spielten 
22 Knaben und Mädchen um die begehr-
ten Kantonsmeistertitel der Unlizenzier-
ten und um die Teilnahme am Schweizer-
final. Wie gewohnt vom TTC Binningen 
und Javier Gonzales, Jugendtrainer des 
Tischtennisclub Binningen, perfekt orga-
nisiert, konnten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer voll auf das Tischtennis 
spielen konzentrieren. Zuerst wurden in 
den Kategorien U 11, U 13 und U 15 Grup-
penspielen zu 5 oder 6 Spielern ausgetra-
gen. Die ersten vier Spieler qualifizierten 
sich jeweils für die KO-Runde. Neben den 
Teilnehmern, Eltern und Betreuern waren 
auch Sebastiano Di Bella, Vater eines Teil-
nehmers und Jean-Claude Straub, Präsi-
dent des Tischtennisclubs Binningen, die 
den Organisator tatkräftig unterstützt ha-
ben, anzutreffen. Das Niveau war für unli-
zenzierte Spieler zum Teil schon sehr hoch 
und so manche Spieler wurden dabei ver-
merkt.
Folgende Kinder durften sich am Ende des 
Tages als Sieger oder Siegerin feiern las-
sen und haben sich für den Schweizer Fi-

nal vom Sonntag, 11. Juni 2017 in Schöfft-
land qualifiziert: U 11 Mädchen: Sophia 
Nussbaum, TTC Oberwil; U 15 Mädchen: 
Leonie Sprecher, TTC Wettstein; U11 Kna-
ben: Flavio Di Bella, TTC Binningen; U12 
Knaben: Jano Fritella, TTC Oberwil; U15 
Knaben: Aino Spiess, TTC Wettstein.
Alle Teilnehmer erhielten eine Schläger-
hülle geschenkt, welche von der Firma 
Gubler gesponsert wurde. Übrigens, der 
Tischtennisclub Binningen trainiert am 
Dienstag, von 18–20 Uhr, am Donnerstag 
vom 18–22 Uhr und am Freitag von 18–20 
Uhr (geführtes Jugendtraining) und von 
20–22 Uhr. Ansprechspartner ist Philipp 
Roth, 079 704 92 17.

Jean-Claude Straub

Anmeldebeginn 
Kinderschwimmkurse

Buchen Sie ab dem 
28. März um 8 Uhr 
auf unserer Web-
seite www.sbo-
coolimpool.ch/
kurs-buchen einen 

Schwimmkurs für Ihr Kind. Eine Anmel-
dung kann nur über unser Kurssystem auf 
der Website erfolgen. Für eine Anmel-
dung ist eine einmalige Registrierung auf 
unserer Website notwendig. Falls Sie sich 
bereits auf unserer Website registriert ha-
ben, bitten wir Sie, sich mit Ihrem Pass-
wort und Benutzernamen anzumelden. 
Wir empfehlen Ihnen, die Kurse frühst-
möglich zu buchen. 

Kinderkurse am Dienstag 
(3 Kurse gleichzeitig)
Datum: 25. April–27. Juni
Zeit: 17.10–17.45 Uhr (Pinguin)
 17.10–17.45 Uhr (Krebs)

Kinderkurse am Mittwoch
Datum: 26. April–28. Juni
Zeit: 14.10–14.45 (Seepferd)
 14.10–14.45 (Krokodil)
 14.55–15.30 (Krebs)
 14.55–15.30 (Pinguin)
 15.40–16.15 (Tintenfisch)
 15.40–16.15 (Frosch)
 16.25–17.00 (Krebs)
 16.25–17.00 (Pinguin)
 17.10–17.45 (Seepferd)
 17.10–17.45 (Tintenfisch)
 17.55–18.30 (Frosch)
 17.55–18.30 (Eisbär)

Kurse am Donnerstag
Datum: 27. April–29. Juni 
Zeit: 16.30–17.05 (Eisbär)
 16.30–17.05 (Krokodil)
 17.10–17.45 (Pinguin)
 17.10–17.45 (Tintenfisch)

Ort: Hallenbad Oberwil
Kosten: Fr. 155.– (inkl. Eintritt)

Anzahl Lektionen: 9

Einstufung
Sie sind für die korrekte Wahl des Kurses 
zuständig. Mailen Sie uns bei Unsicherhei-
ten (coolimpool@sbo-online.ch)! Wir kon-
trollieren vor Kursbeginn nicht, ob Sie für 
Ihr Kind das passende Abzeichen gewählt 
haben. Nach Kursbeginn können wir nur 
eine Umteilung vornehmen, wenn in den 
anderen Kursen noch Platz vorhanden ist. 
Bei einer falschen Einstufung bleiben die 
Kurskosten vollumfänglich geschuldet.
Weitere Informationen zu Cool im Pool 
finden Sie auf unserer Website: www.sbo-
online.ch > Schwimmschule

Ferienkurse 2016
Badminton-/Multisport-Wochen
Montag bis Freitag, jeweils 10–15 Uhr 
Badmintonkurs durch diplomierte Bad-
mintontrainer, inkl. Leihrackets und Shut-
tles, inkl. Mittagessen und Getränke

Frühlingsferien:
F1 10.–14. April 5 Tage Fr. 285.–

Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 24 Teil-
nehmer/innen. Alter: 6–13 Jahre (oder 
nach Absprache). Anmeldung: jeweils
bis spätestens 7 Tage vor Kursbeginn

Badminton-Halle Oberwil
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 57 27, Fax 061 401 57 28
info@badminton-halle.ch
www.badminton-halle.ch

Tischtennis-Schülermeisterschaft Kantonsfinal BL/BS

RZW Kidsliga & Regio-
naler Mehrkampf Cup

Am Samstag, 25. No-
vember, wurde das Hal-
lenbad Bottmingen für 
die Öffentlichkeit ge-

schlossen, denn es fand wie jedes Jahr der 
dritte Teil der Kidsliga und der regionale 
Kidsmehrkampf Cup statt. Gastgeber war 
der Schwimmclub Bottmingen-Oberwil 
und um 11 Uhr empfing der SBO die 6 teil-
nehmenden Vereine (Swim Team Lucerne, 
Schwimmen für Alle Reinach, Schwimm-
club Allschwil, Schwimmverein beider Ba-
sel, Schwimmclub Liestal, Schwimmclub 
Fricktal). Bis 15 Uhr massen sich die 7- bis 
10-jährigen Kids in diversen Rennen. Wie 
immer bei diesem speziell für die Kleineren 
des Schwimmsports entwickelten Wett-
kampf wurde viel Wert auf die Technik und 
den Schwimmstil gelegt und nicht nur stur 
auf die Zeiten geschaut. Somit wurde das 
Ziel einer angemessenen Einführung der 
Kids in die Wettkampfmentalität an die-
sem wunderschönen Samstag erfüllt. Um 
15 Uhr traten dann die 11- bis 12-jährigen 
Kinder am regionalen Mehrkampf Cup an. 
Dieser Event dauerte bis 18 Uhr und da al-
le Teilnehmer den ganzen schönen Früh-
lingstag in der Halle wetteiferten und alles 
gaben, wurde die Siegerehrung um 18.30 
draussen an der frischen Luft bei unterge-
hender Sonne abgehalten ... Die Organisa-
tion des Wettkampfs verlief ideal und der 
Zeitplan konnte korrekt eingehalten wer-
den. An dieser Stelle ein grosses Danke-
schön an alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer! Bedran Topyürek

Foto: zVg

Sport

Bares für Rares!!!
Kunst und Antikhandel CH
Wir kaufen an von antik bis modern

• Möbel, Wohnaccessoirs, Teppiche
• Porzellan (Figuren, Service, Vasen, Teller)
• Figuren aller Art
• Asiatika
• Alles Gerahmte (Öl, Lithos, Drucke,

Aquarelle u. v. m.)
• Bronze
• Puppen
• Briefmarken, Postkarten, Münzen

aus aller Welt
• Silber (auch versilbert), Zinn
• Spielzeug (Blech, Eisenbahn)
• Militaria (Orden, Abzeichen, Uniform)
• Uhren aller Art (gerne hochwertige

Marken), auch defekt
• Schmuck (zum aktuellen Börsenpreis +

Verarbeitung)
• Komplette Hausräumung und

vollständige Sammlungen
• Kompetent – professionell – gut
• Lassen Sie Ihre Werte unverbindlich

schätzen
• Gutachten kann ausgestellt werden
• Profitieren auch Sie von jahrelanger

Erfahrung
• 3× im Jahr grosse Kunstauktion

Ihre Ansprechpartner in der Schweiz:
R. Lauenburger: 077 445 33 43
C. Lauenburger: 077 912 11 12

E-Mail: kunstantikhandel@gmail.com K
31
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Dies und Das

Leserbriefe

Veranstaltungen

 «Mein Freund Bruno»

Heinrich Moser ist selbstständiger und unab-
hängiger Unternehmensberater und Inhaber 
der  Firma «Dr. Heinrich Moser Consulting 
HMC». Sein Buch «Lebensleiter» ist im 
 Friedrich Reinhardt Verlag erschienen. Diese 
Kolumne erscheint jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat. 

«Bruno, hast du die Diskussionen über 
die AHV-Revision auch mitverfolgt? Ist 
es nicht erstaunlich, wie stur Politiker an 
ihren Parteiprogrammen festhalten und 
sich kaum auf andere Sichtweisen ein-
lassen?»
«Stimmt. Aber Hand aufs Herz: die Erhö-
hung des Rentenalters für Frauen wie 
auch die 70 Franken Rentenerhöhung sind 
doch nun wahrlich keine spektakulären 
Hürden für eine politische Einigung!»
«Bruno, die Zeit nach dem Berufsleben
ist lang geworden. Lag doch die durch-
schnittliche Lebenserwartung anfangs 
des vorigen Jahrhunderts noch unter 50 
Jahren, so liegt diese heute deutlich über 
80 Jahre, wobei Frauen immer noch einige 
Jahre länger leben als Männer.»
«Entscheidend wird doch die Frage, wie 
gut uns der Übergang vom Berufsleben in 
die Pension gelingt. Dieses sogenannte 
dritte Lebensalter erlaubt eine ganz neue 
Freiheit. Und dieser Prozess kann durch-
aus schmerzhaft sein. So sehr die Pension 
oft herbeigesehnt wird, stellt sie doch ei-
nen krisenhaften Einschnitt dar.»
«Bruno, es ist wichtig, einen versöhnli-
chen Abschied vom Berufsleben zu fin-
den. Auch wenn Arbeit belasten kann, so 
wirkt sie doch stabilisierend auf unser 
psychisches Gleichgewicht. Es gilt, Bilanz 
zu ziehen und zu klären, mit welchen Ge-
fühlen man in den neuen Lebensabschnitt 
geht.»
«Gerade für Menschen, die viel Selbstbe-
stätigung aus dem Job gezogen haben, ist 
es oft sehr kränkend, wenn von einem Tag 
auf den anderen Anerkennung und sozia-
le Kontakte wegfallen.»
«Wir müssen uns die richtigen Fragen 
stellen: Wer bin ich, wenn ich nicht mehr 
arbeite? Wie geht es mir, wenn ich rund 
um die Uhr mit meinem Partner zusam-
men bin? Was mache ich den ganzen Tag? 
Und was geschieht, wenn ich krank wer-
de? Diese Fragen sollte man ernst neh-
men.»

Gedanken an die Pension wecken die 
Hoffnung auf ein freies Leben ohne Leis-
tungsdiktat. Doch wenn es dann soweit 
ist, kommt für viele das böse Erwachen. 
Dabei sind unsere Fantasien besonders 
lustvoll, wenn die Pension noch in weiter 
Ferne ist. Kommt dieser Tag aber immer 
näher, dann wächst auch das Unbehagen, 
dass das, was nach dem Berufsleben 
kommt, vielleicht doch nicht so toll wer-
den könnte.
Es gibt verschiedene Gestaltungsmodelle 
für das dritte Lebensalter. Man fühlt sich 
befreit von einer körperlichen Arbeitslast 
und wendet sich neuen Freuden zu. Ande-
re nutzen ihr Wissen und stürzen sich in 
ehrenamtliche Aktivitäten. Oder man will 
alles nachholen, was man bislang noch 
nicht verwirklichen konnte. All diese Mo-
delle sind vielversprechend, bergen aber 
auch Gefahren, falls z. B. die eigene Ener-
gie oder die finanziellen Mittel nicht aus-
reichen. 
Menschen, die beruflich sehr eingespannt 
waren, tun sich besonders schwer mit die-
sem Übergang. Ihr ganzes privates Leben 
war extrem reduziert, sie hatten kaum 
Zeit für die Familie, kannten nur noch we-
nige Freunde ausserhalb der Arbeitswelt. 
Sie stellen nun bestürzt fest, dass Arbeits-
freundschaften sich jenseits des Jobs 
nicht als tragfähig erweisen. 
Menschen fallen in ein «Loch», weil sie 
sich selbst fremd geworden sind und 
nichts Rechtes mit der neuen Freiheit 
 anzufangen wissen. Andere machen 
Checklisten, die sie krampfhaft abarbei-
ten wollen. So muss jeder selbst heraus-
finden, was ihm wichtig ist, um zufrie-
den zu sein. 
Das Pensionsalter bringt neue Freiräume, 
aber man darf den Alltag nicht unter-
schätzen. Denn viele Pläne und Wünsche 
werden nicht umgesetzt, man bleibt in 
den eigenen vier Wänden kleben. Doch 
wir haben es selbst in der Hand, wenn wir 
weiterhin aktiv und im Austausch bleiben. 

«Endlich in Pension – die lang ersehnte Freiheit
oder unerwartete Isolationsfalle?»

Kolumne

Monsterdebatte um den 
 öffentlichen Verkehr
Alle vier Jahr erteilt der Landrat den 
Leistungsauftrag für den öffentlichen 
Verkehr (GLA). Der 8. GLA, welcher 
am letzten Donnerstag diskutiert wur-
de, stand unter der Vorgabe rund 1 
Million einzusparen. Dazu gab es 
hauptsächlich zwei Ideen:
Die S9, das Läufelfingerli (Linie von 
Sissach via Läufelfingen nach Olten) 
still zu legen und im Unterbaselbiet auf 
den Buslinien 47, 60, 61, 62, 63 64 und 
65 maximal fünf Kurspaare zu strei-
chen. Seit Wochen schon hatte sich ein 
«Komitee für den öV in den Randregio-
nen» für den Erhalt der S9 eingesetzt. 
Die erst von der Bau- und Planungs-
kommission eingebrachte Idee der 
Kürzungen auf den Buslinien im Unter-
baselbiet führte zu Protesten der Ge-
meindepräsidien der Birsstadt- und 
Leimental-Gemeinden, sowie der Ge-
meinde Muttenz und der FHNW. 
Für die BiBo-Gemeinden kann ich mit 
Genugtuung berichten, dass die Spar-
massnahmen auf den Buslinien mit 77 
zu 6 Stimmen sehr deutlich abgelehnt 
wurden. Allerdings bekannten sich FdP 
und SVP- Sprecher nicht grundsätzlich 
dagegen, sondern begründeten ihr 
Nein damit, dass die davon betroffe-
nen Gemeinden dazu nicht angehört 
worden waren. Dennoch hoffe ich, 
dass diese Idee nicht wieder aufleben 
wird. Der öffentliche Verkehr leistet in 
der Agglomeration einen wesentlichen 
Teil zur Entlastung der Strassen. Wün-
sche zum Angebotsausbau z. B. auf 
der Linie 60 oder der Tramlinie E11 
wurden in diesem GLA nicht berück-
sichtigt. Das bestehende öV-Netz ist 
optimiert und gut bis sehr gut ausge-
lastet. 
Mit 47 zu 37 Stimmen wurde beschlos-
sen, die S9 ab 2019 still zu legen und 
durch Busse zu ersetzen. Falls dagegen 
das Referendum ergriffen wird, kann 
darüber noch das Stimmvolk entschei-
den.
Für die BiBo-Gemeinden ist auch die 
Überweisung der Motion interessant, 
welche verlangt, dass die Gemeinden 
künftig in ihren Zonenvorschriften von 
den kantonalen Vorgaben zur Park-
platzpflicht abweichen können. Die 
Motion von Felix Keller (CVP) wurde 
mit 49 zu 26 Stimmen überwiesen. Bei-
spiele aus Allschwil und Birsfelden zei-
gen deutlich, dass die Bedürfnisse von 
ländlichen und stadtnahen Gemeinden 
unterschiedlich sind. Mit diesem Vor-
stoss soll erreicht werden, dass die 
durch meine Motion bereits erreichte 
Flexibilität bei Quartierplänen auch in 
anderen besonderen Situationen mög-
lich ist. Autokreise warnten vor Chaos 
auf Gemeindestrassen. Ihnen kann 
man ruhig entgegnen, dass auch Ge-
meindebehörden die Parkplatzpflicht 
mit Augenmass lockern werden. 

AUS DEM 
LANDRAT

Lotti
Stokar
Grüne

Im Endspurt mit Bachs
Matthäus-Passion
Zehn Tage vor der ersten der insgesamt 
drei Aufführungen der Matthäus-Passion 
hat der Studienchor Leimental unter der 
Leitung von Sebastian Goll mit den End-
proben begonnen, zu denen nun auch das 
Orchester «amici musici» hinzugestossen 
ist. Es besteht aus jungen und aufstreben-
den Musikerinnen und Musikern, meist 
Absolvierenden der Schola Cantorum Ba-
siliensis. Es zeigte sich: Das Konzert mit 
Johann Sebastian Bachs grossartiger Kom-
position zusammen mit dem zweigeteilten 
Orchester – bekanntlich hat Bach die Pas-
sion für zwei Chöre und zwei  Orchester 
geschrieben – dürfte für Zu hörende wie 
Aufführende zum Erlebnis werden.

Nachdem der Studienchor Leimental und 
die gleichfalls mitwirkende Kantorei St. 
Peter Zürich sich ein Jahr lang mit der 
Einstudierung des Werkes befasst haben 
ist nun mit den Orchestern die erhoffte 
neue Dimension hinzugekommen. Nicht 
vergessen werden darf auch die 6. Klas-
se der Rudolf Steiner Schule Basel, die 
den übergeordneten Cantus firmus 
singt. Was Johann Sebastian Bach in sei-
nem Opus magnum musikalisch wie 
geistlich verwirklicht hat, berührt ab 
dem ersten Ton. Professor Tobias Lind-
ner, der in Verbundenheit zum Studien-
chor Leimental den Orgelpart des ersten 
Orchesters spielt, sagte mitten in der 
Probe: «Wie ihr das macht, das hat ein-
fach Klasse!»

Konzerte: Samstag, 1. April, 17 Uhr, Mar-
tinskirche Basel und Sonntag, 2. April, 
15.30 Uhr, Goetheanum Dornach

Urs Berger

Der Dirigent Sebastian Goll probt mit dem Barockorchester «amici musici», dem Studien-
chor Leimental, der Kantorei St. Peter Zürich und der Klasse 6a der Rudolf Steiner Schule 
Basel

Little Chevy

Am vergangenen Sonntag trat Little 
 Chevy im Rahmen des traditionellen 
Sonntagsbrunchs in der Galerie Jetzt oder 
Nie in Flüh auf. Zusammen mit Markus 
Werner (Gitarre) und Rainer Schudel 
(Bass) begeisterte sie das Publikum mit 
ihren mehrheitlich selbst komponierten 
Songs. Sie verstand es vorzüglich mit dem 
Publikum zu kommunizieren und machte 
so beste Werbung in eigener Sache.
Auch die Galeristen Pia und Albert Brod-
mann liessen sich nicht lumpen und prä-
sentierten den Gästen einen formidablen 
Brunch. Ob salzig oder süss, alles war vom 
Feinsten. 

Konzerte

EBM unterstützt die 
 Energiestrategie 2050 

Die Energiestrategie 
2050 schafft wichti-

ge, verlässliche Rahmenbedingungen und 
unterstützt eine zukunftsfähige Umge-
staltung des Schweizer Energiesystems. 
Mit einer Annahme des Energiegesetzes 
kann das erste wichtige Massnahmenpa-
ket umgesetzt werden. Dieses regelt die 
wesentlichen Bedingungen und stellt die 
nötige Planungs- und Investitionssicher-
heit für die Schweizer Energiewirtschaft 
sicher. Geregelt sind insbesondere die ge-
setzlich zu verankernden Rahmenbedin-
gungen zur Steigerung der Energieeffizi-
enz, zum Ausbau und zur Förderung der 
erneuerbaren Energien wie Sonne, Wind, 
Biomasse und zum Schutz und zur Stär-
kung der einheimischen Wasserkraftpro-
duktion. 
Die EBM erachtet die Nutzung erneuerba-
rer Energien und hier insbesondere die 
Schweizer Wasserkraft als besonders 
 relevant. Denn diese ist dank ihrer Leis-

Konzert Musik zu Heilig Kreuz
Am Samstag, 1. April, um 19.30 Uhr lädt «Musik zu Heilig Kreuz» zu einem Kon-
zert in der Katholischen Kirche Binningen mit Musik von Luzzasco Luzzaschi ein. Der 
um 1545 in Ferrara geborene Komponist wirkte als Organist und Kapellmeister am 
Hof des Herzogs von Ferrara und wurde von seinen Zeitgenossen hochgeschätzt. 
Von seinen Schülern ist Girolamo Frescobaldi der bedeutendste. Luzzaschi ist vor 
allem für die Musik bekannt, die er für das «Concerto delle Dame», ein Ensemble 
von virtuosen Sängerinnen am Hof von Ferrara, komponiert hat. Im Konzert am 
Samstagabend präsentiert das international erfolgreiche Vokal- und Instrumenta-
lensemble «Profeti della Quinta» unter der Leitung von Elam Rotem eine spannende 
Auswahl an Madrigalen, Motetten und Instrumentalstücken dieses Meisters der 
Spätrenaissance. Der Eintritt ist frei; es wird eine Kollekte aufgenommen.

tungsfähigkeit, Umweltfreundlichkeit und 
 Flexibilität eine der wichtigsten Kompo-
nenten für ein zukunftsfähiges Energie-
system. Zudem sichert die Energiestrate-
gie Innovation und Wachstum in der 
Schweiz. Das zum Wohle und Nutzen al-
ler, weil damit auch künftig eine saubere, 
zuverlässige und bezahlbare Versorgung 
mit Schweizer Energie sichergestellt ist.

(pd/kü)

Margarethenstich in 
 Basel/Binningen: Nein
Fakten, nicht Mutmassungen und Un-
wahrheiten! Tramverkehr während den 
Stosszeiten bei Haltestelle Schloss Binnin-
gen von 7.08–8.31 Uhr (= 8 Tramzüge) 
und 17.02–18.32 Uhr (= 13 Tramzüge) ge-
mäss aktuellem Regio-Fahrplan für Linie 
10 Leimental–Basel–Dornach und zurück, 
doppelspurig.Signalanlage bei Haltestelle 
Dorenbach mit Querung der Strasse wür-
de Verkehr während Hälfte der Zeit stop-
pen! Heute flüssiger Verkehr, 60 km/h er-
laubt. Fahrzeuge müssten abbremsen und 
wieder anfahren = zusätzlicher Zeitver-
lust. Bei Abzweigung Baslerstrasse keine 
spezielle Einfahrspur in den Margarethen-
stich, so dass auch Fahrzeuge im Stau ste-
cken bleiben würden, die nicht zur Heu-
wage fahren (ca. 1 auf 3 Fahrzeuge).
10er Tram würde nicht mehr via Basel 
Tinguely-Brunnen (hin und zurück = 21 
Tram-Züge) fahren! Solche Tram-Benutzer 
in das schon heute gut ausgelastete 17er 
Tram?! Die rege Bautätigkeit im Leimental 
erfordert stets steigende Transport-Kapa-
zitäten, im Tram- und Strassenverkehr.
Fazit: Der Margarethenstich löst keine 
Probleme, im Gegenteil. Er schafft neue 
für uns Leimentaler sowohl was Tram- als 
auch Strassen-Verkehr betrifft. Und kostet 
die Baselbieter Steuerzahler/innen viel 
Geld, 14 Mio. bei wohl noch lange kriseln-
den Staatsfinanzen!
Das ist Unsinn, den wir nicht mittragen 
wollen. Besuchen Sie auch in Ihrem Inter-
esse www.margarethenstich-nein.ch. La-
den sie den Unterschriftenbogen herun-
ter, füllen Sie ihn aus und retournieren sie 
ihn mit A-Post bis 4. April gemäss Angabe 
darauf. Herzlichen Dank!

Das Referendumskomitee

Aktuelle Bücher
aus dem 

www.reinhardt.ch
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Instrumentendemonstration am Frei-
tag, 31. März, und Woche der offenen 
Türe der Musikschule

Willst Du ein Instrument spielen lernen 
und weisst Du noch nicht genau welches? 
Dann ist die Instrumentendemonstration 
der Musikschule Binningen-Bottmingen 
am Freitag, 31. März, um 18 Uhr im 
Kronenmattsaal Binningen die richtige 
Veranstaltung für Dich! Dabei werden 
durch mehrere Mini-Kinderauftritte unse-
rer Schülerinnen und Schüler alle Instru-
mente und Gruppenkurse der Musikschu-
le vorgestellt. Das Konzert dauert 
insgesamt ca. 45 Minuten und eignet sich 
besonders für Kinder im Alter zwischen 5 
und 10 Jahren. Anschliessend, um ca. 
18.45 Uhr, erhalten alle interessierten 

Kinder die Möglichkeit, in den verschiede-
nen Unterrichtsräumen der Musikschule 
unter fachkundiger Begleitung unserer 
Lehrpersonen die Instrumente selber aus-
zuprobieren und zu spielen. Auch zu allen 
Gruppenkursen wie Chor, Tanz, Rhyth-
musschulung, Rondo (für Kinder mit einer 
Beeinträchtigung) etc. geben die Lehrper-
sonen gerne Auskunft. Neu ist die Musik-
schule in der Woche nach der Instrumen-
tendemonstration, vom Montag, 3. bis 
Freitag, 7. April, nachmittags frei zu-
gänglich. Interessierte Eltern und Kinder 
können in dieser Woche der offenen Türe 
den Instrumental- und Vokalunterricht so-
wie den Tanzunterricht im Kronenmattge-
bäude Binningen und im Burggarten 
Schulhaus Bottmingen ohne Voranmel-
dung besuchen. Infos erteilt das Sekreta-
riat: sekretariat@msbibo.ch/Tel. 061 421 
90 76. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Anmeldefrist für die Musikkurse ab Au-
gust 2017: 30. April 2017.
Letizia Walser und Mareike Wormsbächer

Schulleitung

Veranstaltungen

Kirchen

Schulen

Instrumente hören, ausprobieren und spielen!

Grosses Chor- und  
Orchesterkonzert

Donnerstag, 6. April, 19 Uhr, Kronen-
mattsaal, Binningen. Der Chor und das 
Orchester der Musikschule Gjakova (Ko-
sovo) und das Orchester der Musikschule 
Binningen-Bottmingen präsentieren Wer-
ke von Klassik bis Pop. Eintritt frei, Kollek-
te. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fotos: zVg

An- und Abmeldeschluss
Bitte beachten: An- und Abmeldeschluss 
an der Musikschule Leimental für das 
nächste Semester ist der 15. Mai 2017.

Bunte Streicherklänge
Die Streichorchester der Musikschule Lei-
mental unter der Leitung von Christian 
Ginat bieten in ihrem Jahresvorspiel am 
Donnerstag, 30. März, um 19 Uhr im 
Mehrzweckraum Schulanlage Am Mar-
bach in Oberwil ein buntes Programm in 
zwei Besetzungen dar. Neben Klassi-
schem von Vivaldi über Telemann zur 
«Kleinen Nachtmusik» von Mozart er-
klingt auch Volksmusik aus Irland, Norwe-
gen, Serbien und der Schweiz sowie eine 
Suite aus der Musik zu «Harry Potter». Al-
le Musikfreunde sind zu dieser Stunde 
herzlich eingeladen. Eintritt frei, Kollekte.

Musizierstunde  
einmal anders
Wir lassen das grossartige Treppenhaus 
der Musikschule Leimental am Känelmatt-
weg 9 in Therwil «erklingen». Und zwar 
am Samstag, 1. April, um 17 Uhr (kein 
Aprilscherz!). Beim Treppenhauskonzert 
wirken Schülerinnen und Schüler von Mar-
tina Veltin  (Blockflöte), Bärbel Baumgärt-
ner (Klavier) und Barbara Kleiner (Klavier) 
mit. Am Klavier begleitet Bärbel Baum-
gärtner. Eintritt frei, Kollekte.

Musizierstunde  
Violinklasse
Am Mittwoch, 5. April, um 18.15 Uhr 
findet eine Musizierstunde der Violinklasse 
von Anita Haselbach Düblin statt (Aula Kä-
nelmatt I in Therwil). Eintritt frei, Kollekte.

Musizierstunde  
Gitarrenklasse
Am Donnerstag, 6. April, um 19 Uhr 
zeigt die Gitarrenklasse von Petra Schnei-
der im Mehrzweckraum Schulanlage Am 
Marbach ihr Können. Eintritt frei, Kollekte.

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten,  
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 30. März, 8–20 Uhr Dr. K. Eng Biel-Benken 061 721 53 53

Do, 30. März, ab 20Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 1. April, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 2. April, ganzer Tag Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 6. April, ganzer Tag Drs E+P Jäggi Biel-Benken 061 726 80 00 

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie  
kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Vom Wynental ins Seetal
Sonntag, 9. April 2017

Von Zetzwil wandern wir aufwärts an 
(blühenden?) Obstbäumen vorbei, durch 
Wälder und Wiesen bis auf den Homberg, 
wo wir auf der Hochwacht die Aussicht 
geniessen. Nach dem Abstieg nach Bein-
wil am See wandern wir dem Seeufer ent-
lang nach Mosen.

Wanderzeit: 3 Stunden, ➚ 330 m 
und ➘ 380 m
Billett: Kollektivbillett ab/bis Sissach 
bei genügend Anmeldungen
Verpflegung: aus dem Rucksack
Treffpunkt: 8.35 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 5. April 
2017 bei: Frieda Suda, Tel. 061 711 28 51 
(am Wandertag 077 477 74 22)

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein Sektion Birsigtal und Birseck

Entfalten statt Liften
Nein, es ist kein Scherz! Am 1. April fin-
det unser nächstes Frauen-Gipfeltreffen 
mit Frau Irmgard Schaffenberger statt. 
Frau Schauffenberger ist eine erfahrene 
Referentin, Pflegefachfrau und Theologin 
von St. Chrischona, Bettingen. 

Worum es beim Thema geht: Im Leben ist 
es wie bei einem Fussballspiel – die zweite 
Halbzeit entscheidet! Was können wir tun, 
um diese Lebensphase gewinnbringend 
und angemessen (d.h. meinem Mass ent-
sprechend) zu gestalten? Was kommt aus 
mir? Was hat Gott in mich hineingelegt? 
Nicht am alten Leben liften, sondern Neues 
wagen! Dieses Frühstückstreffen mit jahre-
langer Tradition ist ein überkonfessioneller 
Anlass für Frauen von Frauen über Glau-
bens- und Lebensfragen. Eingeladen sind 
Frauen jeden Alters. Der Unkostenbetrag 
beträgt Fr. 10.– pro Gast. Darin inbegriffen 
sind nebst dem Vortrag ein reichhaltiges 
Frühstück mit Kaffee und Gipfeli à discréti-
on. Zusätzlich lädt ein Büchertisch mit pas-
sender Literatur zum Thema und zur Jahres-
zeit zum Schmökern ein. 

Wann: Samstag, 1. April, 9–11 Uhr. Ort: 
FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b,4104 
Oberwil. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Frauen-«Gipfel»-Team FEG Leimental

Schlagzeuger gesucht
Für das Akkordeon Orchester Binningen 
Bottmingen suchen wir per sofort einen 
Schlagzeugspieler.

Was suchen wir?
•  Einen Schlagzeuger/Eine Schlagzeuge-

rin mit ca. 3 Jahren Unterricht  
(oder vergleichsweise)

•  mindestens 18 Jahre alt oder mit  
Ermächtigung und Unterstützung der 
Eltern (Fahrwege, Probedauer)

Wer sind wir?
Das Akkordeon Orchester Binningen 
Bottmingen setzt sich aus 13 Spielerinnen 
und Spielern zusammen. An unseren di-
versen Auftritten unterhalten wir das Pu-
blikum mit bekannten und modernen Me-
lodien wie z.B. Heal the World von 
Michael Jackson, La Bamba, Let’s twist 
again, You’ll Be In My Heart und viele 
mehr. Unser Ziel ist es zu zeigen, dass 
man mit dem Akkordeon nicht nur Länd-
ler-Musik machen kann. Wir proben je-
den Donnerstag von 19.30–21.30 Uhr im 
Burggartenschulhaus in Bottmingen und 
veranstalten einmal pro Jahr ein Jahres-
konzert und Adventskonzerte.

Was bieten wir?
•  Der junge Verein bietet mit seinen Mit-

gliedern jeder Altersklasse eine ausge-
glichene Basis um zu musizieren.

•  Das Orchester fordert von den Mitglie-
dern kein Mitgliederbeitrag.

•  Das Schlagzeug wird sowohl an den 
Auftritten wie auch in den Proben falls 
gewünscht zu Verfügung gestellt.

•  Die Noten werden unentgeltlich zu Ver-
fügung gestellt.

Interesse?
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: aobb@
stauffiger.ch, per Kontaktformular auf 
www.ao-bb.ch oder per Telefon 079 798 
40 70.

Wir gratulieren! Binninger und Bottminger  
MusikschülerInnen musizieren auf hohem Niveau

Die vielen Übungsstunden am Instrument 
und die intensiven zusätzlichen Proben ha-
ben sich für unsere begabten jungen Mu-
sikschülerInnen gelohnt. Zur Aufnahme-
prüfung in die Klasse der Talentförderung 
Baselland (TFBL) und zum gleichzeitigen 
Wettbewerb «Konzertpodium 2017» des 
VMBL (Verband der Musikschulen Basel-
lands) hatten sich auch zahlreiche Schüle-
rInnen und Schüler der Musikschule Bin-
ningen-Bottmingen angemeldet. Wir 
gratulieren Lilian Keel, Querflöte (Klasse K. 
Bury) und Emanuel Reber, Cello (Klasse M. 
Kuplais und L. Raaflaub) sehr herzlich zur 
bestandenen Aufnahmeprüfung in die TF-

BL! Beim Wettbewerb «Konzertpodium 
2017» gewannen Lara Wild, Violine (Klasse 
E. Haudenschild) und  Lilian Keel beide ei-
nen 1. Preis in ihrer jeweiligen Kategorie. 2. 
Preise gingen an Nina Gauck, Bratsche 
(Klasse M. Wormsbächer) und Emanuel Re-
ber. Gratulation auch an Morris Bader und 
Benjamin Haag, Gitarren (Klasse Chr. Rei-
chert) für ihr ausgezeichnetes Spiel «hors 
concurrence» in der Kategorie II. Wir wün-
schen allen SchülerInnen und ihren Lehr-
personen weiterhin viel Erfolg auf ihrem 
gemeinsamen musikalischen Werdegang! 

Letizia Walser und  
Mareike Wormsbächer, Schulleitung

Lilian Keel und ihre Querflötenlehrerin Katarzyna Bury erhalten vom Jurymitglied Beat 
Raaflaub das feedback zur gelungenen Aufnahmeprüfung. Foto: zVg

Tanznachmittag mit  
Walter Röthlisberger
Wir laden alle Musik- und Tanzliebha-
benden herzlich zu unserem monatli-
chen Tanznachmittag am Donnerstag, 
30. März, ab 14 Uhr im Foyer von Drei-
linden Langegasse 61 in Oberwil ein. 
Der Alleinunterhalter Walter Röthlisber-
ger spielt für uns bekannte und beliebte 
Melodien. Auf einen vergnüglichen 
Nachmittag freut sich das Dreilinden-
Aktivierungsteam.

Weitere Veranstaltungshinweise  
finden Sie unter: www.drei-linden.ch

Lottomatch
Wir laden Sie herzlich ein am Freitag, 
31.  März, um 14.30 Uhr im Foyer von 
Dreilinden Langegasse 61 in Oberwil an 
unserem beliebten Lottonachmittag teil-
zunehmen. Lassen Sie sich vom Lottofie-
ber packen – es gibt schöne Preise zu ge-
winnen. Wir freuen uns auf Sie.

Bildervortrag 

«Norwegen – Land zwischen  
Fjord und Fjell»

Wir laden Sie ein, am Sonntag, den 
2. April, 15 Uhr, den Film «Norwegen – 
Land zwischen Fjord und Fjell» von Stefan 
Leimer bei uns im Blauen Saal, Dreilinden 
Langegasse 61 in Oberwil zu besuchen.  
Zusammen mit seiner Frau bereiste Stefan 
Leimer, freischaffender Fotograf, wäh-
rend sechs Monaten Skandinavien. Ihre 

Veranstaltungen

Reise im VW-Bus führte sie via Schweden 
und Finnland bis ganz in den Norden von 
Norwegen zum Eismeer und an die russi-
sche Grenze. Der Bildervortrag «Norwe-
gen – Land zwischen Fjord und Fjell» zeigt 
die faszinierende Landschaft im hohen 
Norden Europas, aber auch Bilder von Bä-
ren, Rentieren und den urtümlichen Mo-
schusochsen im Dovre Nationalpark. Ein-
blicke in das Leben im Wohnmobil in der 
weitgehend unberührten Landschaft des 
Nordens runden den Vortrag ab. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch
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Gemütlicher 
Nachmittag
Unterhaltung  
und Kultur mit Zvieri

Wir freuen uns, Sie am 11. April, um 14.15 
Uhr zum Gottesdienst mit Krankensalbung 
in die Katholische Kirche Binningen einzu-
laden. Anschliessend im Pfarreizentrum 
findet unser frohes Beisammensein statt. 
Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, holen wir 
Sie gerne zu Hause ab und fahren Sie 
abends auch wieder heim. Bitte rufen Sie 
bis spätestens Dienstagabend 16.30 Uhr 
(vor dem Altersnachmittag) im Sekretariat 
der kath. Pfarrei, Tel. 061 425 90 00 an. Wir 
freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

   Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche roundabout Hip-Hop und Streetdance 

für Girls ab 8–12 Jahren: 
17.30–19.00 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 5. April
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 30. März 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Montag, 3. April
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Mittwoch, 5. April
Hausaufgabenhilfe: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Donnerstag, 6. April 
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41

Sonntag, 2. April
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch 18.30–20.00 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

«KiSi» – Kindersingen in der Dorfkirche
Jeden Donnerstag 19.00–19.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 31. März
  9.30 Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger
17.30 Jungleiterträff, Martina Hausberger
19.30 Jugendtreff, Mirko Müller

Samstag, 1. April
12.00–14.00 Ökum. Reistag, MZH Witterswil

Sonntag, 2. April
17.00  Geistliches Konzert zum Telemannjubiläum, 

Pfarrer Armin Mettler; Stefan Pöll, Orgel;  
Jonas Bruder, Tenor und Razvan Creanga, 
Geige. Eintritt frei – Kollekte

Mittwoch, 5. April
14.30   Ökum. Geschichtenabenteuer für Kinder  

ab fünf Jahren, Martina Hausberger und  

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche vom 2. bis 8. April 2017
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 2. April 
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst mit Gross und Klein;  

Pfarrerin Andrea Lassak

Dienstag, 4. April 
 8.50 Paradieskirche 
 Morgengedanken
 9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube – 
 mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 5. April 
Wochengottesdienste; Pfarrer Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Donnerstag, 6. April 
20.00 Kath. Pfarreizentrum Binningen 
  Ethisches Forum: «Alles wird anders.» –  

Referat mit Erwiderung: Prof. Dr. Carlo 
Knöpfel und Dr. iur. Claudia Kaufmann

Freitag, 7. April 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Samstag, 8. April 
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg-Zmittag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 1. April
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 2. April
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Vikarin Monika Burger
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Lea Meier
11.00 Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst für Gross und 

Klein, Pfarrerin Nicole Häfeli, Jutta Achham-
mer und Kinder-Gottesdienst-Team

Kollekte: Lemuel

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 30. März 
Kindernachmittag im Wald Oberwil: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil (Wald)

Montag, 3. April
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 4. April
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch Ettingen: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Sigrid Petitjean, Anmeldung bis 3. April  
unter Telefon 061 731 38 84

16.30 Streetdance Minis, Martina Hausberger

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Telefon 061 723 05 41, 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 31. März
19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 1. April
  9.00 Frauengipfeltreffen 
 Entfalten statt Liften

Sonntag, 2. April
10.00 Gottesdienst
20.00 Leadersmeeting

Dienstag, 4. April
20.00 Gemeindegebet in Oberwil

Mittwoch, 5. April
  9.00 Bibelstudiumgruppe
  9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige 
Montag, 10. April bis Donnerstag, 13. April
Kinderwoche: Asterix und Obelix

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 2. April
10.00  Eucharistiefeier zum Passionssonntag  

in der St. Anna-Kapelle in Therwil

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Therwil/
Biel-Benken

Eieiei … ein Ei!
Gottesdienst für Familien

Kinder, Erwachsene und Familien sind 
herzlich zum Gottesdienst für Gross und 
Klein am 2. April, 10.15 Uhr ins Kirchge-
meindehaus Paradies eingeladen. Für alle 
ist etwas dabei: Lieder, Basteln für Kinder, 
ein vertiefender biblischer Impuls für Er-
wachsene und eine Puppenspiel-Ge-
schichte von einem Papa und einem Ei. 
Kreativ und besinnlich feiern wir so Got-
tesdienst und erleben Gemeinschaft. Dar-
über hinaus begrüssen wir in diesem Got-
tesdienst Cornelia Imboden, unsere neue 
Sozialdiakonin für die Koordination des 
Religionsunterrichts an den Schulen. 

Pfarrerin Andrea Lassak und Team

Alles wird anders
Das Ethische Forum Binningen-Bottmingen 
lädt am Donnerstag, 6. April, zu einem 
«Referat mit Widerrede» ein. Carlo Knöp-
fel, Professor für Sozialpolitik und Sozialar-
beit FHNW, und Claudia Kaufmann, Om-
budsfrau der Stadt Zürich, debattieren über 
die Perspektiven unserer Gesellschaft im 
Wandel. Die rasanten Veränderungen in 
unserer Gesellschaft fordern heraus und 
machen manchmal auch Angst. Wie kön-
nen wir ihnen begegnen? Und welche Wer-
te leiten uns dabei? Wie der Titel der Ver-
anstaltung sagt, wird alles anders, denn …

…  die demographische Entwicklung 
braucht kreative Antworten  
zur Gestaltung.

…  die sich ändernde Sozialgestalt der  
Familie verlangt nach neuen Formen.

…  die Anforderungen in der Arbeitswelt 
werden komplexer und Arbeitnehmer 
müssen immer flexibler werden.  
Menschen dürfen dabei nicht auf der 
Strecke bleiben.

Die beiden Referenten Prof. Dr. Carlo 
Knöpfel und Dr. iur. Claudia Kaufmann 
werden auf den gesellschaftlichen Wan-
del eingehen und als «Tandem» die sozia-
le, politische und wirtschaftliche Realität 
analysieren sowie die Richtung der Verän-
derungen in unserer Gesellschaft aufzei-
gen. Im Dialog miteinander und mit den 
Zuhörer/-innen sollen Ideen und Perspek-
tiven zur mutigen und verantwortungs-
vollen Gestaltung der Zukunft diskutiert 
und entwickelt werden. Das «Referat mit 
Widerrede» findet statt am Donnerstag, 
6. April, 20 Uhr, im Katholischen Kirch-
gemeindezentrum Binningen (Margare-
thenstr. 32). Eintritt frei. Nähere Angaben: 
www.ethisches-forum.ch

Der Verwaltungsrat, die Geschäftsleitung und die Mitarbeitenden 
der Raiffeisenbank Birsig nehmen mit grosser Trauer Abschied von

Boris Frey
22.9.1965 – 6.3.2017

Wir verabschieden uns von einem langjährigen und engagierten  
Verwaltungsrat unserer Raiffeisenbank. Wir vermissen Boris Frey  
und werden ihn in bester Erinnerung behalten.

Raiffeisenbank Birsig
Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und Mitarbeitende 

Die Abdankungsfeier findet am Freitag, 31.3.2017, um 14.00 Uhr  
in der reformierten Kirche in Biel-Benken statt.

Nachfrage nach Palmöl 
wächst rasant

Weltweit wächst die Nachfrage nach 
Palmöl rasant. Als Folge wird in Kaliman-
tan Quadratkilometer um Quadratkilome-
ter Regenwald gerodet. Am Wochenende 
vom 1./2. und 8./9. April wird in unseren 
Gottesdiensten die Fastenopfer-Kollekte 
aufgenommen. Weltweit verlieren Bäue-
rinnen und Bauern ihre Felder an grosse 
Plantagen oder Minen und damit ihre 
wichtigste Lebensgrundlage. Viele wagen 
nicht, sich gegen den illegalen Landraub 
grosser Unternehmen zu wehren. Hier 
setzen die Projekte von Fastenopfer an: 
Bedrohte Bauernfamilien lernen ihre 
Rechte kennen. Sie erfahren, wie sie sich 
Landtitel beschaffen können, damit ihre 
Felder langfristig für die Selbstversorgung 
erhalten bleiben. Gemeinsam lernen sie 
schonende und dennoch produktive An-
baumethoden kennen, damit die Hunger-
zeiten ein Ende haben und der Boden 
fruchtbar bleibt. Wir laden Sie ein, Fasten-
opfer grosszügig zu unterstützen. Bringen 
Sie Ihre Fastenopfer-Spende mit zum Got-
tesdienst oder überweisen Sie Ihre Spen-
de mit dem Einzahlungsschein aus dem 
Fastenkalender. Mit Ihrer Spende ermögli-
chen Sie von Vertreibung bedrohten Fami-
lien eine lebenswerte Zukunft. Herzlichen 
Dank im Voraus.

Ihr Seelsorgeteam

Mittwochsgottesdienst
Der Gottesdienst vom Mittwoch, den 
5. April, um 9.15 Uhr wird feierlich musi-
kalisch umrahmt. Ralf Kreiselmeyer, Litur-
gie, Vera J. Landtwing Schramm, Violine, 
Ursula Witzinger, Orgel. Anschliessend 
dürfen wir Sie zu Kaffee und Gipfeli in un-
ser Pfarreiheim einladen.

Ursula Witzinger

Ladies Night
Am Mittwochabend, den 5. April, von 
19 bis 21 Uhr wird wieder etwas mit den 
Händen gemacht! Schöne gläserne Behäl-
ter werden mit einem hübschen Griff be-
stückt. So dienen sie als liebevolle Verpa-
ckung für Mitbringsel oder um eigene 
Kleinigkeiten aufzubewahren. Bitte brin-
gen Sie schöne Möbelknöpfe selbst mit. 
Gläser in unterschiedlichen Grössen kön-
nen vor Ort gekauft werden. Es fallen für 
diesen Kurs lediglich die Material- und 
Bohrkosten an (ab 6.50Fr/Glas). Bitte mel-
den Sie sich per Mail bis Donnerstag, den 
30. März, bei mir an.

Anouk Battefeld

Foto: Urs Walter

Wandergruppe  
«fit und zwäg»
Wanderung, Donnerstag, den 6. April, 
Schupfart–Eiken–Sisseln–Stein (AG)

Leichte, abwechslungsreiche Wanderung 
mit kurzer Steigung gleich am Anfang. 
Treffpunk Therwil-Zentrum, Abfahrt mit 
Tram 10 um 8.42 Uhr. Fahrausweise: 
TNW-Tageskarte lösen, U-Abo gültig. 
Mittagessen: Restaurant zur Pinte in Sis-
seln; Wanderzeit: 1½ Stunden am Vor-, 1 
Stunde am Nachmittag. Auskunft: Franco 
Montalbetti Tel. 061 721 60 80.

Grünendes grau&schlau 
Am Donnerstag, den 6. April ist das 
Thema grün. Überall wächst und gedeiht 
es, einige Blüten zeigten sich bereits. Nun 
geht es um die richtige Aussaat, das Ver-
pflanzen und die nötige Pflege, damit es 
im Sommer prächtig blühen kann. 

Um 14.30 Uhr bringt Sie der Fahrdienst 
vom Pfarreiheim nach Witterswil zur 
Gärtnerei Allemann. Herr Allemann per-
sönlich wird Ihnen viel Wissenswertes 
über Rosen und auch über sehr viele 
schmackhafte Kräuter erklären. 

Selbstverständlich gibt es anschliessend 
ein feines Zvieri. Es besteht die Möglich-
keit, dass Sie selbst etwas umherschlen-
dern können, um sich inspirieren zu kön-
nen. Bitte melden Sie sich im Sekretariat  
bis Donnerstag, den 30. März an, damit 
wir genügend Fahrzeuge bereitstellen 
können!

Anouk Battefeld und das g&s-Team

Armut  im  Alter   
ist unsichtbar.  
Wir helfen.  Helfen auch Sie.  
PC Konto 87-500301-3
www.helfen-beim-helfen.ch
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Palmenbinden

Am Samstag, 8. April 2017, zwischen 
10 und 12 Uhr werden für den Einzug in 
die Kirche am Palmsonntag wieder Pal-
men gebunden. Wir laden alle - besonders 
die Erstkommunikantinnen und Erstkom-
munikanten - dazu ins Guggerhus ein. Un-
ter Anleitung des Kulturhistorischen Ver-
eins werden sicher wieder schöne Palmen 
entstehen. Palmzweige und Material sind 
vorhanden. Wer hat, bringt eigene «Ste-
cken und Bändeli» mit. Wir freuen uns!

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische KirchgemeindeEttingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Wallfahrt Erstkommuni-
kanten Bruder Klaus

Das Glasfensterbild von Jacques Düblin 
zeigt eindrücklich die Verabschiedung von 
Niklaus von Flüh von seiner Familie und 
wie er im Gebet um diese Entscheidung 
gerungen hat. Dieses Bild entstand an-
lässlich der Landesausstellung von 1939 
und ist in der Motivwahl ganz besonders. 
Es freut uns sehr, dass wir auch dieses 
Jahr mit den Erstkommunikanten und de-
ren Familien eine Wallfahrt zu den Spuren 
des schweizerischen Landesheiligen un-
ternehmen dürfen. Ganz speziell in die-
sem Jahr, wo die Schweiz dem 600. Ge-
burtsjahr von Bruder Klaus gedenkt und 
feiert. Das Gedenkjahr steht unter dem 
Leitmotiv «Mehr Ranft». Damit ist nicht 
nur der uns wohlbekannte Ort des Ge-
schehens im 15. Jahrhundert gemeint, der 
Ort der Stille, des Gebets und weitrei-
chender Ausstrahlung. «Mehr Ranft» 
steht ebensosehr für ein Ankommen, ein 
Mehr an Rückzug und Reflexion sowie 
«Weniger ist mehr».  Carmela Engeler

Gottesdienst für  
die Frauen der Pfarrei
Frauenverein

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Dienstag, 4. April, um 9.15 Uhr. Die Li-
turgie wird von einem Mitglied unserer 
Pfarrei vorbereitet. Anschliessend «Treff» 
in der Pfarreistube.

Glaubenskurs
Der neunte und letzte Kurstag findet am 
Dienstag, 4. April, statt. 

Krankensalbungs-
gottesdienst
Alle, die das Sakrament der Krankensal-
bung als Stärkung empfangen möchten, 
sind herzlich zum Gottesdienst am Mitt-
woch, 5. April, um 14 Uhr in der Kirche 
eingeladen.

Dritter Elternabend  
zur Erstkommunion
Der dritte Elternabend findet am Mitt-
woch, 5. April, um 20 Uhr im Saal des 
Pfarreiheims statt. 

Wanderung der Pfarrei
Die nächste Wanderung der Pfarrei findet 
am Donnerstag, 6. April, statt. Nähere 
Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, Tele-
fon 061 401 11 15.

Firmung 2017
In diesem Jahr kommt es zu einer Neuor-
ganisation der Vorbereitung auf das Sak-
rament der Firmung. Neu wird der Firm-
kurs in den 8. Klassen während des 
Religionsunterrichts angeboten. Die Ju-
gendlichen, die bereits älter sind, werden 

separat zu einem Firmkurs an drei Wo-
chenenden eingeladen. Aus diesem Grund 
finden 2017 zwei Firmungen statt. Am 
Samstag, 17. Juni, um 17.30 Uhr für 
die 8. Klassen und am Sonntag, 
10.  September, um 11 Uhr für die 
Jahrgänge 1999 und 2000. Wir bitten 
die Eltern der Jugendlichen, die nicht an 
eine der öffentlichen Schule in Oberwil 
den Religionsunterricht besuchen, uns 
dies mitzuteilen. Für diese Jugendlichen 
wird in gegenseitiger Absprache individu-
ell eine Lösung gefunden werden.

Im Namen des Seelsorgeteams 
Bernhard Engeler, Diakon

Infoabend Firmkurs 
Am Donnerstag, 6. April, um 19.30 
Uhr ist der Infoabend des ausserschuli-
schen Firmkurses für die Jugendlichen der 
Jahrgänge 1999 und 2000. 

Taufelternabend
Am Donnerstag, 6. April, um 20 Uhr im 
Härighaus. Bitte vorherige Anmeldung.

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Zum Thema: «Fasten- und Osterzeit - eine 
Zeit mit vielen Ritualen.» Wir treffen uns 
am Freitag, 7. April, von 9 bis 11 Uhr 
im Pfarreiheim. Carmela Engeler

Buchs fürs Palmenbinden
Damit die Kinder am 8. April schöne Pal-
men binden können, brauchen wir wieder 
jede Menge Buchs. Wenn Sie uns Stech-
palmen, Buchs, Thuja, Kirschlorbeer 
rechtzeitig zur Verfügung stellen können, 
melden Sie sich bitte bei unserem Abwart 
Stephan Späti Tel. 061 401 22 16.

Palmenbinden
Am Samstag, 8. April, ladet der Blauring 
wieder ganz herzlich zum Palmenbinden 
beim Pfarreiheim von 14 bis 16 Uhr ein.

Karwochenpredigten  
mit Pater Josef Imbach
Die Karwochenpredigten finden vom 10. 
bis 12. April statt.

Traditionelles Lam-
messen für Jugendliche
Durch eure grosse Teilnahme ist das Lam-
messen im letzten Jahr ein voller Erfolg 
gewesen. Auch in diesem Jahr lade ich al-
le Jugendliche am Donnerstag, 13. Ap-
ril, zum Gottesdienst um 19.30 Uhr mit 
anschliessendem Lammessen (ca. um 
20.30 Uhr) in der Pfarreistube ein. Damit 
das Kochteam das Essen entsprechend 
planen kann, ist eine Anmeldung bis zum 
10. April erforderlich. Bitte schreibt eine 
E-Mail an: ptj.rkkoberwil@gmail.com. 
Wer gerne beim Kochen helfen würde, 
kann mir das ebenfalls unter obiger Ad-
resse mitteilen. Ich würde mich sehr über 
Euer Kommen freuen.

Sigrid Petitjean (Jugendseelsorgerin)

Katholischer Frauen-
verein: Kennen Sie Basel?
Führung Saline Schweizerhalle Pratteln 
am Mittwoch 26. April, 14.15 bis ca. 
16.15 Uhr. Wie kommt das Salz auf Ihren 
Teller? Nach einer Filmvorführung können 
wir die Förderung des «weissen Goldes» 
von der Sole bis zum Salzkristall vor Ort 
mitverfolgen. Anschliessend Einkauf im 
Salzladen möglich. Treffpunkt: 13.15 Uhr 
Oberwil Zentrum Bus Nr. 60, Abfahrt 
13.25 Uhr, 2 Zonen Billett lösen, oder 
14.15 Uhr vor Ort. Kosten: Mitglieder 
Fr.  8.–, Nichtmitglieder Fr. 10.–. Anmel-
dung bis 20. April an Cécile Ryf Tel: 061 
401 02 45 oder 079 664 80 05.

HEUTE: Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Am heutigen Donnerstag, 30. März, 
findet der Pastatag statt. Wie gewohnt, 
können Sie sich allein oder mit Ihrer Fami-
lie um 12.15 Uhr im katholischen Pfarrei-
heim in der Kummelenstrasse 3 in Oberwil 
verwöhnen lassen und müssen nicht sel-
ber kochen. Es gibt Pasta mit zwei Sau-
cen, Salat und ein kleines Dessert. Er-
wachsene bezahlen dafür Fr. 5.– und 
Kinder Fr. 2.– Vorbeischauen lohnt sich. 
Wir freuen uns auf unsere treuen Gäste 
und auf noch unbekannte Gesichter.

Im Namen der freiwilligen Kochteams:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Spiritualität im  
Alltag mit Kindern 
Ein Kurs von Eltern für Eltern
Aufgrund von zu wenig Anmeldungen, 
wird der erste Kursabend am Freitag, 
31.  März, abgesagt. Der zweite Kurs-
abend am Freitag, 7. April zu den Themen 
«Rituale im Alltag und Jahr, Trauer, Ab-
schied und Verlust bei Kindern» wird wie 
geplant durchgeführt. Freitag, 7. April, 
20–22 Uhr im Duubeschlag Hauptstrasse 
47 in Oberwil. Weitere Information und 
Anmeldung bei Monika Burger, Tel. 061 
481 21 37 oder per E-Mail: monika.bur-
ger@ref-kirche-ote.ch.

Monika Burger, Vikarin

Güggel Chörli in Therwil
Am Mittwoch, 5. April, findet um 
14.30  Uhr das Güggel Chörli im refor-
mierten Kirchgemeindezentrum «Güggel» 
in Therwil statt. Sie sind herzlich eingela-
den den Monat April mit Musik, Kaffee 
und Gebäck zu begrüssen. 
Ich freue mich auf neue und bekannte 
Männer und Frauen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Verspielt ins Wochenende 
in Oberwil

Am Freitag, 7. April, von 14.30 bis 
17 Uhr, findet in der Arche (im Unterge-
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir 
heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! Auf Wunsch kann auch ein 
Abholdienst organisiert werden. Bitte ru-
fen Sie Denise Fankhauser, Sozialdiako-
nin, Telefon 061 401 13 09 an.

Termine Erstkommunion
Am Mittwoch, den 5. April von 16–
17.30 Uhr können in der Sakristei die Erst-
kommunionskleider bezogen werden. Bit-
te Fr. 25.– für Reinigung und einen grossen 
Plastiksack mitbringen. Auch an diesem 
Mittwoch, 5. April, findet um 20  Uhr 
der 2. Elternabend  betreffend die Erst-
kommunion statt.

Veranstaltungen
Freitag, 7. April
Probe Familiengottesdienst,  
16 Uhr in der Kirche

Scharanlass der Minis Ettingen

Am Sonntag, 19. März, hat die Minischar einmal mehr ein rätselhafter und infor-
mativer Tag erlebt. Wir durften am Vormittag in die Archive des Lebens eintauchen 
und dazu viel Interessantes aus der Vergangenheit im Naturhistorischen Museum 
entdecken. Nach der Mittagspause auf der Pfalz ging es los mit der rätselhaften 
Erkundungstour durch Basel, die mit einer Überraschung im «Teufelhof» endete. 
Herzlichen Dank dem Leitungsteam für die gelungene Organisation und Durchfüh-
rung des spannenden Anlasses.

Philipp Staub, Präses Ministranten

Glück gesucht!
Ökumenischer Kindergottesdienst 

Glücklich sein ist eigentlich gar nicht so 
schwer. Glücklich sein können alle! Und 
trotzdem: manchmal ist es doch ziemlich 
schwer, glücklich zu werden. Deshalb ma-
chen wir uns im ökumenischen Kindergot-
tesdienst auf die Suche nach dem Glück 
und laden besonders Familien mit kleinen 
Kindern im Vorschulalter ein, mit uns das 
Glück zu suchen. Unsere Suche startet am 
Sonntag, den 2. April, um 11 Uhr in der 
reformierten Kirche in Therwil. Vielleicht 
haben wir ja Glück und finden das Glück, 
so dass wir alle rundum glücklich sind – 
die Grossen wie die Kleinen.
Nicole Häfeli, Jutta Achhammer und die 

Vorbereitungsgruppe

Foto: B. Engeler

Foto: zVg

Foto: zVg
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung 
Neue Öffnungszeiten 
ab 1. April
Anhand der Resultate einer während eini-
ger Monate geführten Besucher/innen-
Statistik haben Verwaltung und Gemein-
derat beschlossen, die Öffnungszeiten 
der Schalter und Büros der Gemeinde-
verwaltung per 1. April 2017 für den 
Kundenkontakt zu optimieren und den 
heutigen Anforderungen anzupassen. Zu 
diesen Zeiten ist auch unsere Telefonzent-
rale bedient:
Montag
8.30–12 Uhr und 14–18 Uhr
Dienstag
8.30–12 Uhr, nachmittags geschlossen
Mittwoch, Donnerstag
8.30–12 Uhr und 14–17 Uhr
Freitag
8.30–12 Uhr, nachmittags geschlossen

Die Nachmittage, an denen die Verwal-
tung geschlossen ist, werden vor allem für 
die wöchtenlichen internen Team- und 
Fachsitzungen genutzt werden.
Selbstverständlich sind auch ausserhalb 
der Öffnungszeiten Besuche möglich. Ru-
fen Sie uns an und vereinbaren Sie mit 
unserem/r zuständigen Sachbearbeiter/in 
Ihren persönlichen Termin.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten ab 1. April:
Mo 8.30–12 + 14–18 Uhr
Di 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 + 14–17 Uhr
Fr 8.30–12 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18 
E-Mail:  polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

23. März–13. April Iladig zum Frühligs-Bsuech Gschängg-Stübli Fichtä

30. März
19.30 Uhr

Kurs: Kinder begegnen dem Tod Familienzentrum Therwil

31. März–1. April
Fr, 18–19.30 Uhr
Sa, 10–12 Uhr

Kinderkleider-, Spielzeug- und 
 Velo-Börse

Kath. Pfarreiheim

1. April
8.30–14 Uhr

Waldpflegetag der Bürgergemeinde Forsthaus

1. April
10–12 Uhr

Osterbasteln Familienzentrum Therwil

19.–20. April
18–21 Uhr

Eiersammeln für Eierläset Im ganzen Dorf

23. April
14–18 Uhr

Eierläset auf der Bahnhofstrasse Bahnhofstrasse und 
Mehrzweckhalle

24. April
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

29. April
10–17 Uhr

Därwiler Früehligsmärt Mittlerer Kreis/ 
Mühleweg

29. April
10–17 Uhr

Bilder aus dem Leimental –
zum 100. Geburtstag der Malerin 
Elisabeth Guex

Dorfmuseum

30. April
18 Uhr

Maibaumfeier Beim Leuenbrunnen

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE

Montag,  3. April Biogener Abfall, Therwil Ost und West

Dienstag, 4. April Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Mittwoch, 5. April Papier und Karton, Therwil Ost und West

Donnerstag, 6. April Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Abteilung Steuern
Eingeschränkte Öffnungszeiten
Aus personellen Gründen steht Ihnen un-
sere Steuerabteilung von April bis Ende 
Juni nur eingeschränkt zur Verfügung.
Von Montag bis Freitag von 8.30–12 Uhr 
und jeweils am Montagnachmittag von 
14–18 Uhr beantworten wir gerne Ihre 
Fragen. Es empfiehlt sich aber auf jeden 
Fall, vorgängig einen Termin zu verein-
baren.
Von Dienstag bis Freitag ist eine Beratung 
am Nachmittag nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
werden Sie im Juni informieren, wenn die-
se zeitliche Einschränkung wieder zuguns-
ten der üblichen Büro- und Öffnungszei-
ten geändert wird.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeindeversammlung 
heute findet nicht statt
Zur Erinnerung:
Die für heute vorgesehene Einwohnerge-
meindeversammlung wurde mangels ge-
nügender Traktanden abgesagt.

Der Gemeinderat

Gemeinde-TV – 
neue Sendung

Ab morgen gibt es 
wieder eine neue 
Sendung des Ge-
meinde-TVs Ther-

wil. Die Sendung beschäftigt sich dieses 
Mal mit dem Thema: Kinder- und Jugend-
arbeit in der Gemeinde Therwil. Wie sieht 
die Situation in Therwil aus? Welche An-
gebote stehen den Kinder und Jugend-
lichen zur Verfügung?

Team Offene Kinder- und Jugendarbeit von 
links: Jennifer Perez, Dario Plattner, Anne 
Cugni, Urs Widmer.

Sie können die Sendung auf der Gemein-
dehomepage www.therwil.ch anklicken 
oder auf dem Infokanal der InterGGA am 
Fernsehen anschauen. 
Teilen Sie uns doch mit, was Sie von der 
Sendung halten (E-Mail an administrati-
on@therwil.ch). Wir freuen uns über ihr 
Feedback. Die Gemeindeverwaltung

Leinenpflicht
vom 1. April bis 31. Juli

Vom April bis Juli sind 
frei lebende Tiere be-
sonders störungsemp-
findlich. Frisch gebo-
rene Jungtiere und 
bodenbrütende Vögel 

sind in dieser Zeit durch streunende oder 
wildernde Hunde speziell gefährdet. Des-
halb sind gemäss dem kantonalen Jagd-
gesetz (§ 38) und dem Hundereglement 
der Gemeinde Therwil (§ 4) Hunde von 
1. April bis 31. Juli im Wald und am 
Waldrand an der Leine zu führen.
Diese Leinenpflicht ist nicht gegen den 
Hund gerichtet und zum Ärger der Hunde-
halter/innen, sondern zum Schutz der Tie-
re in Wald und Wiese gedacht.
Wir bitten Sie, sich an diese Vorschriften 
zu halten. Die Wildtiere werden es Ihnen 
danken! Die Gemeindepolizei

Theater Basel
Tickets zum Spezialpreis 
für Vorstellungen Mai–Juni 2017
Wie bereits im letzten Jahr wird die Ge-
meinde Therwil erneut Theater tickets für 
Vorstellungen vom Mai bis Juni 2017 an-
bieten.
Die Gemeinde gibt diese Tickets gerne 
an interessierte Einwohner/innen zum 
Spezialpreis von Fr. 60.– oder Fr. 70.– (je 
nach Vorstellung) ab. Die Aufführungen 
finden jeweils auf der «Grossen Bühne» 
statt.
Je nach Aufführung stehen 10 Eintritte zur 
Verfügung.

Sonntag, 7. Mai
Don Giovanni, Oper Fr. 70.–
Samstag, 13. Mai
Don Giovanni, Oper Fr. 70.–
Sonntag, 21. Mai
Oresteia, Oper Fr. 60.–
Samstag, 27. Mai
Oresteia, Oper Fr. 60.–
Sonntag, 11. Juni
Peer Gynt, Ballett Fr. 60.–
Samstag, 17. Juni
Peer Gynt, Ballett Fr. 60.–

Die Tickets (Bezug von maximal zwei 
Karten pro Person) können ausschliess-
lich am Dienstag, 25. April, 8–10 Uhr, 
am Empfangsschalter der Gemeindever-
waltung gegen Barzahlung bezogen wer-
den. «S het solang s het …»
Wir hoffen, dass wieder zahlreiche Thea-
terinteressierte von diesem überaus at-
traktiven Angebot Gebrauch machen. Wir 
freuen uns auf den Ansturm!

Der Einwohnerdienst

Frühjahrsferien
Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Frühjahrsferien, das heisst 
von Samstag, 8. April, bis und mit 
Sonntag, 23. April, geschlossen. Vom 
Gemeinderat bewilligte Belegungen sind 
davon ausgenommen.
Wiederbeginn des Schulunterrichts: Mon-
tag, 24. April 2017.

Bau-Raumplanung-Umwelt

Keine Sprechstunde
Während der Schulferien findet die 
Sprechstunde von Gemeindepräsident 
 Reto Wolf nicht statt.
Die nächste reguläre Sprechstunde ist am 
Dienstag, 25. April 2017 von 16.30 bis 
17.30 Uhr oder nach telefonischer Verein-
barung. Die Gemeindeverwaltung

Feuerwehr
Mittwoch, 5. April
19–21.30 Uhr
Kader/Tagespikett 2

Samstag, 8. April
gemäss Aufgebot
Delegiertenversammlung FVBB

Zu vermieten
ab 1. Mai 2017

Hinterkirchweg 19b, Therwil

Autogarage
Fr. 80.– pro Monat

(ohne Licht und Wasser)

Gemeinde Therwil, Bauabteilung
Telefon 061 725 22 47

Gratulationskalender

April 2017
80. Geburtstag
Freitag, 7. April:
Peter Ruth, Birsmattstrasse 23
Mittwoch, 12. April:
Stämpfli Heinz, Teichstrasse 17a
Samstag, 22. April:
Avis Margaretha, Schliefweg 20

91. Geburtstag
Montag, 3. April:
von Schallen René, Erlenstrasse 28

95. Geburtstag
Samstag, 8. April:
Schäuble Elisabeth, Bahnhofstrasse 28

Diamantene Hochzeit
Mittwoch, 5. April: Jenzer Paul und 
Magdalena, Kaltbrunnenweg 6

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihren ganz persönlichen 
Feiertagen und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Gemeinderat und 
 Gemeindeverwaltung

Aufhebung Gräber

Die Ruhezeit von 20 Jahren der Grabstätten Sektor E, Sarg-Erdgräber Nr. 601–679, 
ist gemäss Friedhof- und Bestattungsreglement der Gemeinde Therwil abgelaufen. 
Die Aufhebung erfolgt ab 24. April 2017. Die Angehörigen wurden bereits von der 
Gemeindeverwaltung schriftlich informiert und zugleich gebeten, das Grabmal und 
die Bepflanzung bis spätestens Dienstag, 18. April 2017 zu entfernen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird die Gemeinde sich erlauben, über das Grabmal und die 
Pflanzen zu verfügen.
In Ausnahmefällen konnten keine Angehörigenadressen ausfindig gemacht wer-
den – wir bitten deshalb, in einem solchen Fall um direkte Kontaktaufnahme mit 
der Gemeindeverwaltung, Abteilung Einwohnerdienst, Telefon 061 725 21 21.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Friedhofgärtner, Martin Christ, Telefon 079 
667 43 14, gerne zur Verfügung. Der Gemeinderat

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
Therwil
25. März 2017: Krämer Marie, geb.
1. Mai 1936, wohnhaft gewesen Im Wil-
acker 19, 4106 Therwil. Abdankungsfeier: 
11. April, 14 Uhr, anschliessend Beiset-
zung. Besammlung: Katholische Kirche, 
Therwil.

Therwil
26. März 2017: Zumthor Ruth, geb.
2. Juli 1931, wohnhaft gewesen Basler-
strasse 10, 4106 Therwil. Abdankungs-
feier: 7. April, 14 Uhr, anschliessend 
 Beisetzung. Besammlung: Reformierte 
Kirche, Therwil.
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Am letzten Samstag lud das Jugend­
haus zum Tag der offenen Türen ein. 
Das «Jugi» ist die Anlaufstelle für 
 Jugendliche in Therwil. Wir waren 
vor Ort. Den folgenden Artikel hat 
Larissa Bucher (17) verfasst, welche 
im Januar 2017 ein zweiwöchiges 
Praktikum im Reinhardt Verlag (beim 
BiBo)  absolviert hat und unserer 
 Leserschaft bekannt ist.

Das Jugendhaus organisiert und unter-
stützt Projekte für Jugendliche, berät, 
hilft und informiert sie bei Schwierigkei-
ten, welche ihnen im Alltag begegnen. 
Die Verantwortlichen des Jugendhauses 
ermutigen die jungen Erwachsenen, ein 
aktives Sozialleben zu führen und sich für 
verschiedene Projekte zu engagieren, an-
statt den ganzen Tag zu Hause herumzu-
sitzen. Die Räumlichkeiten können ausser-
dem auch autonom für private Anlässe, 
wie zum Beispiel eine Geburtstagsparty, 
genutzt werden. Da die Schule in diesem 
Alter eine grosse Rolle spielt, helfen die 
Jugendarbeiter den Jugendlichen auch bei 
Problemen in der Schule oder der Lehr-
stellensuche. Momentan arbeiten sie auch 
mit UNICEF zusammen, um das Label 
«Kinderfreundliche Gemeinde» zu erlan-
gen (BiBo berichtete).
Es war mir Ehre und Freude zugleich, an 
diesem «Tag der offenen Türe» vor Ort 
sein zu dürfen. Die Gespräche mit den Ju-
gendarbeitern machten mir klar, mit wie 
viel Leidenschaft sie bei der Arbeit sind. 
Sie respektieren und schätzen die Jugend-
lichen sehr – und es ist genau das, was die 
Jugendlichen auch an ihnen schätzen. Das 
gegenseitige Vertrauen ist eindrücklich 

und man spürt, wie wohl sich alle in die-
sem Jugendhaus fühlen. Als ich Helena, 
ein temperamentvolles Mädchen aus 
Therwil, fragte, wieso sie gerne ins Ju-
gendhaus gehe, antwortete diese: «Hier 
hat es viele Jugendliche in meinem Alter, 
wir können uns frei beschäftigen und kre-
ativ sein; und müssen uns nicht an einen 
spezifischen Plan halten.»
Jennifer Perez leitet das Jugendhaus und 
ist seit fünf Jahren hier tätig. Sie blüht bei 
der Arbeit mit den Kindern und Jugendli-
chen auf und man spürt, wie ihr jede/r 
Einzelne ans Herz gewachsen ist. «Die Ju-

gendlichen sollen an die frische Luft und 
sich mit anderen Menschen, auch aus an-
deren Kulturkreisen, beschäftigen», mein-
te Frau Perez. Sie wolle, dass junge Er-
wachsene die Möglichkeit haben, sich in 
einem sicheren Umfeld zu entfalten und 
einen Ort haben, wo sie sich untereinan-
der austauschen können. 
Bei meinen Gesprächen lernte ich auch 
den 13-jährigen Joseph (richtiger Name 
der Redaktion bekannt) kennen. Er flüch-
tete vor einem Jahr aus Eritrea, einem 
Land im Nordosten Afrikas, in die Schweiz. 
Er war sehr offen und erzählte mir von sei-

nem Leben in der Schweiz und einigen 
Schwierigkeiten, denen er täglich begeg-
net. Als er mir von seiner Vergangenheit 
erzählte, wurde er ruhiger und ich merkte, 
dass es sehr schwer für ihn ist, darüber zu 
reden. Er wurde aber schnell wieder fröh-
lich und fing an, von der Schule und dem 
Jugendhaus zu schwärmen. Er erzählte 
mir, dass er gerne ins Jugendhaus geht, 
weil er sich dort wohl fühlt und die Leute 
ihm das Gefühl geben, einer von ihnen zu 
sein. «Ich kann nach der Schule hier mit 
Freunden abmachen. Am liebsten spiele 
ich Billiard. Hier haben wir einen Frei-

raum, wo es zwar Leitplanken, aber den-
noch viel Freiheiten gibt», so Joseph. Ich 
habe sehr viel aus dem Gespräch mit dem 
Jungen mitnehmen können und war sehr 
berührt von seinem Schicksal. 
Die ganze Erfahrung, die ich im Jugend-
haus Therwil gemacht habe, hat mich sehr 
beeindruckt. Es ist schön zu sehen, mit 
wie viel Herzblut die Jugendarbeiter um 
Urs Widmer den Jugendlichen bei ihrem 
Alltag und in der Freitzeit beistehen. Und 
ich spürte, wie sehr die Jungs und Mädels 
ihr Jugendhaus schätzen. 

Larissa Bucher

Die Gemeinderätinnen Virginie Villinger (links) und Barbara Walsoe mit Urs Widmer, dem Jugendbeauftragten der Gemeinde Therwil sowie Jennifer Perez, Leiterin des 
 Jugendhauses und Anne Cugni, die als Jugendarbeiterin tätig ist. Am «Tag der offenen Türen» bekamen die Besucher Einblicke in das «Jugi» und die vielen Aktivitäten zu 
sehen. Fotos: Bucher/Küng

Ein Besuch im Jugendhaus am «Tag der offenen Türen»

Parteien

Vereine

FDP.Die Liberalen
Besinnung statt Belehrung
Der Abstimmungssonntag vom Februar 
liegt hinter uns, der Urnengang am 
 Wochenende 20./21. Mai vor uns. Diese 
Zwischenzeit nutzen wir in der Ortssek-
tion von FDP.Die Liberalen zur Reflexion 
und zum offenen, in liberalem Geiste ge-
führten Austausch. Natürlich bedauern 
auch wir, dass die Unternehmenssteuerre-
form die nötige Unterstützung nicht ge-

80. Geburtstag 
von Anneliese Schütz
Am 11. März 2017 wurde unser Ehren-
mitglied 80 Jahre jung. Wir, der Samari-
terverein Therwil, durften dann am 
darauf folgenden Mittwoch mit einer 
kleinen Delegation und unserer Fahne 
bei ihr zu Hause die Glückwünsche über-
bringen. 
Wir danken Anneliese für die vielen Jah-
re, in unserem Verein, welchem sie heu-
te noch treu zur Seite steht. Für die wei-
teren Jahre wünschen wir ihr nur das 
Beste und noch viele Stunden mit den 
Samaritern. Samariterverein Therwil

Bürgergemeinde

Samstag, 1. April 2017
Treffpunkt 8.30 Uhr beim Forsthaus 
Fichtenrain

Liebe Therwiler Einwohnerinnen und 
Einwohner
Der Aufruf des Forstreviers Angenstein 
zur Baumspendenaktion war ein voller 
Erfolg! Allein aus Therwil wurden über 
140 Bäume gespendet! Neben der jährli-
chen Schlagräumung werden wir dieses 
Jahr an unserem Waldpflegetag die ge-
spendeten Bäume pflanzen.

Programm:
• Begrüssung
•  Informationen über die Folgen der  

Klimaerwärmung in der Region
• Schlagräumung
• Z’Nüni-Pause
•  Informationen über die Ansprüche der 

Eichen 
•  Eichenpflanzung der gespendeten 

Bäume
•  Gemütlicher Ausklang bei Speis und 

Trank

 Bitte gutes Schuhwerk und der Wit-
terung angepasste Kleidung! Arbeits-
handschuhe werden vor Ort verteilt. Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer!
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer!

Einladung Waldpflegetag und Baumpflanzung

Bürgergemeinde  
Therwil

Natur und Vogel­
schutzverein Therwil

Brockenstube Therwil
Die Osterhasen sind los!
Freuen Sie sich auf unsere Osterausstel-
lung! Unsere Brockenstube öffnet am 
Freitag, 31. März, von 16 bis 19 Uhr. Da-
nach ist die Brockenstube am 10. April 
(Montag) wieder offen. Auch in unserem 
15. Brockenstubenjahr bleiben wir unse-
rem Motto treu: Gute Ware – günstige 
Preise und alles liebevoll ausgestellt.
Wir freuen uns auf Sie!
Gerne nehmen wir wie immer gut erhalte-
ne Artikel entgegen: Porzellan, Glas, 
Tischwäsche, Nippes, Antiquitäten, Bil-
der, (Mode)Schmuck, Spielwaren, Samm-
lerobjekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.) Oster- und 
Weihnachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher, Videos und Übertöpfe entgegen 
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich, uns nur gute und brauchbare 
Gegenstände sowie keine defekten Arti-
kel zu überlassen.
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür!
Unsere Homepage:
www.brockitherwil20.com

funden hat. Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger haben ihr Recht genutzt, ei-
ne von Bundesrat und Parlament gutge-
heissene Vorlage zu verwerfen. Ihnen 
fehlte das Vertrauen. Es war auch kaum 
möglich, die Folgen der Gesetzesanpas-
sungen genau zu beziffern. Wir fanden, 
die Chancen überwiegen die Risiken bei 
weitem. 
Um das Vertrauen in sorgfältig erarbeite-
te Vorlagen wieder herzustellen, müssten 
wir vielleicht bescheidener werden: Über-
lassen wir es doch unseren Nachkommen, 
zu beurteilen, ob Gesetzesänderungen 

von heute wirklich die  hochtrabenden Be-
zeichnungen Reform, Strategie oder gar 
Vision verdienen. Kehren wir zurück zum 
neutralen Begriff der Vorlage. Vorlagen 
stimmen wir zu, oder wir lehnen sie ab: 
Mit überzeugenden Argumenten, soweit 
das möglich ist. Wir dürfen auch zugeben, 
dass wir nicht alles wissen. Der Vertrau-
ensbildung dient das mehr als markt-
schreierische Behauptungen und süffisan-
te Belehrungen. Mit dieser Grundhaltung 
nehmen wir die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger ernst und handeln im libera-
len Sinne.
Auf diese Weise werden wir uns an die- 
ser Stelle auch zum Energiegesetz und 
den kantonalen Vorlagen vom 21. Mai 
äussern. 

FDP.Die Liberalen, Sektion Therwil
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Dies und Das

Leserbriefe

Ein Danke an die 
Freiwilligen

Woche für Woche sind 
unsere vielen freiwilli-
gen Helferinnen und 
Helfer mit Herzblut 

und grossem Engagement dabei. Jeden 
Montag sortieren einige Helferinnen eine 
grosse Menge Kleidersäcke, die wir unter 
der Woche erhalten. Am Dienstag Nach-
mittag liefert die «Schweizer Tafel» einen 
Kleinbus voller Lebensmittel, welche dann 
sortiert, gerüstet und jeweils in über 50 
«Wuchegugge» gefüllt werden müssen. 
Dabei erhalten wir auch Hilfe von zwei 
bis drei Asylbewerbern aus Therwil, die 
uns tatkräftig die schweren Kisten schlep-
pen.
Während den Phari-Öffnungszeiten 
(dienstags von 17.30–19.30 Uhr) sind je-
weils mindestens sechs Helferinnen vor 
Ort und bedienen die Bistroecke, sind am 
Empfang tätig, helfen uns bei der Kleider-
ausgabe und Lebensmittelverteilung oder 
passen auf die kleinen Kinder auf, wäh-
rend die Eltern Diverses aussuchen dür-
fen. Nachdem unsere letzten Besucher 
gegangen sind, werden die rausgenom-
men Kleider wieder schön zusammen-
gelegt und in die Regale einsortiert.
Die Küche, das Bistro und die WC-Anlagen 
müssen gereinigt, sowie der Boden ge-
saugt und aufgezogen werden. Ohne die-
se grossartigen Menschen könnte unser 
Hilfsprojekt nicht bestehen. Deshalb gilt 
unser Dank in dieser BiBo-Ausgabe be-
sonders unseren vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern!

Gabi Huber und Brigitte Marques

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Osterbasteln in der Bibliothek 
Therwil

Freitag, 31. März, 16 Uhr für Kinder ab 
5 Jahren. Dauer ca. 1½ Stunden. Unkos-
tenbeitrag Fr. 5.– pro Kind (inkl. Material). 
Anmeldung unter E-Mail: info@biblio-
thek-therwil.ch oder 061 721 62 43; be-
schränkte Platzzahl!

Geschichtenstunde 
für die Kleinen

Am Mittwoch, 5. April, 
ist wieder Geschichten-
stunde in der Biblio-
thek. Es sind alle Kinder 
von 14.30 bis 15 Uhr 

herzlich eingeladen.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Wir freuen uns auf euch!

Verein Gemeinde- und 
 Schulbibliothek Therwil
An die Mitglieder des Vereins Gemeinde- 
und Schulbibliothek Therwil

Einladung zur 
39. Jahresversammlung
Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr, Biblio-
thek Kirchrain 2, Therwil

Traktanden
1. Protokoll der Jahresversammlung vom 

13. April 2016
2. Jahresbericht und Statistik
3. Jahresrechnung und Revisionsbericht 

2016
4. Budget 2017
5. Antrag um Statutenänderung
 Artikel 12
6. Wahl des Vorstandes:
 •  Rücktritt Pit Seelig (Vertretung des 

Bahnhofschulhauses)
 •  Neu: Pit Seelig als Vertretung der 

 Leserschaft
 •  Neu: Monika Henzler (Stellvertre-

tung Bibliotheksleitung) als Vertre-
tung der Bibliothek

 •  Die anderen Mitglieder stellen sich 
wieder zur Verfügung

7. Jahresgebühren

Leseclub
Lesemüdigkeit im Frühling kennen wir 
nicht. Geniessen wir die Sommerzeit mit 
mehr Lesen.

Nächste Bücherbesprechung:
Donnerstag, 6. April, 9–11 Uhr im Güggel 
in Therwil.

AET Arbeitsgruppe für 
 Erwachsenenbildung, Therwil

Kinderkleider-, 
Spielsachen- und 
Velo-Börse

Freitag, 31. März, 18–19.30 Uhr und 
 Samstag, 1. April, 10–12 Uhr, im röm.-
kath. Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33.
Beachten Sie, dass wir auch am Samstag 
geöffnet haben. Es hat auch dann immer 
noch sehr viele und sehr schöne Ware! Es 
lohnt sich, reinzuschauen! Wir freuen uns 
auf Sie! Das Therwiler-Börsen-Team

Spaghetti essen für einen guten Zweck

Am letzten Samstagmittag fand wie jedes Jahr – und bereits zum 31. Male – der 
Ökumenische Spaghetti-Tag statt (BiBo hatte im Vorfeld berichtet). Von 11.30 bis 14 
Uhr konnte man in der Mehrzweckhalle drei verschiedene Spaghetti-Varianten, fri-
sche Salate und ein reichhaltiges Dessert- respektive Kuchenbüffet geniessen. 
Die Küche und das Servicepersonal mussten die ganze Zeit auf Hochtouren arbei-
ten – ihr Einsatz war beeindruckend und von dieser Stelle aus den herzlichsten Dank 
aller Anwesenden, die in den Genuss dieses kulinarischen Hochgenusses kamen. 
Die Atmosphäre in der bis auf den letzten Platz besetzten Halle war grossartig und 
wurde von allen vertretenen Generationen genossen und geschätzt. Im Foyer gab 
es, auch das ist Tradition, Rosen zu kaufen, wobei wir einen Rosenkavalier entdeck-
ten, der diese an diverse Damen verschenkte. 
Der gesamte Erlös dieser Benefiz-Veranstaltung werden an das Projekt «Schul-
bildung in Kanoni (Uganda) gespendet; und somit wird vielen Kindern und Jugend-
lichen eine Ausbildung ermöglicht. Kurzum: Das ökumenische Spaghetti-Essen in 
«Därwil» ist aus der Jahresagenda nicht mehr wegzudenken.

Text und Fotos: Larissa Bucher

Wo sind unsere zwei 
Solar-Gartenleuchtkugeln?
In der Nacht vom Freitag, 24. März auf 
Samstag, 25. März wurden in unserem 
Garten zwei neu gekaufte Solar-Leucht-
kugeln gestohlen. Wie kann man so ge-
mein sein und Sachen aus fremden Gärten 
entnehmen? Wir hatten so Freude an den 
Dekorkugeln, die wir erst zwei Wochen 
zuvor gekauft hatten. Wer hat eventuell 
jemanden in dieser Nacht gesehen, der an 
der Schneidergasse/Oberwilerstrasse in 
Therwil mit zwei Leuchtkugeln unterwegs 
war? Durchmesser einer Kugel ca. 40 cm. 
Eine war oval und eine rund. Wer hat die-
se vielleicht in seinem Garten? Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn diese Person 
uns unsere Leuchtkugeln zurückbringen 
würde. Mirjam Crameri Waser, Therwil

Vereine

8. Vorstellung Gönnerverein
9. Diverses

Wir bitten Sie, allfällige Anträge schrift-
lich bis zum 19. April an die Präsidentin 
zu richten. Jahresbericht und Protokoll 
der 38. Mitgliederversammlung werden 
in der Bibliothek aufgelegt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und la-
den Sie anschliessend zu einem kleinen 
Umtrunk ein.
Vorstand Verein Gemeinde- und
Schulbibliothek Therwil
Gabi Huber-ZihImann, Präsidentin

Frühjahrsferien 2017
Die Bibliothek hat während den Früh-
jahrsferien (Samstag, 8. April–Sonntag, 
23. April) am Montag, 10. April von 
15–18.30 Uhr geöffnet.
Medien können Sie via Homepage www.
bibliothek-therwil verlängern oder sen-
den Sie uns eine Mail.

K469214/003-738357

blutspende.ch

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

Der steile Weg ins Rampenlicht

In diesem Buch des Autoren-Ehepaars Christina und Christian Boss werden berühmte Personen, die uns aus den 
Medien bestens bekannt scheinen, von einer unbekannten Seite gezeigt. Es sind spannende Geschichten aus früheren 
Zeiten – etwa diejenige von Freddy Knie, als sein Kopf bereits im Mund eines Bären war und er wie durch ein Wunder 
überlebte, oder der Weg eines «Verdingbuben» Stephan Anliker an die Spitze des Grasshopper Clubs Zürich. 
Das Werk ist mit zahlreichen Fotos bebildert, die ebenfalls zum ersten Mal gezeigt werden. 

Porträtiert werden unter anderem: Professor Dr. Thierry Carrel, Herzchirurg; Stephan Anliker, Präsident GC und 
SC Langenthal; Pater Martin Werlen, Kloster Einsiedeln; Patrick Fischer, Schweizer Nationaltrainer Eishockey; Uli Forte, 
Fussballtrainer; Patrick Küng, Abfahrtsweltmeister; Vladimir Petkovic, Trainer der Schweizer Fussballnationalmann-
schaft; Rainer Maria Salzgeber, Fernsehmoderator SRF; Marc Trauffer, Fabrikant und Mundartsänger.

Christina und Christian Boss
Der steile Weg ins Rampenlicht
360 Seiten | Hardcover
CHF 36.80 | EUR 36.80
ISBN 978-3-7245-2170-9

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.
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Wir suchen Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung (2 Nachmittage) 
und
Haushaltsarbeiten (1 Nachmittag, 
Reinigung und Wäsche bügeln).

Kontakt: 2935matt1291@gmail.com 12
18
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Dienstag, 4. April, 8.30 bis 15.00 Uhr

Erleben Sie mit Ihren Kindern und Freunden 
den Schulalltag in unseren Tagesschulen.

Minerva Kindergarten und
Primarstufe 1.-4. Klasse
Bürgerliches Waisenhaus
Theodorskirchplatz 7, 4058 Basel
Telefon 061 683 96 01

Minerva Primarstufe 5.-6. Klasse und
Sekundarstufe I 7.-9. Klasse
Wildensteinerhof
St. Alban-Vorstadt 32, 4052 Basel
Telefon 061 278 98 88

   Tag der
offenen Tür
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KOCH PERSONALRESTAURANT (M/W) – 40%
VIFOR PHARMA – ETTINGEN (BL)

Als Koch/Köchin für unser Personalrestaurant am Standort Ettingen  
(ca. 100 Mitarbeitende) sind Sie für folgende Aufgaben zuständig:

• Vor- und Zubereitung des Mittagessens der Mitarbeitenden
• Erstellung des Menüplans
• Menüausgabe am Buffet
• Vorbereitung der Bestellungsliste unter Berücksichtigung des Budgets
• Einhaltung der hygienischen und Sicherheitsregeln

Für diese Stelle suchen wir eine Person, die das folgende Profil mitbringt:

• Gelernte/r oder angelernte/r Koch/Köchin
• Sie arbeiten selbständig, sind teamfähig und zuverlässig
• Sie besitzen sehr gute Deutschkenntnisse
• Arbeitszeiten: Montags bis Freitags am Vormittag

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Zeugnisse) 
online: www.viforpharma.com

Vifor Pharma
Human Resources
Frau Sophie Chevrolet
Brühlstrasse 50, CH-4107 Ettingen

Global Sourcing & Recruitment 
 

 

KOCH PERSONALRESTAURANT (M/W) – 40% 
VIFOR PHARMA – ETTINGEN (BL) 

Als Koch/Köchin für unser Personalrestaurant am Standort Ettingen (ca. 100 Mitarbeitende) sind Sie für 
folgende Aufgaben zuständig: 

• Vor- und Zubereitung des Mittagessens der Mitarbeitenden  
• Erstellung des Menüplans  
• Menüausgabe am Buffet  
• Vorbereitung der Bestellungsliste unter Berücksichtigung des Budgets 
• Einhaltung der hygienischen und Sicherheitsregeln 

Für diese Stelle suchen wir eine Person, die das folgende Profil mitbringt: 

• Gelernte/r oder angelernte/r Koch/Köchin 
• Sie arbeiten selbständig, sind teamfähig und zuverlässig 
• Sie besitzen sehr gute Deutschkenntnisse  
• Arbeitszeiten: Montags bis Freitags am Vormittag 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Zeugnisse) online: 
www.viforpharma.com  

Vifor Pharma 
Human Resources 
Frau Sophie Chevrolet 
Brühlstrasse 50 
CH-4107 Ettingen 
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Unter dem Dach der Friedrich Reinhardt AG 
 erscheinen die Lokalzeitungen Birsigtal Bote (BiBo), 
Riehener Zeitung, Allschwiler Wochenblatt, Birsfel-
der Anzeiger und Muttenzer & Prattler Anzeiger. Für 
die Produktion dieser Wochenblätter suchen wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine/einen

Layouter/Layouterin 
(100 %)

In dieser vielseitigen Position gestalten und pro-
duzieren Sie an unserem Standort an der Basler 
Missionsstrasse Zeitungs- und Inserateseiten. 
Das siebenköpfige Layout-Team arbeitet eng mit 
den Redaktionen und den Inserateteams zusam-
men. Als neues Mitglied in unserem Team verfü-
gen Sie über einen Lehrabschluss als Polygrafin/
Polygraf und beherrschen die Programme InDe-
sign, Photoshop, Illustrator sowie die Office- 
Programme als Mac-Anwendung. Sie sind eine 
dynamische und belastbare Person mit einem  
hohen Qualitätsbewusstsein, die effizientes und 
selbstständiges Arbeiten gewohnt ist.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte per  E-Mail 
an unseren Leiter Zeitungen senden:
patrick.herr@lokalzeitungen.ch

Friedrich Reinhardt AG, 
Missionsstrasse 34, 4055 Basel
Telefon 061 264 64 90

Gemeinde Bättwil
Mit 1200 Einwohnern befindet sich
Bättwil im hinteren Leimental an der
Grenze zu Frankreich und gehört zum
solothurnischen Bezirk Dorneck.

Für unsere Gemeindeverwaltung suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung eine/n

Finanzverwalter/in (60%)
Sie sind eine aufgestellte, offene und motivierte Persön-
lichkeit, arbeiten selbstständig und tragen gerne Verant-
wortung. Sie haben Freude am Umgang mit Menschen
und Zahlen und bringen die notwendige Ausbildung und
Erfahrung mit.

Sind Sie interessiert?
Dann bewerben Sie sich noch heute.

Das ausführliche Stelleninserat finden Sie auf:
www.baettwil.ch.

• Prosecundaria 5. / 6. Schuljahr
• Secundaria 7. / 8. Schuljahr
• Futura 9. / 10. Schuljahr
• Lernatelier
• Eintritt jederzeit möglich

LehrenLehren
statt belehren.statt belehren.

 Anmeldung und Infos: 
Tel. +41 61 202 11 66, www.ipso.ch,
Eulerstrasse 55, CH-4051 Basel

Infoabend: 
Donnerstag, 
6. April 2017,
18.00 Uhr 
im Lernhaus

K
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Offene Stellen, Kurse und Weiterbidung

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, 
bibo@wochenblatt.ch

Inserieren  

bringt 

Erfolg!

!
Grosses

beginnt

oft

mit

einem

Inserat

im

BiBo

BiBo online: www.bibo.ch

Die Spitex Oberwil plus, im Einsatz für die  Gemeinden 
Bottmingen und Oberwil, sucht per sofort oder nach 
Vereinbarung 

Pflegehelferinnen SRK 
und FaGe EFZ  

mit einem Pensum bis 50 %

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Home page: www.spitexoberwilplus.ch

Spitex Oberwil plus
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil 
Tel.: 061 401 14 37 12
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Gemeinde-
informationen

Weitere Artikel finden Sie auf den 
Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Die Gemeindehomepage
www.ettingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder 
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
30. März
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

30. März
20 Uhr

Generalversammlung
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

1. April Testride bei Thömus
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried

4. April 
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

5. April 
15 Uhr

Kamishibai, japanisches Erzähltheater
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

6. April 
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

8. April 
9 –11 Uhr

Palmenbinden für Palmsonntag
Kulturhistorischer Verein

Guggerhuus

14. April 
15 Uhr

Karfreitag: Gottesdienst mit Beteili-
gung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettin-
gen

14. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

15. April 
20 Uhr

Ostersamstag: Gottesdienst mit Betei-
ligung Chor
Kirchenchor Ettingen

Kath. Kirche, Ettin-
gen

15. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

17. April Osterausfahrt (je nach Wetter)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

20. April
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

22. April 
9–10.30 Uhr

Gabholzverlosung
Bürgergemeinde Ettingen

Mühleholzweg

25. April
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

26. April
20 Uhr

Mitgliederversammlung
Tagesfamilien Ettingen

Restaurant Rebstock, 
Ettingen

27. April
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

4. Mai
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

5. Mai
19 Uhr

Generalversammlung
Solargenossenschaft Gugger-Sunne

Gugger-Huus

6. Mai Biketour zu den Bike Days
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen–Solothurn

11. Mai
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

12. Mai
19 Uhr

«Zauberpferdchen» – Solotheater mit 
Denise Racine
Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

Bibliothek Ettingen

12. Mai
20 Uhr

Generalversammlung
Kulturhistorischer Verein

Gugger-Huus

13. Mai
10–17 Uhr

Guggermärt
OK Guggermärt

Parkplatz
Gemeindeverwaltung

13. Mai
20 Uhr

6. Verleihung Ettinger-Preis
Bürgergemeinde Ettingen

MZH, Schule Hintere 
Matten

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Schliessung der 
Gemeindeverwaltung 
infolge IT-Ersatz
Infolge der geplanten Erneuerung der 
gesamten IT-Anlage bleibt die Gemein-
deverwaltung am Montag, 3. April 
2017 und Dienstag, 4. April 2017 je-
weils den ganzen Tag für den Publi-
kumsverkehr geschlossen.

Das Bestattungswesen erreichen Sie 
an diesen beiden Tagen zu den ge-
wöhnlichen Öffnungszeiten unter fol-
gender Pikettnummer: 079 108 35 57.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung, 

Zentrale Dienste

Budget 2018 –
Unterstützungsgesuche
Begehren um Unterstützungen für das 
Jahr 2018 sind bis spätestens am 30. Juni 
2017 schriftlich und begründet an den 
Gemeinderat zu richten. Später einge-
reichte Gesuche werden nicht berücksich-
tigt.

Vereine und Organisationen werden aus-
drücklich auf den Wegfall des Automatis-
mus der Ausrichtung von Gemeindebei-
trägen ohne konkrete Zweckbestimmung 
hingewiesen. Stattdessen sollen zukünf-
tig gezielt Projekte unterstützt werden. 
Den Anträgen von Vereinen und Organi-
sationen sind die letzte Jahresrechnung 
sowie das Budget für das zu unterstüt-
zende Projekt beizulegen.

Fragen über den genauen Ablauf beant-
wortet Ihnen gerne der Abteilungsleiter 
Zentrale Dienste, Herr Patrick Rüegg, un-
ter Telefon 061 726 89 64.

Gemeinderat

Baugesuch
Baugesuch  Nr. 0520/2017
Parzelle(n)  Nr. 4313
Projekt: Vordach, Stutzring 10, 4107 Et-
tingen
Gesuchsteller/in: Knöpfli-Thüring Sven + 
Nicole, Stutzring 10, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Land- und Bauma-
schinen Service AG, Brühlstrasse 7, 4107 
Ettingen
Auflage bis: 10.04.2017

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 

Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn Ta-
gen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Jugetti-Öffnungszeiten 
während den Osterferien
Die Fasnacht ist gerade erst vorbei und 
schon stehen wieder die nächsten Ferien 
an. In den Osterferien bleibt das Jugetti 
geschlossen. Ab Mittwoch, 26. April 2017 
öffnet es wie gewohnt wieder seine Tü-
ren:
mittwochs, 16.30–19.30 Uhr, und don-
nerstags, 17.30–20.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euch!
Gemeindeverwaltung, 

Kinder- und Jugendarbeit

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES-
TENS AM VORABEND AM STRAS-
SENRAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August 
2017, und Di, 26. Dezember 2017, Er-
satzdatum Mo, 31. Juli 2017, und Sa, 
23. Dezember 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 5. April 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklame-
sendungen? «Keine Werbung»-Kleber 
für den Briefkasten erhalten Sie in je-
dem Baumarkt. 

Papier und Karton separat bündeln und 
verschnüren (in Papiertüten bereitgestell-
tes Material wird nicht mitgenommen).

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, organi-

sche Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 5. April 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündel mit Hanf-, Sisal- 
oder Kokosfaserschnur verschnürt (nur 
Gartenabfälle). Organische Rüstabfälle 
und Speisereste nur in Biocontainern 
entsorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

Mittwoch, 12. April 2017

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt Wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 
Jahres programm 2017)

Mittwoch, 5. April
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 26. April
19.30–22 Uhr  Fahrübung alle Fah-

rer inkl. Kommando

Mittwoch, 4. Mai
19.30–22 Uhr  Gruppenführerübung

Samstag, 6. Mai
12–19 Uhr  Mannschaftsübung 

Bilfinger Zofingen

Mittwoch, 10. Mai
19.30–22 Uhr  Of-Rapport

Mittwoch, 17. Mai
19.30–22 Uhr  Leitungsausschuss
  Feuerwehr

Kultur
Kommission
EttingEn

Kulturbox
«Kultur ist alles, was 
der Mensch als gesell-
schaftliches Wesen bzw. 
die Menschen aller Völ-

ker zu den verschiedensten Zeiten und in 
unterschiedlichster Weise produktiv bear-
beitet oder gestalterisch hervorgebracht 
haben» (Lexikon).
Dass wir gerade in unserer Region ein 
sehr reiches kulturelles Erbe pflegen und 
in grosser Vielfalt weiter entwickeln dür-
fen, dafür sollten wir nicht nur stolz, son-
dern auch dankbar sein. Tragen wir Sorge 
dazu!
Die Kulturkommission hat sich zum Ziel 
gesetzt, nach ihren Möglichkeiten mitzu-
gestalten an diesem kostbaren Erbe, in-
dem sie kulturelles Schaffen unterstützen 
und fördern will.
So finden Sie im Foyer des Gemeindehau-
ses, rechts beim Treppenaufgang eine 
Kulturbox, in welcher Flyer über die ver-
schiedensten kulturellen Anlässe der Re-
gion aufliegen. Diese Kulturbox wird von 
der «Kulturbox AG Basel» verwaltet und 
der Gemeinde kostenlos zu Verfügung ge-
stellt. Schauen Sie doch vorbei. 

Kulturkommission

Kommissionen

REK
Recycling- und
Entsorgungs-
kommission
Ettingen
Für unsere … Natur – Umwelt –
und Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
1 Häcksler: Modell: S – E 2.0, elekt-
risch, Zustand gebraucht.
1 Vertikutierer mit Fangkorb: Mar-
ke Bosch, Handbetrieb, Zustand ge-
braucht.

Weitere Infos unter Tel. 061 721 30 49

Wenn Sie was zu verschenken haben, 
statt wegzuwerfen, melden Sie sich 
bei Kurt Gysin, Föhrenweg 6, Telefon 
061 402 07 44.

Zivilstandsnachricht
Todesfall
25. März 2017 – Margrit Streuli, geboren 
am 3. Februar 1932, verwitwet, von Hor-
gen ZH. Wohnhaft gewesen an der 
Schanzgasse 20, Ettingen. Abdankung-
Gottesdienst in der katholischen Kirche 
Ettingen am 4. April 2017 um 14 Uhr, an-
schliessend Bestattung auf dem Friedhof 
Ettingen.

Am 26. April 2016 wurde auf dem 
Parkfeld Nr. 7 der Liegenschaft 
Landskronweg 17–29 in 
4107 Ettingen ein verlassenes 
Fahrzeug (Volvo V70, Farbe  
dunkelblau, ohne Kennzeichen) 
vorgefunden. Sollte sich der  
Eigentümer dieses Fahrzeugs bis 
am 31. Mai 2017 nicht schriftlich 
bei der Wincasa AG melden, wird 
angenommen, dass er auf das  
Eigentum am Fahrzeug verzichtet 
und die Wincasa AG zu dessen 
Entsorgung ermächtigt. 

Kontaktadresse: 
Wincasa AG, Hardstrasse 11, 
Postfach 4673, 4002 Basel. 12
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Die Schulleitung Ettingen hatte am 
vergangenen Montag zur Grund-
steinlegung des neuen Kindergar-
tens am Gempenweg eingeladen. 
Für die Kinder war der Akt ein klei-
nes Spektakel. 

Vis-à-vis der Schulanlage Hintere Matten 
an der Gempenstrasse entsteht im Laufe 
dieses Jahres ein neuer Doppelkindergar-
ten. Am vergangenen Montag waren 
Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 
Schule und der Bauunternehmung  zur 
Baustelle gekommen, um den Akt der 
Grundsteinlegung feierlich zu begehen. 
Höhepunkt war aber sicher der Besuch 
der künftigen Bewohnerinnen und Be-
wohner – die Kindergartenkinder waren 
nämlich ebenso zur Grundsteinlegung 
gekommen und wurden – wie es sich auf 
einer Baustelle gehört – mit Schutzhel-
men entsprechender Grösse ausgestat-
tet. Während in sicherer Entfernung der 
Baubetrieb bereits im Gange war, lausch-
ten die Kinder interessiert und gespannt 
den Ausführungen des anwesenden 
Fach experten, den kleinen Gästen ihr 
künftiges Kindergarten-Domizil vorstellte. 

Erfüllt modernste Anforderungen
«Wir wollen in Ettingen gute Bedingun-
gen für Schule und Kindergarten schaf-

fen. Das neue Gebäude entspricht des-
halb den modernsten Anforderungen, 
die ein Kindergarten erfüllen muss», 
sagt die für Bildung zuständige Gemein-
derätin Christine Gorrengourt. Die Ge-
meinde Ettingen sieht sich als idealer 
Wohnort für Familien mit Kindern und 
hofft, dass sich vermehrt Familien  für 
einen Wohnsitz in Ettingen entscheiden: 
«Mit dem neuen Kindergarten haben wir 

eine ideale Ergänzung zur bestehenden 
Schulanlage Hintere Matten», so Gor-
rengourt. Auch aus ökologischer Sicht 
wird das neue Gebäude alle Anforderun-
gen erfüllen: «Ettingen ist auf dem Weg 
zur Energiestadt. Deshalb wird auch die-
ses Gebäude ein Minergie-Bau sein.» 
Auch die am Montag anwesende Ge-
meindepräsidentin Sibylle Haussener 
war voll des Lobes für den neuen Kinder-

garten und sagte: «Eine Grundsteinle-
gung für einen Kindergarten gehört zu 
den schönen Aufgaben in meinem Amt.»

Ab Januar 2018 bezugsbereit
Bereits im kommenden Winter, also ab 
Januar 2018, soll das neue Gebäude be-
zugsbereit sein. «Zwei Klassen bestehend 
aus 40 bis 45 Kindergartenkindern wer-
den hier ein- und ausgehen», sagt Esther 

Lüthi von der Schulleitung. Die eine Klas-
se sei aktuell im Schulhaus gegenüber 
untergebracht, was nicht ideal sei. «Diese 
Klasse wird gleich im Januar einziehen. 
Eine andere Klasse vom Birkenweg 
kommt etwas später hinzu.» Neben dem 
Kindergarten wird das Gebäude noch an-
dere Angebote, wie etwa eine Mütter- 
und Väterberatung, beherbergen. 
 Caspar Reimer

Ein neuer Kindergarten entsteht

Schule

Dies und DasParteien

Vereine

SP ETTINGEN
GV SP Ettingen und offener 
Vortrag zur Dorfkernentwick-
lung Ettingen

Am Freitag, 7. April, findet um 19 Uhr 
im Guggerhuus, Schanzgasse 1, die Ge-
neralversammlung der SP Ettingen statt.
Im Anschluss darauf, um 20 Uhr, wird 
uns Ben Pohl, MSc Urban Designer HCU 
von der Denkstatt sàrl (www.denkstatt-
sarl.ch) spannende Projekte und Visio-
nen zur Mitwirkung bei Dorfentwick-
lungs- und Umnutzungsprojekten vor- 
stellen. Die Denkstatt sàrl wurde bekannt 
durch Projekte wie das Gundeldinger-
feld, Walzwerk, Ziegelhof Liestal etc. 
Die Zukunft Ettingens liegt uns am  
Herzen. Daher möchten wir alle Ettinger-
Innen, welche an einer nachhaltigen 
Dorfkernentwicklung auf dem Gebiet 
zwischen Gemeindeverwaltung und 
Werkhof interessiert sind, zu dieser be-
sonderen Veranstaltung einladen. Wir 
freuen uns auf Sie und eine rege Diskus-
sion. Gerne erwarten wir Sie, am Freitag, 
7. April, um 20 Uhr im Guggerhuus. 

SP Ettingen, www.sp-ettingen.ch

Moderne und alte Hits
am Chorkonzert der 6. Klassen
Donnerstag, 6. April, um 19.30 Uhr in 
der Aula der Primarschule Ettingen

Wir laden Sie ganz herzlich zum Frühlings-
konzert der 6.Klassen ein. Mehr als ein 
Jahr ist seit dem letzten Konzert im Herbst 

Acavita Stiftung
zum komfortabel 
Älterwerden

An der Orientierungsversammlung vom 
25. März sind über 100 Personen gekom-
men. Wir hoffen, dass Sie sich trotz der 
grossen Anzahl Teilnehmer, ein Bild von 
unserem Projekt machen konnten. Sicher 
konnte nicht jede Frage persönlich be-
antwortet werden. Wir danken für Ihr 
Verständnis und verweisen gerne auf 
unsere Homepage acavita.ch. Dort fin-
den Sie weitere Detailangaben wie 
Grundrisspläne und Mietpreise. Benut-
zen Sie auch das dort vorhandene Kon-
taktformular, um eine Anfrage an uns zu 
stellen oder um ein Reservationsformu-
lar auszudrucken. Personen, die kein In-
ternet benutzen, wenden sich bitte an 
Rita Frey, Kernerstrasse 11, 4107 Ettin-
gen, Tel 061 721 74 27. Acavita Stiftung

Die Feuerwehr in der 
Schule
Am Dienstag, 21. März, nahm sich das  
Kader der Feuerwehr Ettinen einen Nach-
mittag Zeit, um sich mit der Lehrerschaft 
der Primarschulen und Kindergärten von 
Ettingen zu treffen. Neben dem allgemei-
nen Austausch und dem Beantworten von 
Fragen (beider Seiten), ging es vor allem 
darum sich gegenseitig zu informieren, 
was in einem Ernstfall geschehen bzw. 
beachtet werden soll. Was sind die Wün-
sche und Anliegen der Lehrerschaft? Was 
sind die Wünsche und Anliegen der Ret-
tungskräfte? Und wie können wir diese 
umsetzen?

Des Weiteren wurde dem Lehrpersonal 
und dem Technischen Dienst der Umgang 
mit Löschdecke und Handfeuerlöscher 
vorgestellt und demonstriert, wie gut sich 
doch Entstehungsbrände damit bekämp-
fen lassen. Selbstverständlich durfte dies 
auch gleich praktisch angewendet wer-
den.

Von Seiten Feuerwehr möchten wir uns 
herzlich bei der Lehrerschaft für diesen 
konstruktiven und interessanten Aus-
tausch bedanken. Denn auch wenn wir 
uns einig sind, dass wir niemals die Adres-
se eines Kindergartens oder Schulhauses 
auf unseren Pagern lesen wollen, tut es 
doch gut, zu wissen wie es abläuft und 
dass Lehrpersonal und Feuerwehr Hand in 
Hand arbeiten.

Feuerwehr Ettingen

PALMSONNTAG

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Palmsonntag ist es 
Brauch mit dem – natür-
lich – schönsten und 
grössten Palmengebinde 
in der katholischen Kirche 

zum Gottesdienst zu erscheinen. Wie 
leuchten doch nicht nur die Kinderaugen 
beim Einzug vom Pfarreiheim in die Kirche 
mit den wirklich gelungenen Meisterwer-
ken. Meist sind diese dank vielerlei Hilfe 
und Gaben – wie z.B. Geschenkbändel 
vom Grossmami, Draht vom Papi, Äpfel 
vom Mami, helfende bzw. haltenden  
Hände während des Bindens – liebevoll 
ent-standen.
Die Palmzweige sowie nützliche Tipps 
und Tricks bietet der Kulturhistorische 
Verein wie jedes Jahr am Samstag, 8. 
April, von 9 bis 11.30 Uhr vor dem 
Guggerhuus an. Wir danken an dieser Stel-
le allen, die in irgendeiner Form helfen, 
diesen schönen Brauch weiter leben zu  
lassen.

Oster-Kamishibai
(Japanisches Erzähltheater)

Mittwoch, 5. April, 15 Uhr
Bibliothek Ettingen
Für Kinder ab 4 Jahren

Den Kindern wird die bezaubernde Ge-
schichte «Guck mal, wie niedlich!» er-
zählt. Dazu werden schön illustrierte Bild-
tafeln in einem speziellen Holzrahmen 
gezeigt.

Alle Freunde finden Tobi, den kleinen und 
wuscheligen Hasen, niedlich. Das geht 
ihm ganz schön auf die Nerven. Dagegen 
muss er etwas tun! Und so knattert er 
bald mit Ohrring, Tattoo und einer coolen 
Sonnenbrille auf einem Motorrad durch 
die Stadt. Doch dann taucht die niedliche 
Häsin Tina auf und bringt Tobis Leben 
ziemlich durcheinander.
Die Veranstaltung dauert ca. 45 Minuten. 
Der Eintritt ist frei. Kollekte zur Unkosten-
deckung.

Wildkräuter-Kochkurs
Blüten im Salat, 
Unkraut im Kochtopf
Donnerstag, 27. April, von 

18 bis ca. 22 Uhr, Rekizet Ettingen
Wir erhalten eine fachkundige Einfüh-
rung in das Kochen mit regionalen Wild-
kräutern und erfahren viel Wissenswer-
tes über ihre Wirkungen, Verwendungs-
möglichkeiten und Erkennungsmerkmale. 
Wir verarbeiten zusammen frische Wild-

Wir laden ein zum Schlussobe der Gug-
gerfasnacht 2017!
Wir freuen uns auf den aktuellen Fas-
nachtsfilm, produziert von Elena und Jani-
ne und auf den Film 2007!
Datum: Samstag, 8. April
Turnhalle Hintere Matten Ettingen
Abendessen 18 Uhr/Beginn 19 Uhr

Fasnächtler und Interessierte sind alle 
herzlich eingeladen und die Tekkilla Bue-
be nehmen gerne eure Bestellung fürs 
z’Nacht entgegen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.

Fasnachtskomitee Ettingen 
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BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

Die Kinder wohnten der Grundsteinlegung ihres neuen Kindergartens bei und auch Gemeindepräsidentin Sibylle Haussener (Bild rechts) war vor Ort.   Fotos: C. Reimer

2014 vergangen. Jetzt stehen nicht mehr 
Kinder auf der Bühne sondern Jugend-
liche, die immer noch gerne singen und 
musizieren aber die bereits ihre eigene 
Musik entdeckt haben.

Diese Musik haben die drei Lehrpersonen 
Lea Kipfer, Rebekka Kradolfer und Balz 
Kilcher mit den Klassen auch einstudiert, 
auch wenn einzelne Hits von früher mit 
dabei sind. Moderne und alte Hits – für 
jeden Geschmack etwas dabei. Sie rei-
chen von Barbara Ann der Beach Boys 
über Another brick in the wall von Pink 
Floyd bis zu Rolling in the deep von Adele 
und viele mehr ...
Die Fähigkeiten und Fertigkeiten an den 
Instrumenten haben sich entwickelt und 
die Freude am Singen ist immer noch 
gross, wenngleich sich auch da und dort 
der Stimmbruch eingestellt hat. Anschlies-
send gibt es einen kleinen Apéro.
Die Kollekte ist zu Gunsten der Abschluss-
reisen.  B.K.

Öffnungszeiten  
Osterferien
Während der Schulferien von Samstag, 
8. April, bis Sonntag, 23. April, haben 
wir die Bibliothek jeweils am Mittwoch 
von 16.30–20 Uhr für Sie geöffnet.
Wir wünschen allen erholsame Frühlings-
ferien und ein frohes Osterfest.

Ihr Bibliotheksteam

kräuter zu einem frühlingshaften Menü, 
welches wir selbst geniessen dürfen. Der 
Kochkurs findet im Rekizet (Im Mühle-
garten 2) in Ettingen statt und beginnt  
um 18 Uhr.

Von Mitgliedern des Frauenvereins müs-
sen wir für Kochkurs und Abendessen ei-
nen Kostenbeitrag von Fr. 35.– verlangen. 
Nichtmitglieder bezahlen einen Kosten-
beitrag von Fr. 50.–.

Anmeldungen bis 6. April bei: Barbara 
Brodmann, Tel. 061 721 27 43 oder Natel 
076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist  
leider beschränkt.

Donnerstag, 30. März 2017 EttingenEttingenNr. 13
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aber allemal. Immerhin waren ein ers-
tes Mal Polarlichter zu sehen. Weitere 
Höhepunkte auf der neuntägigen Rei-
se waren Karasjok, die Hauptstadt der 
Samen, wo die Reisenden viel über 
das Leben und die Kultur dieser Men-
schen im Norden erfuhren, sowie die 
Stadt Kautokeino.

Höhepunkte folgten sich auf die-
ser Reise Schlag auf Schlag: Fahrt im 
Rentierschlitten, Beobachten einer 
riesigen Rentierherde, Geniessen ei-
ner rasanten Husky-Schlittenfahrt und 
Beobachten von weiteren Nordlicht-
Nächten bei bis zu 26 Minusgraden, 
um nur einige zu nennen.

Selbst der Besuch eines Eishotels 
in Alta mit Apéro aus den Eisgläsern 
fehlte nicht auf dieser märchenhaften 
Winterreise, die am 22. März mit ei-
nem Riesenkorb voller Erinnerungen 
endete. Martin Staub

Bericht vom Nordkap
14.–22. März 2017

Ein Wintermärchen 
wurde wahr

     Ziel Nordkap: Die Reisegruppe formiert sich zum ultimativen Nordkap-Gruppenbild. Fotos: Martin Staub

     Vom harten Leben der Samen: Ana Luisa, in originaler Kleidung, berichtet über 
die Kultur ihres Volkes, das im Norden Norwegens, Schwedens, Finnlands und Russ-
lands zu Hause ist.

     Rentierherde unterwegs: Da darf der Reisebus einen kurzen Stopp einlegen.

     Fischerort an der Barentssee: Vardö.

     Polarlicht: An drei Abenden ist dieses Schauspiel zu bewundern.

nahe der finnischen Grenze, gehei-
ratet hat, begleitete die Reisegruppe 
auf dem Hurtigruten Postschiff nach 
Honningsvag, dem Ausgangspunkt 
für den Ausflug ans Nordkap, und 
weiter bis zum vorletzten Reisetag in 
Alta. Die nächtliche Seereise auf der 
MS Trollfjord bekam nicht allen Fest-
land-Gästen gut. Der Seegang durch 
den Sturm Helga war halt doch etwas 
heftig. Gelohnt hat sich die Schifffahrt 

Obschon es jeden Morgen von neu-
em galt, die Koffer zu packen, weil 
die vielen Sehenswürdigkeiten in 
diesem grossen Gebiet nicht alle um 
die nächste Ecke lagen, empfand das 
niemand als Belastung. Im Gegenteil. 
Das organisierende Reisebüro Media 
Reisen verstand es, das «Wintermär-
chen» ans Nordkap mit der professio-
nellen Reiseleitung von Mark Winkler 
und kompetenten Reiseführungen 
vor Ort höchst interessant, abwechs-
lungs- und lehrreich zu gestalten, so 
dass keine Wünsche offen blieben. 
«Das war schlichtweg genial, was uns 
geboten wurde», war das Fazit eines 
mitreisenden Paares.

Bereits die Stadtführung durch Oslo 
am 14. März mit dem Besuch des Gus-
tav Wegeland Parks und der neuen 
Oper gestaltete den ersten Reisetag 
eindrücklich und spannend. Am Fol-
getag durften die Frühaufsteher aus 
dem Schwarzbubenland, dem Birs-
eck, dem Leimental und dem Oberba-
selbiet den Flug nach Kirkenes, hoch 
oben im Norden, antreten. Der krasse 
Übergang vom hiesigen Frühling in 
den tiefsten Winter weit oberhalb des 
Polarkreises war schnell verkraftet. 
Zu schön präsentierten sich die weis-
sen Landschaften, zu bunt zeigten 
sich die Holzhäuser dieses nördlichen 
Zentrums mit nur 3400 Einwohnern, 
zu spannend war der Trip an die rus-
sische Grenze mit den Ausführungen 
des örtlichen jungen Reiseführers Mi-
chael, der sich als Deutscher schon vor 
einigen Jahren in Kirkenes niederge-
lassen hat.

Von da an übernahm Daniela das 
Zepter der Reiseleitung. Sie, ebenfalls 
eine Ausgewanderte aus Mannheim, 
die einen Sami in Nordnorwegen, 

«Auch die schöns-
te Reise geht 
einmal zu 

Ende.» Mit diesen Worten 
schloss der Reisebeschrieb 
unserer Leserreise in den 
hohen Norden Norwegens. 
Und tatsächlich sei das 
 Prädikat «schönste  Reise» 
durchaus angebracht 
gewesen, urteilten die 
17 Teilnehmenden nach 
ihrer Rückkehr.

LESERREISE



So läuft der Osterhase in der Gartenstadt Münchenstein

Die Gartenstadt in Münchenstein feiert 
das Osterfest in diesem Jahr gleich zwei 
Wochen lang! Vom Montag, dem 3. bis 
Samstag, dem 15. April 2017, bietet 
das Einkaufszentrum dem Osterhasen ein  
Zuhause. Gäste dürfen sich über kreative 
Aktionen für die Kleinen und die Chance 
auf viele tolle Gewinne freuen. 
In der Gartenstadt ist die «Eiersuche» an 
Ostern ganz einfach. Vom 3. bis zum  
15. April gibt es nämlich die Chance auf 
viele Gewinne, die der ganzen Familie 
Freude machen. Darunter sind auch 30 
Tageseintritte für den Swiss Holiday Park 
– wäre das nicht eine tolle Osterüberra-
schung?

Kreatives für Kids
Während der Osterzeit dürfen sich die 
Kleinsten und Kleinen kreativ so richtig 
austoben: Am Mittwoch, 12. April, kön-
nen von 13 bis 17.30 Uhr Schoggi-Oster-
hasen nach Herzenslust verziert werden. 
Am Samstag, 15. April, kommt der Os-
terhase von 11 bis 15 Uhr höchstpersön-
lich vorbei und bastelt mit den lieben Klei-
nen gemeinsam. Für ein Erinnerungsfoto 
steht der Fotobus bereit. Den Rest des 
Nachmittags ist der Osterhase dann damit 
beschäftigt, Lindthäsli und Ostereili an die 
Gäste in der Gartenstadt zu verteilen – 
und über die freuen sich ja bekanntlich 
Gross und Klein gleichermassen.  (pd/kü)
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Lösungswort Nr. 13/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Marianne Sitzler, Bahnhofstrasse 9, 4106 Therwil
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Lösung Nr. 12: RHEINHAFEN

Die Entwicklung der LANDI ist eine Er-
folgsgeschichte. Innerhalb von rund 30 
Jahren ist die LANDI mit ihrem bewährten 
Konzept zu einem der grössten Schweizer 
Detailhändler gereift. Jetzt rüstet sich die 
LANDI mit einem neuen Ladenkonzept für 
die Zukunft. Die Erfolgsgeschichte soll 
weitergehen. 
Das neue LANDI-Ladenkonzept ist eine 
Weiterentwicklung des aktuellen Kon-
zepts. Viele bestehende und erfolgreiche 
Aspekte wurden in das neue Konzept in-
tegriert. 
Der optimalen Kombination der bestehen-
den Geschäftsfelder LANDI-Laden, LAN-
DI-Agro, Top-Shop und Tankstelle wurde 
mit dem neuen Konzept Rechnung getra-
gen. Bereits bei der Konzepterarbeitung 
wurde der Faktor Kosten hoch gewichtet. 
So wird die spätere Umsetzung durch die 
LANDI auch tragbar und steht in einem 
guten Kosten-Nutzen-Verhältnis. 
Mehr Freiraum und Übersicht: Die 
Kundinnen und Kunden haben beim Be-
treten des LANDI-Ladens mehr Übersicht. 
Dies wurde mit tieferen Gestellen und 
breiteren Gängen erreicht. Auf entbehr-
liche Flags und Plakate wird zugunsten 
der Übersichtlichkeit verzichtet. 
Klare Kundenführung: Dank der breite-
ren Gänge und den klar signalisierten Teil-

Die LANDI präsentiert das neue Ladenkonzept 
bereichen kann sich die Kundschaft bes-
ser orientieren. Die Zeit zum Suchen der 
Artikel wird verringert und der Einkauf 
kann dadurch effizienter abgewickelt 
werden. 
Angepasste Sortimentsanordnung: 
Der Sortimentsentwicklung der letzten 
Jahre wird mit den neuen Warengruppie-
rungen Rechnung getragen. Die Präsenta-
tion für Wein, Bekleidung, Haushalt, 
Haustiere, Mobilität, Pflanzen und Deko 
konnte optimiert werden. 
Digital und vernetzt: Die Kundinnen 
und Kunden können sich mit Tablets di-
rekt im Laden über verschiedene Pro -
dukte informieren. 
Förderung der Identität: Die Produkte 
«Natürlich vom Hof» werden in einem 
Hofladen präsentiert. Dieser ist mit einem 
Bildschirm ausgestattet, auf welchem die 
regionalen bäuerlichen Produzenten vor-
gestellt werden. 
Gezielte Inszenierung: Die Sortimente 
Wein, Kleider, Deko und Pflanzen heben 
sich gezielt von den anderen Sortimenten 
ab.
Bereits im Januar 2017 folgte in Gelterkin-
den der erste erfolgreiche Umbau eines 
bestehenden LANDI-Ladens auf das neue 
Ladenkonzept – weitere LANDI-Läden 
sind in Planung und Umsetzung.  (pd/kü)

GANZBASEL.CH

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

	 	

1.	 Hans-Ulrich	Stauffer
	 Eritrea	–	
	 Der	zweite	Blick
	 Politik	|	Rotpunktverlag

2.	 Christoph	Heinrich
	 Monet
	 Kunst	|	Taschen	Verlag

3.	 Heinz	Schilling
	 Martin	Luther	–	Rebell	
	 in	einer	Zeit	des	Umbruchs
	 Biografie	|	C.	H.	Beck	Verlag

	 	 	 4.	 Hans	Martin	Ulbrich,	
	 	 	 	 Bernard	Haitink		
	 	 	 	 (Hrsg.)	
	 	 	 	 Dirigieren	verdirbt	
	 	 	 	 den	Charakter.
	 	 	 	 Musikeranekdoten
	 	 	 	 Musik	|	Reclam	Verlag

5.	 Klara	Obermüller
	 Spurensuche.	Ein	Lebens-
	 rückblick	in	zwölf	Bildern
	 Biografie	|	Xanthippe	Verlag

6.	 DU	Heft	
	 Die	Staechelin-Saga
	 Kunst	|	DU	Kulturmedien	AG

7.	 Peter	von	Matt
	 Sieben	Küsse.	Glück	und	
	 Unglück	in	der	Literatur
	 Literaturgeschichte	|	Hanser	Verlag

8.	 Basel	geht	aus!	2017
	 111	Restaurants	neu	getestet
	 Restaurantführer	|	Gourmedia	AG

9.	 Dalai	Lama
	 Empathie	–	Es	fängt	bei	dir	an	
	 und	kann	die	Welt	verändern
	 Philosophie	|	Herder	Verlag

10.	 Heribert	Prantl
	 Gebrauchsanweisung	
	 für	Populisten
	 Politik	|	Ecowin	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Franz	Hohler
	 Alt?
	 Gedichte	|	Luchterhand	Verlag

2.	 Annette	Hug
	 Wilhelm	Tell	in	Manila
	 Roman	|	Wunderhorn	Verlag

3.	 Julian	Barnes
	 Der	Lärm	der	Zeit
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

	 	 	 4.	 Ernst	Burren
	 	 	 	 Dr	Chlaueputzer	
	 	 	 	 trinkt	nume	
	 	 	 	 Orangschina
	 	 	 	 Roman	|	Cosmos	Verlag

5.	 Lukas	Bärfuss
	 Hagard
	 Roman	|	Wallstein	Verlag
	
6.	 Jussi	Adler-Olsen
	 Selfies
	 Thriller	|	DTV	Verlag

7.	 Martin	Suter
	 Elefant
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

8.	 Jonas	Lüscher
	 Kraft.
	 Eine	Vakuumtheodizee
	 Roman	|	C.H.	Beck	Verlag

9.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

10.	 Tim	Krohn
	 Herr	Brechbühl	sucht	
	 eine	Katze
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag
	

Foto: zVg

Foto: zVg

Nr. 13
Seite 23 Donnerstag, 30. März 2017 ForumForum



Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000m2

• Sensationelle Preise auf 
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem 

Budget an
• Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 

und Garantien
• Eigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL FÜR PRIVAT-/GESCHÄFTSANLÄSSE UND KOCHKURSE.  
INFOS: BAUMANNOBERWIL.CH UNTER KOCHSTUDIO 

Oberwil
Mühlemattstrasse   25/28           
Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 12/ 13 – 18.15 Uhr
Sa 9 – 12 Uhr
baumannoberwil.ch
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

Ihr of� zielle Vetretung

Velos / Motos Markus Zürcher
Hauptstrasse 74, 4102 Binningen

Telefon / Fax 061 421 88 33

www.velos-motos-zuercher.ch

Ihr offi zielle Vetretung

Velos / Motos Markus Zürcher
Hauptstrasse 74, 4102 Binningen

Telefon / Fax 061 421 88 33

www.velos-motos-zuercher.ch

ab Fr. 5695.–
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Vespa GTS

20% 
Eröffnungsrabatt 

(Do, 30.3 -Sa, 01.04.17)

Bahnhofstrasse 2, 4106 Therwil
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 5. April 2017

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_
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93
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Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 4.4., und Mittwoch, 5.4.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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Zeit für  
Rasenpflege:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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5
5
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IHR  GESCHENK

EXKLUSIV BEI:

Falknerstrasse 17, 4001 Basel, +41 61 261 65 64

STARTKLAR FÜR DEN FRÜHLING - SOMMER

Nicht die Fältchen und Linien lassen die Haut älter aussehen, sondern die mangelnde Ausstrahlung 
begleitet von Trockenheit, Flecken, fahl und stumpf wirkendem Teint! 

Zeit die «Wasserspeicher» zu aktivieren, 

denn ohne genügend Feuchtigkeit sind nicht nur die Resultate der Pflegeprodukte bedingt wirksam, 
auch die Ausstrahlung der Haut ist beeinträchtigt. auch die Ausstrahlung der Haut ist beeinträchtigt. 

AGE DEFYING EXFOLIATION PADS
Befreien Sie die Haut von Altlasten
PADs entfernen sanft und effizient Ablagerungen von abgestor-
benen Hautzellen&Co. Reduzieren unliebsame Pickel und Mites-
ser und vermindern Hauttonunebenheiten. Das sofort sichtbare 
Resultat begeistert. 
Eine wahrlich radikale Veränderung!

ANTI-AGING RESTORATIVE MOISTURE
Die mehrfach Feuchtigkeitspflege
Die Restorative Moisture Creme sorgt für eine 24-Stunden 
Befeuchtung der Haut. Die ideale All-in-ONE Pflege für Tag und 
Nacht für alle Hauttypen, auch die Empfindlichsten. Leichte, 
schnell absorbierende Textur. 
Lässt jede Haut wieder prall, glatt und strahlend wirken. 

YOUTH INFUSION SERUM
Den Wasserspeicher auffüllen
Youth Serum wirkt wie eine Wasserfontäne und aktiviert die 
Wasserversorgung von innen nach aussen. «Entknittert» die Haut 
sofort und lässt Sie praller und glatter erscheinen.

IHR  GESCHENK

BEIM KAUF 
von RADICAL Produkten 
im Wert von CHF 130.– 

schenken wir Ihnen

Restorative Creme, 15 ml 
Advanced Peptide Serum 8 ml

(Wert von ca. CHF 90.—) 

erhältlich ab 31. Mäerz 2017, solange Vorrat.

12
18

8
2

3

Immer perfekt aussehen,
ohne «ewiges» Schminken!
40% Rabatt! (bis Mitte Mai 2017)

Aktion Permanent Make-up:
Augenbrauen: statt Fr. 750.– nur Fr. 450.–
Lippen: statt Fr. 1100.– nur Fr. 660.–
Lidstriche unten und oben: statt Fr. 900.– nur Fr. 540.–

Medical Laser & Beauty, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil,
Tel. 061 402 03 33 / E-Mail: info@medicallaserbeauty.com, 
www.medicallaserbeauty.com
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JETZT AKTUELL
– Waxing

– Ganz- und Teilkörpermassage

– Fusspflege

Mo – Sa ab 13.00 Uhr
nur mit Termin, Tel. 079 397 62 99
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Ankauf von Büchern aller Art
Gerne ältere Kochbücher,
Pflanzenkunde, Wissenschaft, Lexikon,
Antike Bücher u. v. m.
Bitte alles anbieten! Zahle fair !
Wir freuen uns auf Ihren Anruf !
Telefon 077 912 11 12

Ankauf von An-
sichtskarten und
Briefmarken
Aus aller Welt und
Alter! Gerne auch
alte Füllfederhal-
ter, Kugelschrei-
ber, u. v. m. Bitte
alles anbieten!
Tel. 077 912 11 12

Inserieren
bringt

ERFOLG!

BiBo online:
www.bibo.ch




